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Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Pfingstmorgen am Sec "

, Gedicht von A. Sehlhof ( illustriert) . — ..Der
Geist der Pfingsten " . Von Kate Lubowski. — „Das Badener Grotz-
Herzog-Denkmal "

( illustriert ) . — „ Russische Pfingstgebräuche .
" Von I .Lambert. — „Pfingstfahrt", Gedicht von Albert Nowack (illustriert) .

Umfall der Regierung?
— Berlin , 28 . Mai . Aus parlamentarischen Kreise« schreibt nian

der Liberalen Korrespondenz:
Die Stimmen mehren sich , daß die Reichsregierung geneigt und

gewillt ist, die Finanzreform nach dem konservativ - klerikalen Projekt
mitzumachen, ohne Rücksicht darauf , daß ein derartiges Verhalten der
Reichsregierung die volle Kapitulation vor dem Zentrum bedeutet ,das sich, um wieder zur Macht zu kommen, mit den ihm wesensver¬
wandten Agrariern verbündet hat .

Die Liberalen im Lande werden gut tun , sich beizeiten auf eine
so veränderte Situation vorzubereiten . Denn das , was jetzt die Kon¬
servativen, insbesondere ihr Hauptorgan , die „Kreuzzeitung "

, mit
anerkennenswertem Eifer tun , wird dann auch die Reichsregicrung
tun : nämlich die Schuld an dem Scheitern der Regierungsprojekte
und an ihrem Ersatz durch eine rein agrarisch-klerikale Steuermacherei
auf die Liberalen , insbesondere auf die Freisinnigen , zu schieben . Es
ist ja eine alte Regel , daß die Parteien , die in einer wichtigen Frage
zusammen mit der Regierung gekämpft haben und unterlegen sind ,immer daran die Schuld haben sollen, wenn die Regierung von ihrer
Seite abrückend sich auf die Seite der siegreichen Gegner stellt.

Man wird sagen : Die Liberalen haben die finanzielle Notlage
des Reichs anerkannt , sie haben sich bereit erklärt , an der Bewilligung
indirekter , den Massenkonsum treffender Steuern mitzumachen, und
nun, wo es in der Frage der Erbschaftssteuer nicht nach ihrem Kopfe
geht, stimmen sie trotz der Notlage des Reichs gegen die ganze
Steuerreform .

Eine derartige Beweisführung ist , wenn nicht böswillig , so dock-
irreführend . Es handelt sich für die Liberalen nicht um die Frage
einer einzelnen Steuer » sondern um ein politisches Gesamtwert ; an
diesem mitzuwirken auf der von der Regierung vorgeschlagenen all¬
gemeinen Grundlage , als deren wesentlichster Bestandteil eine aus¬
reichende Besteuerung des Besitzes von vornherein galt , einer Grund¬
lage, die bisher nicht nur von den Liberalen , sondern auch von vec
Reichsregierung festgehalten wurde , — dazu waren und sind dis
Liberalen bereit . Ihre wohlbegründete sachliche , und politische Stel¬
lung zu ändern , wenn die Regierung umsällt , haben sie nicht den
geringsten Anlaß . Setzt die Reichsregieruug ihre Reputation , die
sie namentlich bei allen gebildeten Schichten unseres Volkes , bet
allen Kreisen, die durch ihre Mitarbeit an Industrie und Handel
unser Vaterland groß gemacht haben , durch ihre bisherige Stellung¬
nahme zur Frage der Erbschaftssteuer sich erworben hatte , durch die
Zustimmung zu den konservativ -klerikalen Besitzsteueranträgen aufs
Spiel , so ist das bedauerlich nicht nur für die innere Politik » sondern
auch für das Ansehen des Reichs nach außen ; aber die Liberalen
werden ihre politische Reputation nicht durch einen Umfall auch ihrer¬
seits leichtsinnig aufs Spiel setzen .

Sie müssen auf Wahrung ihrer politischen Stellung um so mehr
bedacht sein , als der Kampf zwischen reaktionärer und freiheitlicher
Weltanschauung , in dem Freisinnige und Nationalliberale jetzt Schul¬
ter an Schulter unterliegen , nunmehr mit voller Macht einsetzen muß.

Das Lieöesauto .
Ein Automobilroman .

Aus dem Englischen von E . von Kraatz .
(SS. Fortsetzung.) Stachdruck »ttfofc».

DerKnabe wandte sich an denPriester u . redete ihn aufFran -
zösisch an ; er sprach ein recht gutes Französisch. „Ich habe eine
hohe Belohnung für den ehrlichen Finder ausgesetzt , aber der
Mann will das Geld '

nicht nehmen . Können . Sie mir sagen ,
weshalb er es nicht will , mon pöre ? “

„Ich kann es Ihnen : nicht sagen , Monsieur . Ohne Zweifel
Hat er einen Grund , den er für gut hält, " erwiderte der Priester ,
der augenscheinlich Bescheid wußte und versprochen hatte , nichts
zu verraten . „Er und seine Familie gehören erst seit kurzer
Zeit zu meiner Gemeinde , aber ich halte sie für redliche, ordent¬
liche Leute . Ich habe mir die größte Mühe gegeben , Andriolo
Arbeit zu verschaffen, nun er wieder gesund uitb leistungsfähig
ist, doch ist es mir bis jetzt leider nicht geglückt."

Der Knabe holte eine Handvoll Goldstücke aus der Tasche.
»Für die Armen Ihrer Gemeinde , mon pdre , wenn Sie die
Freundlichkeit haben wollen , es anzunehmen, " sagte er mit be¬
zaubernder, schlichter Bescheidenheit . Der greise Priester er¬
rötete vor Freude und sagte , daß er viele Arme habe und oft
darunter litte , daß er so wenig tun könne. Dies sei eine wahre
Gottesgabe . Ich sah den Italiener an und bemerkte, daß seine
«rüden , dunklen Augen mit leidenschaftlichem Verlangen aus
das Gold gerichtet waren . Dieser Blick, wie sein ganzes Aus¬
sehen zeugte von Armut ; dennoch hatte er 5000 Frcs . zurückge¬
wiesen , ein Vermögen für einen Mann in seinen Derhültnisien .
Nun der Priester für ihn gebürgt hatte , trat lebhafte Neugier
bei mir an die Stelle des Mißtrauens .

Ich hatte die Portiermütze im Hause des Priesters hinterm
Rücken verborgen gehalten ; aber der Knabe hatte sie gesehen
«nd merkte, daß ich vollia durchnäßt war . Ich muß sehr lücher-

Line bedeutsame Sitzung der Firranz-
ksmmission des Reichstages .

— Berlin , 28. Mai . Wie schon telegraphisch kurz berichtet , setzte
die Finanzkominisfion des Reichstags heute die
Beratung des Branntwein st euergesetzentwurss

fort .
Die Verhandlungen erstreckten sich zunächst auf den Paragr . 309

(Liköre und Parfümerien .) In dem ursprünglichen Entwurf brachte
dieser Paragraph eine Erhöhung des Likörzolles für Likör in Fässern
auf 300 anderen Branntwein in Fässern 225 M und in anderen
Behältnissen 300 ,M . In 1. Lesung hat die Kommission diese Zölle noch
erheblich erhöht auf 400 bezw . 300 M für Likör und andere Brannt¬
weine und 350 cM. für Liköre und andere Branntweine in anderen Be¬
hältnissen . Rach kurzer Debatte beantragt Abg . Dietrich die Zurück¬
führung der Zollsätze auf die Vorschläge des Regierungsentwurefs .
Dies wurde gegen die Stimmen des Zentrums , der Polen und eines
Teils der Konservativen angenommen.

Die Kommission hat dem Paragraphen in 1 . Lesung einen weiteren
Teil hinzugefügt , der einen Parfümeriezoll von 600 Mark für den

Doppelzentner einführt . Dazu liegt jetzt ein Zentrumsantrag vor ,
der in einem neuen Paragraphen !03a auch eine Jnlandsteucr und
zwar eine .
Banderolen st c » er aufRiech - u. Schönheitsmittel
einführen will .

Abg. Erzberger hält feinen Antrag dadurch für begründet , daß
man Lebens - und Genußmittel hoch besteuere. Wer so viel Geld aus¬
gebe, um sich Haarwasser usw . zu kaufen, der könne auch dem Reiche
etwas abgeben. Mit diesen Mitteln werde ein großer Schwindel ge¬
trieben und es fei eine ganz erwünschte Nebenwirkung der Steuer ,
wenn einige der Fabriken eingingen. Natürlich soll diese Steuer ab¬
gewälzt werden . Eine Seifensteuer sei das nicht. Die gesamte Pro¬
duktion in diesen Gegenständen betrage ungefähr 60 bis 70 Millionen .
Davon könnten nach Eingeständnis der Industriellen 15 Millionen
für das Reich abfallen .

Schatzsekretär Sydow : Eine Lnxussteurr , die wirklich gute Er¬
trägnisse verspricht, soll man nehmen. Aber die Regierungen find sich '
über den Ertrag nach nicht klar geworden. Erst müßten Sachverstän¬
dige gehört werden. Im allgemeinen sei der Antrag der Regierung
ganz sympathisch , nur müsse die Abwälzung gesichert werden .

Abg. Stückten (Soz .) findet die Steuer als Luxussteuer und als
Steuer gegen die Dummheit sympathisch . Wer sich Haarwuchsmittel
kauft , muß auch Steuern bezahlen. Aber die vorgeschlagene Steuer
sei doch auch eine Steuer aus die Reinlichkeit, da sie auch alle Mund -
und Zahnwasser mittreffe . Die Sache müßte ganz anders gestaltet
werden . Die Sozialdemokraten behielten sich die Entscheidung vor .

Abg. Schulz (Rp ) : Wir stehen dem Antrag sympathisch gegen¬
über . Ich möchte aber vor übertriebenen Erwartungen hinsichtlich
der Steuererträge warnen . Die Kontrolle ist auch sehr schwierig und
kann daher ziemlich teuer werden . Denn die Banderole kann nicht
beim Großfabrikanten , sondern erst beim Detaillisten angelegt werden .
Es kommen für die Kontrolle die Drogisten, Apotheker, Barbiere ,
Handschuhgeschäfte , Warenhäuser usw . in Betracht . Das sind mehr
als 100 000 Betriebe . Erfreulicherweise steht die Parfümerieindustrie
selbst dieser Steuer nicht ablehnend gegenüber. Wir bitten aber , ihr
dafür die Steuerfreiheit des Alkohols zu gewähren . Dieser Wunsch
sei beherzigenswert .

Ministerialrat Ray : Der Anregung auf Rückerstattung der Ber -
kaufsabgabs kann die Regierung keine Folge geben . Man weiß gar-
nicht , wieviel die Parfümeriesteuer einbringt. Dazu kommt die
Schwierigkeit der Banderolierung.

Abg. Mommsen (freis . Ver .) Der Antrag ist ganz und garnicht
vorbereitet . Man kommt ins Uferlose hinein , wenn man so aus der

lich ausgesehen haben , aber er lachte nicht. „Ja , sehen Sie , ich
hatte es eben eilig, " erwiderte ich auf seinen langen , verständ¬
nisvollen Blick. „Sie sind schuld, wenn ich wie ein Narr aus¬
sehe ."

„Sie haben sich
' nicht einmal Zeit gelassen , einen Hut zu

holen, " sagte er . „Sie gingen so, wie Sie waren , in den Re¬
gen hinaus , und Sie liefen — ich hörte Sie hinter mir laufen .
Aber — aber Sie taten es, weil Sie ein gutes Herz haben .
Sie würden es für jeden Menschen tun . Für — die Contessa — “

„Die Baronessa bitte ich aber doch wenigstens auszuschlie¬
ßen," sagte ich. „Ich würde mir ganz gemächlich einen Regen¬
mantel und vielleicht sogar Gummischuhe angezogen haben ,
wenn es sich um deren Sicherheit gehandelt hätte ."

Wir fingen beide an zu lachen, und Andriolo Stefani , der
jetzt vor uns herging , blickte erstaunt und ängstlich über seine
Schulter zurück, als ob er fürchtete, wir lachten über ihn .

Als der Ort begann , sich in einzelnen verstreuten Häusern
zu verlieren , blieb unser Führer vor einem finsteren , grauen
Steingebäude stehen, dessen vierfache Reihen geschlossener,
hölzerner Fensterladen vier Stockwerke voll zusammengepserch -
ter Menschheit bedeuteten . Sogar in Martigny gibt es Miets¬
kasernen für arme Arbeiter oder solche , die arbeiten möchten,
wenn sie könnten, und zu diesen zählte Andriolo .

Wir folgten ihm vier enge , steinerne Treppen hinauf , in¬
dem wir bei jedem Schritt vorsichtig tappend in der Finsternis
nach der nächsten Stufe suchten . Oben angekommen , tasteten
wir uns einen zum Hinterhause führenden Flur entlang und
jetzt öffnete der Italiener eine Tür . Wir erblickten einen gelb¬
lichen Dunstkreis , den eine einzelne , mit der Dunkelheit rin¬
gende Kerze schuf, und warteten vor der Tür , während unser
Führer mit irgend jemand sprach, den wir nicht sehen konnten .
Eine Frauenstimme schien lebhaften Einspruch zu erheben , aber
die des Mannes besiegte sie durch irgend ein Argument , und
dann kam Steiani beraus , um uns hereinzuholen .

flachen Hand heraus neue Steuern macht . Diese Steuer ist nur zu¬
fällig mit der Branntweinsteuer verquickt . Sv kann man auch tausend
andere . Steuern erfinden. Denken die Antragsteller gar nicht an die
Eingriffe in das Erwerbsleben ? Jeder Friseur , der sich ein bischen
Haarwasser herstcllt, muß nach dem Antrag seinen Betrieb anmelden .
Sehr interessant ist es, daß das Zentrum mit einem Male für die
Banderole schwärmt. Beim Tabak hat ja das Zentrum mit uns zu¬
sammen die Banderole bekämpft. Die Freifinnigen können für solch
unreifen Antrag nicht stimmen.

Abg . Frhr . v. Kamp (Rp .) : Das Hauptbedenken gegen diesen An¬
trag liegt darin , daß der Kleinverkausspreis zugrunde gelegt ist . Da¬
durch unterscheidet sich diese Banderole von der Banderole für Sekt .
Für den Borschlag spricht aber das Einverständnis der Industrie

Nach kurzer weiterer Debatte wird der Antrag des Zentrums auk
Einführung einer Banderolensteuer aus Riech - und Schönheitsmitte !
angenommen .

Beim folgenden Paragraphen , der bestimmt, daß unter der Be¬
zeichnung Kornbranntwein nur Branntwein feilgehalten werden
darf , der aus Roggen, Weizen, Buchweizen , Gerste und Hafer her¬
gestellt ist, wird wie in erster Lesung ein Antrag der Freisinnigen auf
Streichung abgelehpt . — Der Rest des Branntweinsteuergesetzes wird
hierauf hauptsächlich unter Annahme konservativer Anträge er¬
ledigt .

Bor Eintritt in die Beratung über den Kaffee» und Teezoll
findet hierauf eine

längere Geschäftsordnungsdebatte
statt . Abg . Dr . Paasche (natl .) gab folgende Erklärung ab : Nach¬
dem die im Seniorenkonvent getroffenen Abmachungen der Parteien ,
auf Grund deren der Reichstag feine geschäftlichen Dispositionen für
die nächsten Wochen getroffen hat , von der Mehrheit dieser Kom¬
mission unbeachtet gelassen sind und nach den geschäftsordnungs¬
widrigen Beschlüssen dieser Mehrheit , die über die Regeln des parla¬
mentarischen Lebens und die Rechte der Minorität himweggegangen
ist, erheben meine politischen Freunde noch einmal Widerspruch gegen
die von der Mehrheit beschlossene Kommissionsberatung von Gesetzes¬
vorlagen » deren notwendige erste Beratung im Plenum noch aussteht .
Wir Rationallideralen werden diese Verhandlungen mir
unserer Mitverantwortung nicht decken und werden durch Fern¬
bleiben von diese « Verhandlungen der Kommission
unsere Auffassung znnr Ausdruck bringen. Wir sind zu unserm Ent¬
schluß gekommen auch im Hinblick auf die erstaunliche Haktnng de-
Regierung , die im Widerspruche mit ihrer Zusage» die Ersatzsteuern tu
der nächsten Zeit dem Plenum des Reichstags zu unterbreiten , den
konservativen Antragstellern durch die Lieferung des Materials das
geschäftsordnungswidrige Einbringen dieser Anträge in der Kom¬
mission erst ermöglicht hat .

Abg . Dr . Wiemer (Frs . Vpt .j : Meine politischen Freunde haben
an den ausgedehnten und anstrengenden Verhandlungen der Kom¬
mission bisher nach besten Kräften mitgewirkt und find allezeit be¬
strebt gewesen, die Arbeiten der Kommission zu fördern . Sie lehnen
es aber entschieden ab, an der Durchpeitschung folgenschwerer Gesetzes-
maßnahmen teilzunrhmen , die eine erste Lesung im Plenum nicht er-
fahren haben . Die Verhandlung über den Antrag der Erhöhung der
Kaffee - und Teezölle widerspricht den Bestimmungen der Geschäfts¬
ordnung wie den Bereinbarungen des Seniorenkonvents , ist eins
Rücksichtslosigkeitgegenüber den Fraktionen , die noch keine Gelegen¬
heit gehabt haben, zu der Angelegenheit Stellung zu nehmen und
bedeutet eine Vergewaltigung der Minderheit . Auch
die freisinnige Fraktion protestiert gegen dieses Verfahrender Mehrheit und lehn ( die weitere Beteiligung an
den Verhandlungen ab .

Abg . Graf Mielzynski (Pole ) : Aus der Gruppierung , wie sie vor¬
liegt , erhellt , daß jede der beiden Gruppierungen sozusagen eine

Zwei Frauen saßen in dem fast gänzlich von Möbeln ent¬
blößten Zimmer und beide machten einen Versuch, sich bei un¬
serem Eintritt zu erheben; aber eine, die den Jahren nach noch
ziemlich jung war , hatte den Schoß voll von kleinem Schuhwerk ,und die andere , die älter aussah, als des Menschen Lebezeit der
Bibel nach zu währen pflegt , hielt ein weinendes , halb ausge¬
zogenes Baby in den Armen.

Mich übermannte eine seltsame Verlegenheit und ich kam
mir vor wie ein unbescheidener Eindringling . Es war mir so
unbehaglich , daß ich mich weit wegwünschte und absolut nicht
wußte , was ich sagen oder tun sollte. Sicherlich habe ich ein
unfreundliches , hochmütiges Gesicht gemacht, obwohl ich inner¬
lich demütig war wie ein Wurm. Wie dem Knaben zumute
war , entzieht sich meiner Beurteilung ; ich kann nur sagen , wie
er sich benahm . Man hätte glauben können, daß er diese Leute
von jeher gekannt hätte . Ich war schüchtern in der Nähe der
Tür geblieben und blickte mich dabei verstohlen in dem ärm¬
lichen Raum um. Es war ein trauriges Bild ; die beiden un¬
gehobelten Holzkisten, in denen drei dunkelhaarige , dem An¬
schein nach gleichalterige Kinder schliefen ; die dicht daneben
liegende Matratze für die Eltern ; die offenstehende , zu einer
dunklen Bodenkammer führende Tür , hinter welcher die Groß¬
mutter sich ohne Zweifel nachts verkroch ; die Bretter an den
Wänden , auf denen außer einigen irdenen Schüsseln nichts vor¬
handen war ; das Häufchen ttockenen Straßenkots auf dem stei¬
nernen Fußboden , das die junge Mutter vorsichtig mit einem
Messer von den abgetragenen , kleinen Schuhen abkratzte, die sieim Schoß hielt ; der hölzerne Tisch mit einem Teller mit En¬
divien und einem in einer Flasche befestigten ttöpfelnden Licht .Dies war das Bild , das sich meinen Augen bot , und dessen Arm¬
seligkeit nur von einer mit wilden Blumen bekränzten Litho¬
graphie der Jungftau und die peinliche Sauberkeit ein weniggemikdet wurde . Dies war das Heim des angeblichen Spitz¬buben . des Mannes , der sich geweigert hatte , 5000 Franks an -
zunehmen ! (Fortsetzung folgt .)
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eigene Fiuanzreform als ein Ganzes empfiehlt . Weder die eine noch
die andere Erledigung der Finanzreform entspricht unseren Wünschen.
Wir glauben jedoch unter den vorliegenden Umständen nicht negativ
bleiben , sondern für die von unserem Standpunkt als kleineres Uebel
erscheinende Reform eintreten zu sollen, denn wir wollen nicht dazu
beitragen , ein Bakuum zu schaffen , das eins größere Verwirrung und
»och üblere Folgen haben könnte. Als geringeres Uebel erscheinen
uns die Steuerprojekte nach den Anträgen der Rechten und des Zen¬
trums , weil fte die Besitzenden schärfer >zu besteuern geeignet sino.
Diese unsere Stellungnahme schließt natürlich nicht aus , dag wir uns
bezüglich der einzelnen Projekte und der Einzelheiten in den Pro¬
jekten, soweit wir sie nicht von vornherein ablehnen , Freiheit der
definitiven Entscheidung Vorbehalten , umsomehr, als wir nicht in
der Lage waren , die neuen Vorschläge in unserer Fraktion zu be¬
sprechen. Wir werden uns an der Weiterberatung beteiligen und
ineinen, dah man in einer so ernsten Lage formelle Bedenken zurück¬
setzen soll .

Abg. Geyer (Soz . ) : Im Namen meiner Fvaktionsgenossen in der
Finanzkommisiion protestiere ich gegen die Beratung des Antrages
Dietrich und Gen. auf Erhöhung des Kaffee- und Teezolles. Wir
halten diese Beratung für geschüftsordnnugswidrig und den Gebräu¬
chen des Reichstages widersprechend. Die Beratung ist eine Um¬
gehung des Plenums und ein Bruch vom Seniorenkonoent getroffener
Abkommen, die jetzt von der Regierung den konservativen Antrag¬
stellern zugeschobenen Gesetzentwürfe in erster Lesung im Plenum
zu berateu , ehe sie zur Beratung an die Kommission gelangen .
Auch die sozialdemokratische Fraktion beteiligt
sich deshalb an der Beratung dieser Anträge iu der
Kommission jetzt nicht .

Abg. Weber (natl .) gab folgende Erklärung ab : Es ist von
seiten der Konservativen bei Beratung ihres Besitzsteuerantrages aus¬
drücklich gewünscht worden , daß ein Berichterstatter gewählt würde .
Nachdem die Finauzresorm beim Abschluß der Kommissionsver¬
handlungen in ihren Hauptteilen eine Gestalt bekommen hat ,
die meine politischen Freunde nötigen wird , gegen
diese Finauzresorm im ganzen zu stimmen , bin ich mit
meinem Freund Fuhrmann nicht weiter in der Lage , als Bericht¬
erstatter tätig zu sein , wobei ich bemerke, daß das Reichsschatzamt
gegen allen Gebrauch und trotz ausdrücklicher gegenseitiger Verab¬
redung wegen der von ihm gewünschten redaktionellen Aenderung
der Beschlüsse erster Lesung beim Vranntweinste -uergefetz sich nicht
mit mir als dem Berichterstatter , sondern mit einem anderen Mit¬
glied« der Kommission in Verbindung gesetzt hat . Mein Freund Fuhr¬
mann und ich legen darum hiermit unser Amt als Berichterstatter
nieder.

Abg . Gröber (Zentt .) : Der Standpunkt der Majorität ist korrekt.
Der Abg. Meiner hat es geschmackvoll gefunden, scharfe und beleidi¬
gende Aeußerungen zu gebrauchen. Diese Ausdrücke fallen auf den¬
jenigen zurück, der sie gebraucht hat . Wir lassen uns dadurch nicht
beeinflussen.

Staatssekretär Sydow erklärt , daß dem Antragsteller nur Ma¬
terial zur Verfügung gestellt worden sei , wie dies auch den anderen
Kommissionsuntglicdern gegenüber geschehen würde . Auf die Bemer¬
kung des Abg . Dr . Weber, daß das Reichsschatzamt ohne sein Mitwiflen
redaktionelle Aenderungen vorgenommen habe, sei zu bemerken, daß
Dr . Weber nicht anwesend gewesen sei . —

Abg. Momirrsen (Freist Ber . ) schließt sich dem Protest an und legi
sein Amt als Berichterstatter über die Nachlaßsteuer nieder . —

Abg. Dietrich ( kons.) äußert das lebhafte Bedauern seiner Freunde
über die Erklärungen und darüber , daß damit die Reform verzögert
werden könne . Das sind nicht sachliche, sondern politische Gründe , die
die Herren von der Linken zu ihren Erklärungen veranlaßt haben.
Ich beantrage , die Glühkörpersteuer als Teil der Gas - und Elektri -
zitätssteucr als ersten Punkt auf die Tagesordnung zu setzen. —

Abg . Dr . Wiemer (Freis . Vp . ) : Die Vorwürfe gegen die Linke
weise ich zurück. Unser Widerspruch wird erhoben nicht aus politischen,
sondern aus sachlichen Gründen . Wir erklären uns gegen die Fort¬
setzung der Verhandlung .

Die Abgg . Dr . Rösicke (kons.) und Dietrich (kons .) wenden sich mit
großer Schärfe gegen die Sprecher der Linken.

Abg . Freiherr v . Gamp (Rp .) : Der Seniorenkonvent hat aus¬
drücklich der Finanzkommisfion überlaffen , über die Leitung und För¬
derung ihrer Geschäfte selbst zu entscheiden. Für unseren Beschluß,
an der Beratung dieser Vorlage teilzunehmen , ist entscheidend der
dringende Wunsch des Landes nach schleuniger Erledigung der Finanz¬
reform . » Sie kann nur gefördert werden , wenn wir in eine Beratung
der vorgeschlagenen Ersatzsteuern mit möglichster Beschleunigung ein¬
treten . Gegen die Beratung der Elektrizitätsvorlage können über¬
haupt keine geschäftsordnungsmäßigen Bedenken erhoben werden, da
ein solcher Negierungsentwnrf Vorgelegen hast Im übrigen sind wir ,um den Herren von der Linken und ihren Bedenken entgegenzukommen,
gern bereit , wenn sie den Wunsch aussprechen, die Berhandlungen bis
zum 8. Juni zu vertagen .

Die vom Vorsitzenden festgesetzte Tagesordnung wird genehmigt.
Außerdem Zündhölzer und Glühkörper . ES tritt sodann eine
Pause ein.

In der
Rachmittagssitzung der Finanzkommission

hatten sich von 28 Mitgliedern nur 18 Mitglieder der Mehrheits¬
parteien eingesunden. Zwei Sozialdemokraten und ein Freisinniger
waren anwesend, hatten aber abseits Platz genommen . Es wurden
zunächst neue Referenten gewählt und zwar sind dies : Rehbel (kons .)
für Branntwein , Erzberger (Ztr .) für alle Erbschaftsvorlagen , Wein
und Schaumwein , Dr . Rösicke (kons .) für Beleuchtungskörper , Zünd -
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Hölzer , Jnseratensieuer und Kaffee, Raab (wirtsch. Bereinigung ) sür
das Finanzgesetz und Graf Westarp (kons.) für die Befitzsteueru.

Darauf wurde in die Beratung des Antrages auf
Besteuerung der Glühkörper

eingetrelen , der genau dem entsprechenden Abschnitt der Gas - und
Elektrizität

'
sfteuer entspricht. Graf Westarp begründete den Antrag .

Er erwartet einen Reinerttag von 28 Millionen . Bedauerlich , aber
unvermeidlich sei eine Belastung der Spiritusbeleuchtungskörper .
Reichsschatzsekretär v . Sydow bezog sich auf die Begründung der Re¬
gierungsvorlage . Das Petroleum , das Licht der Armen , fei mit 75
Millionen Mark belastet . Die vorgeschlagene Steuer sei demgegen¬
über unerheblich . Schon fingen die Gemeinden an , sich dieser Steuer
zu bemächtigen. Ein Regierungskommiffär gab genaue Unterlagen
und schätzte den Rohertrag auf 23, den Reinertrag auf 28 Millionen .
Abgeordneter Raab (wirtsch. Bereinigung ) lehnte den Vorschlag im
Interesse der kleinen Gewerbetreibenden und Minderbemittelten ab .
Seine Fraktion habe noch nicht dazu Stellung genommen. Abgeord¬
neter Scholtz (Reichspartei ) befürwortete den Antrag . Rach zustim-
mcnden Ausführungen der Abgeordneten Gröber , Müller -Fulda (Ztr . )
und Graf Mielzyueki (Pole ) wurde die vorgeschlagene Besteuerung
der Veleuchtungsmittel mit »»wesentlichen Abänderungen «ach dem
Anträge der Konservativen angenommen . Gegen den Paragraphen 1
stimmte die wirtschaftliche Vereinigung .

Paragraph 1 der neuen Steuer lautet : Die nachbenannten Be-
leuchtungsmittel : elektrische Glühlampen und Brenner für solche,
Glühkörper für Gas . Spiritus , Petroleum und ähnliche Glühlampen ,
Brennstifte für elektrische Bogenlampen unterliegen , soweit sie zum
Verbrauch im Inland bestimmt sind , einer in die Reichskaffe fließenden
Steuer .

Paragraph 2 wurde in folgender Fassung angenommen : Die
Steuer beträgt für eleltrische Glühlampen und Birnen zu solchen bis
zu 15 Watt 5 H pro Stück, von 15 bis 25 Watt 10 H pro Stück, von
25 bis 60 Watt 20 -3 pro Stück , von 60 bis 100 Watt 30 pj pro Stück,
von über 100 Watt 50 pro Stück. Für je 100 weitere angefangene
Watt je 25 für Glühkörper zu Gasglühlicht und ähnlichen Lampen
10 -Z pro Stück, für Brennstifte zu elektrischen Bogenlampen das Kilo¬
gramm 70 -Z bei einem Verkaufspreis des Herstellers bis zu 1,50 M,
für alle übrigen 1,20 M , für Quecksilberdampf- und ähnliche ' elektri¬
schen Lampen bis 100 Watt 1 M für das Stück, für solche von höherem
Verbrauch 1 Ji jedes weitere angefangene 100 Watt .

Paragraph 3 bestimmt, die Steuer ist vom Hersteller der Beleuch¬
tungsmittel mittels Verwendung von Steuerzeichen an den Packungen
zu entrichten , bevor die fertigen verpaLlen Erzeugnisse ans der Erzeug,
nisstätte entfernt werden.

Der Rest des Gesetzentwurfs wurde en bloc angenommen.
Im weiteren Verlaufe der Sitzung nahm die Kommission den

Auttag der Kouservattven betreffend den
Kaffee - » nd Teezoll

gegen die Stimmen der Polen an . Der Zollsatz ist für Kaffee roh
60 M, gebrannt oder geröstet, auch gemahlen , 80 Jl . Der Teezoll
wird von 25 M auf 100 M erhöht . An Nachzoll sollen von Kaffee
20 M , von Tee 75 JL erhoben werden . Ein vom Zentrum aufgenow -
mener nationalliberaler Antrag auf Borzugsbehandlung von
Kolonialkaffee wurde einstimmig abgelehnst

Nach einer Eeschäftsordnungsdebatte wurde um %7 Ahr in die
Beratung der Zündholz ft euer

eingetreten .
Abg. Rösicke (kons.) begründete den Antrag her Zündholzsteuer .

Der Antrag wurde gegen die Polen angenommen . Damit war das
Gesetz nach ^ ständiger Beratung erledigt .

Reue Gesetzentwürfe .
Die Konservativen brachten in der Finanzkommission sodann

einen Gesetzentwurf überMühlenumfatzfteuer ein . Die Steuer
soll nur von Bettieben erhoben werden , in denen mehr als 500
Tonnen Getreide in einem Betriebsjahr vermahlen werden . Für
die übrigen Betriebe ist sie gestaffelt von 1 L per Tonne von den
ersten 600 Tonnen , bis 12 .50 JL für die Tonne von dem 9000 Tonnen
übersteigenden Teil . Die Bundesstaaten sollen eine Vergütung des
in ihnen aufkommenden Ertrages der Mühlenumsatzsteuer erhalten .

Ferner brachten die Konservativen einen Antrag in der Finanz¬
kommission ein auf Erhebung von Ausfuhrzölle « für
Kohlen und Koks . Der Zollsatz soll für den Doppelzentner
bei Steinkohlen 10 bei Koks, künstlichen Brennstoffen , Preßkohle
und anderen Kohlenatten 50 4 betragen .

Da die Tagesordnung erschöpft war , wurde die Sitzung sodann
geschlossen. Auf die Tagesordnung der morgigen Sitzung wurden ge¬
setzt : Mühlenumsatzsteuer, Kohlenaussuhrzoll , Finanzgesetz und Zi -
garettensteucr .

Tages-Rundschau.
Deutsches Reich.

= Berlin , 29 . Mai . (Tel .) Bei den Besprechungen mit dem
Reichsschatzsekretärerklärten die Bankdirektoren angeblich , eine
mäßige Stempelsteuererhöhungauf Effekten sei angängig.

— Stuttgart , 28 . Mai . (Tel .) Die volkswirtschaftliche Kom¬
mission der Zweiten Kammer hat einstimmig die Regierung ausge-
fordert , bei der nächsten Etatberatung eine Denkschrift über die Ein¬
führung des elektrischen Betriebes auf de« Staatsbahnen vorzulegen .

hd . München, 28 . Mai . (Tel .) Der Steuerreform -Ausschuß der
bayrischen Abgeordnetenkammer hat heute , nachdem er noch das Um-
lagengejetz in zweiter Lesung angenommen hatte , seine Verhandlungen

bis auf den Herbst vettagt und zwar bis zum Beginn der neuen
ordentlichen Landtagssession , welche gegen Ende September erwartet
wird . Der Ausschuß hat sett 1 . Dezember v. I . 80 Sitzungen abge-
halte »

Die Zündware » st euer .
bd .Berlin , 28 . Mai . (Tel . ) Zur Besteuerung der Zundwaren ,

die als ein Teil der Besteuerung der Beleuchtungsmittel in dem neue¬
sten , in der heuttgen Nachmittagssitzung der Finanzkommission ange¬
nommenen Ersatzsteuer-Anttage der Konservativen enthalten ist , er-
fähtt der „Lokal-Anzeiger"

, daß die Vertreter der bedeutendsten
Zundwarensabriken Deutschlands in Berlin versammelt waren und
mit einem Delegierten des Staatssekretärs Sydow zwei Tage lang
konferierten . Erst gegen abend sind die Herren , soweit sie auswättige
Fabriken vettraten , abgereist. Sie haben in einer Resolution den
Standpunkt niedergelegt , den sie gegenüber den geplanten Steuer¬
sätzen im Interesse ihres Industriezweiges wie des verbrauchenden
Publikums glauben einnehmen zu müssen . Die Resolution wird im
Wortlaut noch bekannt gegeben werden.

Der Pap st über das deutsche Zentrum .
hd München , 28 . Mai . (Tel . ) Der Papst hat den neu- ;

ernannten Bischof von Dakka, Monsignore Chineborn , der ihm
in mehrstündiger Audienz die Fortschritte der katholischen Or¬
ganisation in Nordamerika schilderte, eine bemerkenswerte Aeu -
ßerung über das deutsche Zentrum gemacht und angeblich wört¬
lich gesagt : Nehmen Sie sich den deutschen katholischen Volks -
verein und das Zentrum zum Muster , nicht nur deren Organr -
sation , nein, suchen Sie auch deren Geist zu erfassen und nach¬
zuahmen , denn grade der Geist , der im deutschen Zentrum
herrscht , hebt es so turmhoch über alle katholischen Organisatio¬
nen anderer Nationen empor.

Frankreich-
mk Paris , 29 . Mai . (Privatste ! .) Die Regierungspresse be¬

schuldigt den Marinenntersuchungsausschuß sowie dessen Vor¬
sitzenden DeleassS, daß derselbe durch Hervorrufung von Zwi¬
schenfällen lediglich den Sturz des Kabinetts Cl6menceau her -
beiführcn wollten. Delcassd beabsichtigt von der Kammer sie
llebertragung richterlicher Befugnisse an den Ausschuß zu for¬
dern. Da Clömencea« wahrscheinlich diesem Verlangen ent¬
gegentreten wird, ist es nicht ausgeschlossen, daß es zu einem
Sturze des Kabinetts kommt.

Das Schiffahrtsmonopol .
ihd Paris , 28 . Mai . Der Marineminister und der Hau-

delsminister äußerten sich gestern vor dem Zollausschuß über die
Eesetzesvorschristen betreffend das Schiffahrtsmonopol, eine
Frage , die bekanntlich wegen des Streiks der Seeleute ange¬
schnitten worden ist. Der Ausschuß erklärte den diesbezüglichen
Gesetzentwurf für äußerst dringend» weshalb eins Deputation
von 38 Mitgliedern an die Regierung entsandt wird, um von
ihr die Abänderung des bestehenden Gesetzes zu beantragen und
zwar nach zwei Richtungen : Aufhebung des bestehenden Ge¬
setzes über die Seeleute ; Aufhebung der Zollgebühren auf die
algerischen Güter , während der Dauer des Ausstandes der See¬
leute . Der Kabinettsrat , welcher heute morgen zusammenirat ,
dürfte sich schon in dieser Sitzung mit der Frage beschäftigen.

Oesterreich-Ungarn .
M .E . Wien , 29 . Mai . (Privattel .) Entgegen früheren Meldungen

verlautet bestimmt, Oesterreich werde sich nunmehr nach den ge¬
pflogenen längeren Verhandlungen amtlich an der italienischen Jubi¬
läumsausstellung im Jahre 1911 beteiligen .

— Wien , 28 . Mai . (Tel .) Heute mittag fand zwischen den Ab¬
geordneten Malik und Rolsberg ein Pistolenduell statt . Nach dem
ersten Kugelwechsel erklärten die Sekundanten infolge eines Defektes
an der Pistole Malrks das Duell für beendet . Von den Duellanten
wurde keiner verletzt. Die Gegner schieden unversöhnt .

Rntzland.
Die Glaubensfreiheit vor der Duma .

— Petersburg , 28 . Mai . (Tel .) Die Reichsduma hat in erster
Lesung nach stürmischer, 3 Tage dauernder Debatte den Gesetzentwurf
betr . die Regelung einiger die Glaubensfreiheit berührender Fragen
angenommen. Das Recht der Altgläubigen » Gemeinden blos auf
Grund der Meldepflicht zu gründen und das Recht der altgläubigen
Priester , sich Geistliche zu nennen , wurde angenommen , ebenso das
Recht der Propagandafreiheit mit 178 gegen 139 Stimmen . Mit
einer Mehrheit von 15 Stimmen wurde die Bestimmung angenom¬
men, daß nur ein die bürgerlichen Rechte beschränkendes Gerichts¬
urteil ein Hemmnis bilden soll , Priesterpslichten bei Altgläubigen
zu übernehmen . Für die Vorlage in der von den Altgläubigen der
Kommission vorgeschlagenen Fassung stimmten die Mehrheit des
Zentrums , die gesamte Opposition und alle Altgläubigen , dagegen
die Rechte , die extreme Rechte, die Nationalisten und ein Teil des
Zenttums .

Amerika^
bd Washington , 28 . Mai . Der Marinesekretiir unterbreitet «

dem Präsidenten das Marinebudget für 1818/11 . Dieses be-

Haydn-Anek- sten .
(Zum 100jährigen Todestage Fr . Jos . Haynds .)

Von Dr . A. Berthold . (Rachdr . verb .)
Am 31. Mai 1809 enffchlief in Wien der alte Haydn , der

Schöpfer der reinen Jnstrumentälnrufik , ftn Alter von 77 Jahren .
Drei Wochen vor seinem Tode belagerten die Franzosen die Stadt .
Bier Haubitzen fielen dicht um das kleine von Haydn bewohnte Haus
nieder ; seine beiden Diener liefen voll Schrecken zu ihm , aber der
ehrwürdig « Greis sprach : „Was fürchtet ihr ? Beruhigt Euch , in
Haydn 's Haus sindet nichts Betrübendes Eingang .

" — Kaum hatte
er diese Worte gesprochen , als ein konvulsivisches Zucken ihn erfaßte ;
num brachte ihn in sein Bett , das er nicht wieder verließ .

Im Jahre 1805 hatten ihn Pariser Zeitungen bereits totgesagt .
Er war Ehrenmitglied des dottigen Mufik-Jnftttuts , und seine Kol¬
legen ordneten , um sein Gedächtnis zu ehren, das Requiem von Mo¬
zart zur Trauerzeremome an . Als Haydn den Bericht von der statt¬
gehabten Feierlichkeft vernahm , sagte er lachend : „Ich bin diesen
Herren sehr dankbar für ihre gute Absicht ; wenn sie mich vorher da¬
von benachrichtigt hätten , so wäre ich hingereist , um die Messe , die
sie für die Ruhe meiner Seele angeordnet , selbst zu dirigieren .

"

Wenig bekannt ist , daß Jffland . dessen 150 . Geburtstag vor weni¬
gen Wochen gefeiett wurde , ein halbes Jahr bevor der Tonmeister
jeine Augen zum letzten Schlafe schloß, diesen in Wien besuchte . Als
bei dieser Begegnung Jffland und Schmidt (des ersteren Schwager)
sich über Haydns Kirchenmusik verbreiteten und Jffland erzählte ,
welchen Beifall des Meisters „Schöpfung" in Berlin gefunden, daß
eine Aufführung dieses unsterblichen Oratoriums in Berlin zu wohl-
tättgen Zwecken weit über 2000 Taler eingebracht hätte , da war
Haydn wie neugeboren ; langsam , strahlend vor Hochgefühl wiederholte
er : „Uebei 2000 Taler ! für die Armen ! über 2000 Taler ! hörst Du
das wohl ?" Hier wendete er sich zu seinem bewährten Bedienten :
„Meine Schöpfung hat in Berlin über 2000 Taler eingetragen , und
für die Armen !" Haydn ging das Herz dermaßen über , daß er helle
Freudentränen weinte und immer wiederholte : „Für die Armen !
MMc Arbeit hat den Armen einen guten Tag gegeben ! Das ist

herttich , das ist köstlich !" — Und so, bald wieder trübe dreinschauend ,
sich bald wieder aufraffend, blickte er alle freundlich an und sagte
seinem Diener nochmals : „Wie viel hat die Schöpfung den Armen
eingetragen? Merk es Dir ! Ich werde mich noch oft daran er¬
freuen ." Dann mußte sein Getreuer Haydn's Ehrensachen herbei¬
holen, die er nun alle zeigte und erklätte, alle Medaillen, Diplome

Franz Josef Hayd«.
und ähnliches . Der Meister machte anregende Bemerkungen darüber ,
über den Wert solcher Dinge für ' das . fernere Leben des also aus -
gezeichntten. Haydn betonte unter anderem : „Ich habe große Freude
empfunden, da ich diese Beweise des Wohlwollens empfangen habe,
und ich freue mich noch manchmal, wenn ich sie mit meinen Fremden
betrachte. Sie werden sagen : das sind die Spielzeuge der alten
'Männer ! — Für mich ist es aber doch noch mehr . Ich zähle daran
mein Leben rückwärts und werde auf Augenblicke wieder jung . Alle
diese Sachen sollen nach meine« Leben ia wetten Häudep bleiben .

Von den zahlreichen Anekdoten, die aus Haydns Leben kursieren ,
seien folgende hier angeführt .

Eines Tages ging Haydn in London spazieren und bemerkte eine
Musikalienhandlung mit einem , wie es schien, sehr wohloersehenen
Lager von Roten ; er ging hinein und fragte den Händler , ob er eine
Auswahl guter Sachen habe.

„So viel , als Sie wünschen", versetzte dieser ; „ich habe Haydns
Werke in Masse.

"
„Rach diesen frage ich nicht viel .

"
„Wie," sagte der Kaufmann , „Sie lieben die Haydnsche Musik

nicht ? was haben Sie daran auszusetzen?"
„D vielerlei, " sprach der von ihm nicht gekannte Meister ; „aber

es genüge Ihnen , zu erfahren , daß ich sie nicht brauche; zeigen Sie
mir andere Kompositionen .

"
Der Händler , ein lebhafter Verehrer von Haydns Werken, er¬

widerte in barschem Tone : „Das wäre unnütz, mein Herr , ich habe
keine Musik nach Ihrem Geschmack."

In diesem Augenblick trat ein Herr in das Magazin , zu welchem
der Musikalienhändler ironisch bemerkte : „Sehen Sie hier einen
Fremden , welcher die Komposition des großen Haydn nicht liebt !"
Der Eintretende , welcher Haydn zufällig kannte , brach in ein lautes
Lachen aus und teilte dem Kaufmann mit , wer derjenige fei, der die
Haydnsche Musik nicht kaufen mochte .

* * *

Zur Zeit seiner ersten Reise nach London (1790 ) , woselbst er ein
ganzes Jahr blieb , empfing Haydn den Besuch eines vornehmen eng¬
lischen Herrn , welcher ein großer Musikliebhaber war und den Wunsch
hegte und aussprach, von dem Künstler Unterricht in der Kompo¬
sitionslehre zu erhalten .

„Recht gern"
, versetzte Haydn , „wann wünschen Sie anzufangen ?"

„Sogleich," antwortete der Lord .
„Run , so lassen Sie -uns beginnen .

" sprach Haydn .Da zog der Engländer aus feiner Tasche dir Partitur eines OmN'
tetts von Haydn hervor und sagte : „Als erste Lektton lassen Sie uns
dieses Quartett prüfen und geben Sie mir einen (örund an für den
Gang der darin vorherrschenden Motive , den ich nicht ganz billige , weil
er mir nicht mit den Prinzipien der Musik vereinbar scheint .

"
Haydn , obgleich über diesen Eingang betroffen , antwortete be-

jchkldeu. er jej bereit, bat Gedanken , der fei« Merk aeiÄiiLt . iu
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trägt 125 Millionen Dollar und sieht den Bau von zwei neuen
„Dreadnoughts" vor. Trotzdem bedeutet das Budget eine Er¬
sparnis in Höhe von 10 Millionen Dollars gegen das Vorjahr.

; Amtliche Nachrichten .
Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts hatunterm 25 . Mai d . Z . den Hilfsgerichtsschreiber Willibald Müllerbeim Amtsgericht Breisach zum Eerichtsschreiber ernannt .Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Finanzen vom 22 .

.Mai d. I . wurde Steuerkontrolleur Adolf Dusberger beim Fi¬nanzamt Villingen in gleicher Eigenschaft zum Hauptsteueramt Mann¬
heim versetzt .

Badische Lhrsnik .
0 Karlsruhe, 28 . Mai . Nach den nunmehr feststehendenResultaten der Wahle« zur evavgelischen Generalsynode wird

sich dieselbe zusammensetzen aus 27 Liberalen, 3 Mittelpartei¬lern, 17 Konservativen und 1 Unbestimmten . Zu diesen 48 ge¬wählten Abgeordneten treten noch die vom Grotzherzog ernann¬ten 7 Mitglieder hinzu . Als solche bestimmte er : den Geh. Kir¬
chenrat D. Bassermann in Heidelberg, den Dekan Kappler rn
Pforzheim, den Stadtpfarrer Specht in Durlach , den Kommer¬
zienrat Dürr in Karlsruhe, den Geh . Regierungsrat Dr. Gross
in Konstanz , den Bürgermeister von Holländer in Mannheimund den Fabrikanten Kaufmann in Lahr . — Der evangelische
Oberkirchenrat gibt den Geistlichen der evangelischen Landes¬
kirche Kenntnis , daß der Grotzherzog genehmigte, es solle am
Sonntag nach Eröffnung der Generalsynode, den 13 . Juni , in
das Hauptgebet sämtlicher Gottesdienste nachstehende Fürbitte
eingelegt werden: „Auch empfehlen wir deiner Gnade noch be¬
sonders die zurzeit versammelte Eeneralsynode und bitten, du
wollest ste mit der Kraft deines heiligen - Geistes erfüllen, datz
sie in Eintracht das Wohl unserer Kirche berate und fördereund alles zu deiner und deines Sohnes Ehre vollende." — Die
Eröffnung der Synode erfolgt am 11. Juni durch den Präsiden¬ten des evangelischen Oberkirchenrats .

. Weinheim , 28. Mai . Gestern wurde im Beisein vieler Alter
Herren und zahlreicher Aktiver die zweite Bauperiode der Wachenburg
eingeweiht . Herr Oberingenieur Bode aus Waldhausen hielt vordem prachtvollen Wappentor an die im Vorhof versammelte Studen¬
tenschar eine begeisterte Ansprache, in der er den Mitarbeitern und
Förderern seinen Dank aussprach . Sein Hoch galt der Stadt Wein¬
heim . Unter den Klängen des Defiliermarsches betrat die Menge den
inneren Burghof . Die Festrede hielt Herr Geh. Regierungs - und Bau¬
rat Blumenthal -Hannover . Hierauf betraten über 40 Abgeordnete der
Korps die Ehrenhalle , um hier an dör Tafel der Gefallenen Kränze
niederzulegen . Ein gemütliches Zusammensein in den Restaurations¬
räumen schloß sich an . — Im Pfälzer Hof fand nachmittags Festessenund abends feierlicher Kommers statt .

8 . Hagmersheim (A. Mosbach ) . 28 . Mai . Trotzdem immer
und immer wieder in der Schule und in den Zeitungen vor dem
Unfug, Petroleum in schlecht brennendes Feuer zu schütten, ge¬warnt wird, kommen immer wieder Unglücksfälle , durch diesen

.Unfug verursacht, vor . So wollte die Frau des Schiffers M.
Müssig in Hatzmersheim am 25. d . M . dem Feuer mit Erdöl
nachhelfen . Das Feuer schlug zurück, die Erdölkanne explodierte
und im Augenblick hatten die Flammen die Kleider der Frau
md die des vor dem Herd stehenden 5jährigen Knaben ergriffen.

Letzterer ist bereits seinen schrecklichen Brandwunden erlegen,
während die Mutter noch hoffnungslos darniederliegt.2 Boxberg, 29. Mai . Die durch die Zeitungen gegangene Mit¬
teilung , daß in Bühl das erste Denkmal für Großherzog Friedrich I.
errichtet worden sei , trifft nicht zu. Bereits am 16 . August v. I . wurdein unserer Stadt ein Denkmal für den verstorbenen Grotzherzog ent¬
hüllt . Bühl steht demnach an zweiter Stelle .

rs« Bruchsal, 28 . Mai . Vorgestern wurde von der hiesigen Schutz¬
mannschaft ein 14 Jahre altes Bürschchen aus Worms , das vollständigmittellos und ohne jeglichen Ausweis , aber mit einem Dietrich aus¬
gerüstet war , aufgegriffen . Auf telephonische Anfrage in Worms
konnte festgestellt werden, daß der Bursche seinem Vater , einem Gärt -
.nereibesitzer in Worms , wegen geringfügigen Auseinandersetzungen
entwichen und zu Fuß bis nach Bruchsal gewandert ist . Noch in späte:
Abendstunde wurde der Ausreißer von seinem Vater hier abgeholt.

Rastatt, 29. Mai . Bei der kürzlich vorgenommenen
Bürgerausschutzwahl wurden in den drei Klassen gewählt : 14
Zentrumsanhänger, 18 Nationalliberale , 4 Jungliberale , 2 De¬
mokraten und 1 Sozialdemokrat.

□ Sichern , 28 . Mai . Die 19 Jahre alte Tochter des Eemeinde -
rats Ignaz Martin in Erotzweier erlitt kürzlich lebensgefährliche
Verletzungen, indem eine brennende Lampe auf sie siel . Das Mäd¬
chen war nur durch Uebertragung gesunder Haut auf die Brand¬
wunden zu retten . Ein edles Werk der Nächstenliebe hat nun ig
diesem Falle die 17jährige Frieda Frietsch aus gleichem Orte aus¬
geübt. Sie liefe sich vom Fuge die erforderliche Haut abtrennen .Dem braven Mädchen gebührt alle Anerkennung .* Offenburg, 29 . Mai . Das hiesige InfanterieregimentNr. 170 hatte gestern zusammen mit dem Infanterieregiment

Nr. 169, dem Jägerbataillon 14, der Maschinengewehrabtei¬
lung 9 und dem Pionierbataillon 14 (84 . Jnfanteriebrigade)
auf dem Truppenübungsplatz Hagenau Brigadebefichtigung,
wozu der kommandierende General des 14. Armeekorps , Fryr,
v . Hoiningen gen . Huene , erschienen war.

( !) Freiburg. 28 . Mai . In der letzten Borstandsfitzung des
Liberalen Vereins brachte der Vorsitzende ein Schreiben des Ab¬
geordneten für Freiburg-Süd, des Geh . Hofrats Rebmann, zur
Verlesung, in dem dieser , mit dem Ausdruck des aufrichtigsten
Dankes , die ihm vor einiger Zeit angetragene LanÄtagskandi -
datur nicht wieder annehmen zu können erklärte . Die hiesigeliberale Parteileitung hat in einem Schreiben Herrn Rebmann
das lebhafteste Bedauern über seinen Entschluß ausgesprochen ,
ihm nochmals gedankt für alles, was er im Landtag für die
Stadt Freiburg getan hat, und ihn gebeten , auch in Zukunft in
möglichst enger Fühlung mit Freiburg zu bleiben.

: : Bom Schwarzwald , 28 . Mai . Wie vom Feldberg ge¬
meldet wird , hat sich dort Schneesall eingestellt.* Villingen , 28 . Mai . Gestern nachmittag gelang es dem
im hiesigen Amtsgefängnis internierten 16jährigen Zementeur
Georg Ladwein aus Jxheim, vom Hofe des Gefängnisses aus
über die Mauer zu entkommen. Erst nach längerer Verfolgung
gelang es, des Ausreißers habhaft zu werden.

* Bonndorf, 27. Mai . In einer Güllengrube wurde gestern
beim Ausschöpfen ein totes neugeborenes, aber völlig entwickel¬
tes Kind naufgefunden . Die gerichtliche Untersuchung ergab ,
daß das Kind , ein ausgewachsenes Knäblein, etwa sechs Wochen
in der Grube gelegen haben mag . Der Verdacht lenkte sich so¬
fort auf die bis vor kurzem in dem Hause wohnende 21 Jahre
alte Anna Bernauer hier , die sofort verhaftet wurde.

T . Laufenburg , 28. Mai . Die Arbeiten für das große Kraft¬
werk find in vollemllmfang ausgenommen, nachdem bereits im vorigen
Jahr mit der Erstellung der Zufahrtsgeleise und Wege begonnen
worden ist. Jetzt ist die Stauwehranlage und die Rheinkorrektion in
Angriff genommen.

) ( Vom Oberrhein , 29. Mai . Die im Rechen des Kraft¬
werkes Rheinfelden gelandete Leiche wurde von den Angehöri¬
gen als diejenige des feit etwa 4 Wochen vermißten Landwirts
Fridolin Eottstein von Hänner erkannt .

d . Allensbach (A. Konstanz) , 28. Mai . Ein schwerer Dieb¬
stahl wurde in der verflossenen Nacht mittelst Einbrechens im
Laden des Kaufmanns Bachmann -Kaftner hier verübt. Der
Dieb drang durch ein Fenster , daß er durchbrochen, in das Ma¬
gazin , durchsuchte die Verkaufsräume, stahl 22 Paar Neuange¬
kommener Schuhe, nahm zahlreiche Postwertzeichen , das in der'
Ladenkasse über Nacht zurückgebliebene Kleingeld mit, nachdem
er zuvor noch einen Sack Kochsalz ausgeschüttet und durch Fuß¬tritte verunreinigt hatte . Der Eesamtverluft des Bestohlenen
soll sich auf ca. 400 Jl belaufen. Nach dem Einbrecher , von dem
bis jetzt jede Spur fehlt, wird eiftig gefahndet.

E . Vom Bodensee , 28 . Mai . Aus dem Rhein zwischen
Konstanz und Eottlieben wurde der seit dem 6. Mai vermißte
30jährige Maurer Joseph Benz als Leiche gezogen . Bei der
Leiche wurden 80 Jl und eine silberne Uhr , sowie eine Rad-
fahrerausweiskarte gefunden . Es ist also ausgeschlosien , datzein Verbrechen vorliegt, dagegen verlautet, datz Benz wegen
unglücklicher Liebe den Tod gesucht habe . — In Sentenhart bei
Metzkirch stürzte dem Dienstknecht Braun , als er verschiedenes
Werkzeug versorgen wollte, eine Leiter ckuf den Kopf. Der Aus¬
schlag war so wuchtig, datz der Getroffene das Genick brach und
tot zu Boden stürzte. — Die Schiffahrt auf dem Rhein vom Vo-
densee aufwärts bis nach Rheineck soll nunmehr Tatsache wer¬
den. Mit einem großen 30pferdigen Motorboot, das 20 Per¬
sonen saht, sollen künftig bei gutem Wetter jeden Sonn - und
Feiertag von Rorschach nach Rheineck 2 Fahrten unternommen
werden , welche vielen Gelegenheit geben, die mannigfachen
Schönheiten des in vielen Windungen sich durch das Tal schlän¬
gelnden Flutzlaufes kennen zu lernen.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 29. Mai.* Aus dem Hofbericht. Gestern vormittag hörte der Grotz¬

herzog den Vortrag des Ministers Dr. ing . Honfell. Nachmittagsund abends nahm Seine Königliche Hoheit die Vorträge der
Eeheimeräte D . Helbing und Dr. Freiherr v. Babo , des Mi¬
nisters Freiherrn v . Bodman und des Esheimerats Dr . Nicolai
entgegen .

-j - Prinzessin Max von Baden mit ihrer Hofdame beehrten gesterndas Pianofortemagazin des Herrn H . Maurer , Großh . Hoflieferant ,mit einem längeren Besuch .
# Besetzung der Pfarrstelle in der Oststadl. Zur Wahl eines

Geistlichen für die evangelische Pfarrei der Oststadt , die, wie schonmitgeteilt , am 2 . Juni in der Kleinen Kirche hier stattfindet , sind
fertigen . Der Engländer , durch die Nachsicht des berühmten Musikers
ermutigt , analysierte nun Text . für Text das vorliegende Quartett
und fand in jeder Wendung etwas , das seinen Widerspruch hervor¬
rief . Haydn , der, wie alle großen Meister , den Eingebungen des
Genies viel lieber als den bestehenden Regeln folgte , erwiderte lako¬
nisch : „Dies habe ich so gesetzt, weil es gut , jenes , weil es nötig war "
und dergleichen mehr.

Aber der Engländer hielt es für seine Pflicht , Haydn zu beweisen,
datz diese oder jene Passage unrichtig und schlecht sei .

„Nun wohl," versetzte der Künstler ruhig , „arrangieren Sie das
Quartett nach Ihrer Auffassungsweise, Mylord , lassen Sie es auf-
führen, und man möge entscheiden, welches von beiden das bessere ist."

„Aber weshalb, " fragte der unermüdliche Engländer , „weshalb
sollte Ihre Komposition besser sein als die meinige ?"

„Nun , weil — weil — weil sie besser ist .
"

Der Engländer hielt sich noch immer nicht für geschlagen und
häufte ein Argument auf das andere ; da endlich verlor Haydn die
Geduld, er stand auf und sagte : „Mylord , ich glaubte Ihnen Musik
M lehren , aber ich sehe, daß Sie es sind , der sie mir lehren will . Ver¬
zeihen Sie , aber ich bin nicht reich genug. Ihnen eine Guinee für die
Stunde zahlen zu können.

"
★ * *

Der Prinz von Wales , später König Georg IV . , wünschte Haydns
Bild zu haben ; er beaustragte Reynolds , es zu malen , und der Musiker
begab sich demzufolge nach dem Atelier des Malers . Reynolds , der
sich vornahm , dieses Porträt zu einem Meisterstück zu machen , suchtedie etwas matten Züge Haydns auszuheitern , um dem Bilde des
- roßen Künstlers , den ganz England bewunderte , einen idealen Aus¬
druck zu verleihen ; aber Haydn , welcher die Einfachheit selbst war ,
machte nicht die mindeste Anstrengung , seinem Gesicht ein belebteres
Ansehen zu geben ; und als nach mehreren Sitzungen alle Versuche , dies
zu bewirken, fruchtlos blieben , begab sich Reynolds zum Prinzen , ihmdie Unmöglichkeit auseinanderzusetzen , Haydns Bild zu einem ge¬
lungenen zu machen : er bat Se . Kgl . Hoheit inständigst , itzü von dieser
ehrenvolle Aufgabe zu dispensieren , weil er fürchtete , daß die Aus¬
pfählung seinem bewährten Rufe schaden möchte . Der Prinz fiel auf
eine kleine List, um dem anerkannten Talente des Malers zu Hille ?u
jfommen ; er ersuchte Haydn zum viertenmale di - "v

abzunehmen, bereit er schon herzlich müde war . Als seine Physiog¬nomie immer gleich ruhig und unbelebt blieb , berührte Reynolds un¬bemerkt eine Feder , ein Vorhang siel, und ein weißgekleidetes , mitRosen bekränztes junges Mädchen erschien , nahm Haydns Hand undsagte in deutscher Sprache zu ihm : „O , wie glücklich macht es mich ,Dich , mein geliebter Freund , hier zu sehen !" Der freudig überraschteHaydn zögerte nicht , seine liebliche Landsmännin zu umarmen : undReynolds war glücklich, den geistigen Lebensfunken auf den er solange geharrt , über Haydns Züge denjenigen Ausdruck breiten zusehen , der nunmehr sein Porträt zu einem geluuae " -- -md allgemeinbekannten Meisterwerk machte .

Theater , Nunst und Wissenschaft .
( :) Karlsruhe, 29. Mai . Anläßlich des 70. Geburtstagesdes hier lebenden Malers und Galeriedirektors Hans Thomo,am 2. Oktober d . I ., findet, wie von uns schon seinerzeit berich.tet , in den Räumen des Kunstvereins eine Hans Thoma-Aus -

stellung statt, welche durch ihre Eigenart und Reichhaltigkeitdie Aufmerksamkeit aller Kunstfreunde in- und außerhalb un¬
seres Landes verdient . Die Ausstellung wird aus allen Schaf¬fensjahren Thomas eines oder mehrere Werke bringen ; vonden etwa 80 Oelbildern wird der größte Teil erstmalig öffent¬
lich gezeigt . Außer den Tafelbildern werden auch Aquarelle,Tocho - und Lithographien , Algraphien, Radierungen, Holz¬schnittblätter , sowie keramische Werke und Holzschnitzereien zur
Ausstellung gelangen , so daß ein lückenloses Bild von dem quel¬lenden Reichtum der künstlerischen Gestaltungskraft des Mer-
sters geboten wird , wie es bis jetzt noch nie zusammengebrachtWurde . Da zu gleicher Zeit das Thoma-Museum eröffnet wird,so bietet die badische Residenz im Oktober ds. Js . die stärkste
künstle,Ische Anziehungskräfte .

'

Grvßberzogl 'chrs Hvftheatrr zu Karlsruhe. Nach den Pfingst -
rcimnr .cn , au welchen Goethes „Egmont" (Sonntags , und Richard-chagnc -Z „LUi .-ugrin" iMonta -r.

' • - - -aeführt werden , besteht der■ ’ ' .-a-i-ll .. . . .. v zwar Dienst .: .z den j

nach Erlaß des Obsrkirchenrats als Bewerber um die zu besetzende
Pfarrstelle folgende vier Herren : Lic. Dr . Otto Willareth , Pfarrer rn
Sand , Julius Kühlewein , Pfarrer an der Diakonissenanstalt in
Mannheim , Hermann (Stetnet , Pfarrer in Hilsbach , Kurt Blum ,
Pastorationsgeistlicher in Breisach, der Gemeinde zur Auswahl ge¬
nannt worden.

# Die Streitsache zwischen Herrn Oberbürgermeister Sicgrist und
Herrn Dr . Ammon ist vor dem Eemeindegericht durch einen Bergleich
erledigt worden. Zu einer gerichtlichen Klage kommt es also nicht.
Die Veröffentlichung des Vergleiches wird nächster Tage erfolgen .

© Auf der städtischen Straßenbahn wurden im April im ganzen
1132339 zl 092 939 ) Personen befördert. Die Einnahmen beliefen
sich auf 103 500 M (100 071 ,«) . Die Zahl der abgefahrenen Wagen¬
kilometer betrug 240 410 (240 235).

$ Bei der städtischen Sparkasse betrug die Zahl der Einlagen 6375
(6072) mit einem Gesamteinlagebetrag von 1113 923 M (937 672 Jl ).
Davon entfallen 315 530 Jl (274 855 M) auf 705 (747 ) Neu¬
einlagen . Abhebungen fanden 3871 (3326) statt , im Betrage von
696 504 Jl (607 596 Jl ) .

# Mondfinsternis . In der Nacht vom 3 . auf 4 . Juni findet eine
totale Mondfinsternis statt . Dieselbe ist auch bei uns sichtbar und
nimmt ihren Anfang 12.43 Uhr früh ; die totale Verfinsterung tritt
1 .58 llhr ein und endigt 2 .59 Uhr, während die Finsternis überhaupt
4 .14 llhr früh aufhört .

# Der Marine -Verein Karlsruhe unternahm am vorletzten Sonn¬
tag seinen ersten diesjährigen Sommerausflug mit Familie . Die
Kameraden mit ihren Angehörigen versammelten sich bis 3 Uhr des
Nachmittags im „Grünen Hof" in Durlach. Von dort aus begann
punkt 3 Uhr der Marsch über den Turmberg durch den Wald nach dem
Tomashof . Nachdem man sich dortselbst gestärkt, wurde der Rückweg
angetreten unter eifriger Mitwirkung der Bordkapelle . Im Schützen¬
hause bei Turmberg wurde noch einmal Station gemacht. Der nächste
größere Ausflug , verbunden mit verschiedenen Marinespielen , findet
voraussichtlich Ende Juni statt.

— Vom Verein der Badener in Stratzburg . Zu dem Feste des
56jährigen Bestehens des Fußartillerieregiments Nr . 14 in Straß¬
burg war , wie uns nachträglich mitgeteilt wird , auch der Badener
Verein eingeladen worden . Dieser erschien auch mit Fahne auf dem
Feftplatz im Hofe der Werderkaserne. Nachdem die Parade vorüber
war , ließ der Grotzherzog den Verein zu sich rufen und unterhielt sich
längere Zeit mit dem ersten Dorsttzendelt , Herrn Heid , über den
Stand und die Bestrebungen des Vereins . Nachdem sich der Eroß -
herzog noch mit jedem einzelnen Mitglied unterhalten hatte , verab¬
schiedete er sich mit den besten Wünschen für das Gedeihen des Ver¬
eins .

▲ Im Kolosseum findet auch heute, Samstag abend , Vorstellung
statt , während über die Pfingstfeiertage (Sonntag und Montag ) je¬
weils zwei Vorstellungen gegeben werden, deren Anfang auf . nach¬
mittags 4 Uhr und abends 8 llhr bestimmt ist. In diesen Vorstel¬
lungen wird sich das Mannheimer Saalbautheater -Ensemble von
Karlsruhe verabschieden, auch wird am Montag abend Herr Erneste
Bellini , seine verblüffende, staunenerregende Experimente zum letzten-
male vorführen . Leider wird sich nunmehr auch das übrige groß¬
städtische Programm am Montag von hier verabschieden. Es sei noch
besonders darauf hingewiesen, daß der Vorverkauf von Eintritts¬
karten für die Sonntag -Vorstellungen nur im Kolosseum-Büro statt¬
findet , während derjenige für die Moutag -Vorstellungen in den be¬
kannten Zigarrengeschäften stattfindet .

§ Selbstmordversuch. In der Nacht zum 29 . ds . suchte sich eint
28 Jahre alte ledige Kellnerin aus Schweigern in ihrem Zimmer
durch Sublimat -Pastillen zu vergiften, angeblich weil ihre Schwesterin Berlin gestorben. Auf Anordnung des hinzugerufenen Arzte :
wurde die Kellnerin mittels Droschke ins Krankenhaus verbracht .

§ Verhaftet wurde ein 33 Jahre alter verheirateter , aus
Wiesbaden gebürtiger Ingenieur , weil er als Geschästsleitereiner Zweigniederlassung einer Stuttgarter Firma seit 1907
über 10 080 JL veruntreut hatte . Ein 33 Jahre alter verhei¬rateter Taglöhner aus Kirchheim, der in der Nacht zum 27. ds.in der Oststadt einen Taglöhner mit Revolverschüssen bedrohte,wurde gleichfalls festgenommen.

Aus den Nachbarländern .
V. Herrenalb , 28. Mai . Die Besucher unseres Kurorts ,rnden

ganz besonders beim Konversationshaus und in dessen Anlagen eine
Reihe von Verbesserungen, welche die Annehmlichkeit längeren Auf¬
enthalts erheblich steigern. Die Restaurationsräumlichkeiten sind mit
feinem Geschmack durchgehends neu eingerichtet worden . Vor allem
fällt an der Nordseite des großen Saals eine geräumige Halle auf ,die bei den Promenadenkonzerten durch Schiebetüren geöffnet werdenkann und deren Ausstattung durchweg in Weiß gehalten ist, der Ge-
samteindruck wirkt ebenso vornehm wie behaglich. Das seitherige
Billardzimmer wurde für Garderobe eingerichtet, das Billard im
Spielzimmer aufgestellt. Der neue Tennisplatz in den großen An¬
lagen wird demnächst fertiggestellt sein . Diese Anlagen , von den
Stuttgarter Gartenarchitekten Berz und Schwede entworfen und aus¬
geführt , bilden einen neuen Schmuck unseres Kurorts . Den Wirt¬
schaftsbetrieb hat Herr Weppel übernommen, der in Karlsruher Krei¬
sen weit bekannt ist. Das Kurorchester unter der neuen Leitung des
Herrn Kapellmeisters Wehe beginnt zu Pfingsten feine Tätigkeit .— Landau , 28. Mai . (Tel. ) Bei seiner nächtlichen Heim¬
kunft stürzte der Sergeant Baader des 23 . Regiments die stei¬nerne Treppe der Kaserne hinab ; er wurde mit einem Schädels
1 . Juni „Hosfmanns Erzählungen", Donnerstag den 3. Juni „Regi -
mcntstochter", Samstag den 5. Juni „Die kleine » Michus", da in derkommenden Woche die Einstudierung der Oper „Manon " von Maffenetzu Ende geführt wird, deren Erstaufführung aus Sonntag den 6. Juniangesetzt ist . Der Komponist ist hier vor wenigen Jahren mit seinenbeiden Werken „Das Mädchen von Navarra " und „Der Gauckler un¬serer lieben Frau " bekannt geworden . — Das Schauspiel , welches fürden Freitag den 4 . Juni eine Wiederholung des Dramas „Vorfrühling " ''
und für Montag den 7. eine solche von Kabale und Liebe" vorsieht , be¬reitet aus Anlaß des 70. Geburtstages des bekannten Dichters ,Schriftstellers und Bühnenleiters Dr . Paul Lindau (geb . 3 . Juni 1839)eine Aufführung seines Lustspiels „Ein Erfolg" vor. — Richard Wag »ners „Tristan und Isolde" wird am Fronleichnamstag ausgeführtwerden. Die Erstaufführung des Lustspiels „Geographie und Liebe"
von Björnson wird am Dienstag den 8. Juni stattfinden . Für die
nächsten Wochen ist im Schauspiel eine Wiederaufnahme von Shake¬speares „Othello " in Aussicht genommen . — Das Hoftheater wird in
Zukunft nicht mehr Ende Juni , sondern erst nach dem Geburtstagsdes Großherzogs , 8 . Juli , geschlossen werden. Im vergangenen Jahrewurde von dieser Neuerung noch abgesehen , da die Familientrauer umden verstorbenen Großherzog erst am 28. September ablief .

Bom Reichsluftschiff.
*= Friedrichshafen . 29. Mai . (Tel.) Das neue L«stfch !ff

„Z II “ ist gestern abend %9 Uhr bei regnerischem Wetter aufge-
stiegen und am nördlichen Horizont verschwunden. Rach 2stün-
diger Fahrt kehrte es nach Manzell zurück, anscheinend wegender starken Gewitterböen und des Regens. — Wie Graf Zep¬pelin der Redaktion der „Bad . Presse" hierzu persönlich mit¬teilt , war eine Fernfahrt nach Berlin , von der Gerüchte wissenwollten, nicht geplant. Eine solche soll vorläufig nicht stattfin -den. Heute wird wohl eine Auffahrt stattfinden, jedĉ ist die¬
selbe lediglich als Uebungsfahrt gedacht und dürfte sich nichtallzulange ausdehnen . Die Rachtfahtt ist, wie Graf Zeppelinunserer Redaktion gegenüber sich auf Anftage liebenswürdigstäußerte, durch das „Hundewetter "

außerordentlich beeinträchtigtwerde ', ! - ‘
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einem Schenkel- und einem Beckenbruch schwerverletzt aufge¬
funden .

Lä Colmar, 29 . Mai . (Tel .) Die hiesige Strafkammer
oerurtellte den Arzt Dr. Hartmann» der ein falsches Attest aus,
gestellt hatte, zu der zulässigen Mindeststrafe von einem Monat
Gefängnis._ _ ■ ^

Vermischtes .
----- Berlin , 29. Mai . (Tel.) Wegen Differenzen mit feinem

Chef , dem Droguisten Sieling , feuerte ein 17 Zahre alter Lehr¬
ling auf diesen 3 Schüsse ab , wodurch er ihn im Gesicht verletzte.
Der Täter wurde verhaftet.

bä Dresden , 28. Mai . (Tel .) Der Prolurift eines Dresdener
Bankhauses » der Vorstand eines mit der Bank verbundenen Industrie¬
unternehmens , unterschlug, um Spekulationsverluste zu decken, 108 000
Mark . Als die Unterschlagung aufgedeckt wurde , erlitt der Beamte
einen Rervenchok und wurde in eine Privatklinik überführt . Das
Bankhaus stellte keinen Strafantrag . Der unterschlagene Betrag ist
gedeckt.

- -- Wernigerode, 29 . Mai . (Tel .) Das gesamte Brocken¬
gebiet wurde gestern wegen des an dem Direktor Friedrich aus
Steglitz verübten Raubmordes von Polizeihunden abgesucht.
Als Direktor Friedrich sich am Donnerstag mittag im Brocken-
Hotel zum Abschied rüstete , ließ er sich vom Oberkellner für einen
Tauseudmarkschein Kleingeld geben . Dies bemerkte ein Tourist
in brauner Joppe mit schäbigem grünen Rucksack. Ehe der Ober¬
kellner wiederkam , war der Tourist verschwunden .

bä Stettin , 29. Mai . (Tel.) Infolge Ueberfüllung ken¬
tert« die Parsower Fähre bei Körlin . 17 Forstarbeiter sielen
rns Wasser. Zwei von ihnen ertrunkene . Eine Person wurde
schwer verletzt.

--- Münster i . Wests. , 29. Mai . (Tel . ) Ein Fabrikdirektor ,
der mit seiner Frau in Waldbröhl zur Sommerfrische weilte,
ritz sich auf einem Spaziergange nach heftigem Abschied von sei¬
ner Frau los und sprang vor einen gerade vorüberfahrenden
Zug, der ihn zermalmte .
. c= Eastein, 29. Mai . (Tel.) Fürst Philipp zu Eulenburg
ist am25. Mai mit Gemahlin unter anderem Namen hier einge¬
troffen . Er hat zur Reise von Liebenberg bis hierher 3 Tage
gebraucht.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

— München, 28. Mai . Der russische Minister des Aeutzern
Jswolski ist heute abend nach Petersburg abgereist.

— Wien, 28. Mai . In der heutigen Sitzung des Gemeinderats
verlas Bürgermeister Dr . Lueger ein Schreiben des deutschen Bot¬
schafters, in dem dieser mitteilte , der Kaiser habe bei seinem jüngsten
Wiener Aufenthalt 8000 Kronen für die Armen Wiens gespendet. Die
Versammlung erhob sich bei Verlesung des Schriftstückes zum Zeichen
des Dankes.

dl . E . Brüssel, 29. Mai . (Privattel .) Die Kammer beginnt nach
Pfingsten mit der Beratung eines Gesetzentwurfes betr . das Verbot
der Beräußeruug belgischer Kunstwerke nach dem Ausland . Durch ihn
soll

'
verhindert werden, daß sich ein so unliebsamer Fall wie der

Verkauf der Gemäldegalerie seitens des Königs Leopold wiederholt.
— Söul , 28 . Mai . Der im Jahre 1907 für den ausländischem

Handel geöffnete koreanische Hafen Tongtschou ist zum Freihafen für
Ein - und Ausfuhr für die Provinzen Kaudo und Chuntschun erklärt
worden.

mk . Täbris , 29. Mai . (Privattel .) Die Russen werden in Persien
nach wie vor als Hüter der persischen Bersassung gefeiert . Damit ist
das Prestige Rußland in Persien im Steigen begriffen und die Eng¬
länder sehen heute mit Neid auf die Resultate ihrer Politik . Nach
Einmarsch der snarskischen Kosakenkohorte ist der Bewegung der persi¬
schen Geistlichkeit ein Damm entgegengesetzt und dem Entfalten der
versasiungstreuen Kräfte die Bahn geebnet . Die Rusien beabsichtigen
in den Provinzen Eisenbahnen , Fabriken und höhere Schulen zu er¬
richten. Die politischen Klubs in Täbris haben General Snarski ,
dem russischen Kommandanten , ihre Treue zu der russischen Schutzherr-
jchaft versichert.

Die Berliner Stadtvertreter in England .
— London, 28 . Mai . Die Mitglieder der städtischen Behörden

Berlins begaben sich heute vormittag in Automobilen von Dekeysers
Hotel aus nach Windsor zum Besuch des dortigen Schloffes. Herr¬
liches Wetter begünstigte die Fahrt dorthin , wo ihnen von der Stadt
London ein Frühstück geboten wurde . Bei dem Frühstück toastete der
Präsident des Empfangs -Komitees , Real , auf die Berliner Gäste.
Oberbürgermeister Kirschner erwiderte , daß jeder Tag neue Akte un¬
geahnter Eastfteundschaft bringe .

Die Gesellschaft besichtigte sodann das Schloß Windsor und legte
am Grabe der Königin Viktoria einen Kranz nieder . Im Extrazug
kehrten die Gäste nach London zurück.

Abends veranstaltete die Stadt zu Ehren der Berliner Gäste ein
Abschiedsbankett. Der Obmann des Empfangsausschusses sagte in
einer Ansprache: Von heute ab sei es gewiß, daß Deutschland und
England Freunde sein müssen . Diese Worte wurden mit lautem Bei¬
fall ausgenommen. Alle Anwesenden sangen die Wacht am Rhein .
Oberbürgermeister Kirschner dankte für die außerordentliche Herz¬
lichkeit des Empfanges . Der Lordmayor dankte dem Oberbürger¬
meister für die den Armen Londons gegebene Spende .

Preffestimme« z« den Vorgängen in der Finanz «
kommiffton .

Cl . Berlin , 29. Mai . (Privattel . ) Die heutigen Blätter bespre¬
che« fast ohne Ausnahme in längeren Artikeln die bedeutsamen Vor¬
gänge in der gestrigen Sitzung der Finanzkommisfion des Reichstages .

Die »Germania "
, das Hauptorgan des Zentrums , schreibt :

Die Liberalen und Sozialdemokraten , die den Streik in der Finanz¬
kommisfion begonnen haben , können aus dem ruhigen und sachlichen
Verlauf der gestrigen Rachmittagsfitznng der Finanzkommisston er¬
sehen , daß es auch ohne sie geht» sogar besser. Es wird ruhig und
sachlich diskutiert , es werden auch Abänderungsanträge gestellt und
beraten , aber im großen und ganzen vollzieht sich die Debatte weit
sachlicher, nachdem die Liberalen und Sozialdemokraten , die bisher
Immer wieder ihre parteipolitischen Rücksichten in den Vordergrund
gedrängt und damit gezeigt hatten , daß diese ihnen höher stehen , als
die nationalen Rücksichten auf die Reichsfinanzreform , auf deren
baldiges Zustandekommen besonders die Beamten zu rechnen haben ,
sich an den Verhandlungen nicht mehr beteiligen . Sie haben sich selbst
ausgeschlossen .

"
Die agrarische »Deutsche Tageszeitung " schreibt : „Mit

ganz besonderer Genugtuung begrüßen wir endlich die konservativen

_
g ci St Täte Vreffo .

_
Anträge auf Erhebung einer gestaffelten Mühlenumsatzfteuer , die
hoffentlich zur Annahme gelangt . Es handelt sich um eine alte , wohl
durchdachte und osterhobene Mittelstandsfordernng .

"
Das freifinnige »Berliner Tageblatt " schreibt : „Die

Rumpfkommisfion hat keine Existenzberechtigung mehr . Was sie be,
schließt , ist im Grund « gleichgültig . Wenn sich im Laufe der letzten
Tage nicht alle Bande frommer Scheu gelöst hätten , müßte die Rnmps-
kommisfion jetzt ihr Mandat in die Hand des Reichstags legen und
ihn bitten , eine neue Kommission zu wählen , da die jetzige ihre Auf¬
gabe nicht lösen könnte.

"
Die freisinnige „Bossische Zeitung " bringt unter der

Ueberschrift »Endlich allein " einen Arttkel zur Sitzung der Finanz -
kommission , in dem es n . a. heißt : »Wäre der Kanzler ein Manu von
Tatkraft und Entschlossenheit, er hätte gerade nach den Ereignissen
der jüngsten Tage alle Aussichten bei Neuwahlen , einen vollkomme¬
nen Sieg zu erringen , denn die Erbitterung über das Gebühren der
konservativ-klerikalen Koalition schwillt mächttg an . Aber wer
glaubt noch an ihn ?"

Die nattonalliberale »Tägliche Rundschau " schreibt : „Es
muß gesagt werden , man glanbt nicht mehr an einen Entschluß des
leitenden Staatsmannes . Willenlos hat er anscheinend sein Werk
sich zerschlagen lassen , willenlos scheint er anzunehmen , was eine
herrschende neue Mehrheit ihm aufnötigt ."

Die Vorgänge in Frankreich .
— Paris , 28. Mai . In der Kammer stellte der Deputierte Eoutant

(Sozialist ) den Antrag aus Begnadigung der entlassenen Postbeamten
und ersuchte die Kammer , für diesen Antrag die Dringlichkeit zu be¬
schließen . Arbeitsminister Barthou erwiderte , es hieße die soziale
Ordnung bloßstellen, wenn man Leute , die für derart schwere Ver¬
gehen bestraft seien , begnadigen wolle. Er stelle dem Dringlichkeits -
antrage gegenüber die Bertrauensfrage . Sodann stellte Eoutant den
Antrag , die Regierung zur Wiederanstellung der entlassenen Beamte «
aufznfordern . Zaures und Ereufiers erklärten die Entlassungen für
willkürliche. Barthou sagte, die Regierung weise den Antrag ebenso
wie den Dringlichkeitsantrag zurück. Die Kammer lehnte dann den
Dringlichkeitsantrag mit 338 gegen 141 Stimmen ab.

— Marseille , 28 . Mai . Infolge des Ausstandes der eingeschriebe¬
nen Seeleute sind seit mehreren Tagen schon etwa 300 Passagiere an
der Fahrt nach Algier und Tunis gehindert . Sie haben sich nun durch
eine Deputation mit der Bitte um Abhilfe an die Präfekten und an
den Hasenkommandanten gewendet, dieser bat darauf den Marine -
minister um Bestimmung eines Kriegsschiffes zum Transport der
Passagiere . Aus Algier und Tunis sind heute morgen drei Passagier¬
dampfer angekommen, deren Mannschaften sofort an Land gingen.
Die eingeschriebenen Seeleute hier haben heutenochmals beschlossen,
bis zur Erlangung vollständiger Genugtuung im Ausstand zu ver¬
harren . Heute ist ein Torpedobootszerstörer mit der Post nach B5ne
abgegangen . _ •

Die Ereignisse in der Türkei.
Konstantinopel , 28 . Mai . Der „Jttihad " zufolge wurde gegen

den armenischen Mettopoliten in Adama , der zurzeit in Kairo weilt ,
als Anstifter der letzten Unruhen ein Haftbefehl erlassen.

Bestechung von Botschafter «.
M Konstantinopel. 29 . Mai . Die Durchsuchung der Archive

und Registraturen des Exsultans Abdul Hamid hat sensationelle
Ergebnisse gehabt . Abdul Hamid hat jeden Bericht , jeden Zet¬
tel, jede Quittung registriert, wodurch die Feststellung ermög¬
licht ist, datz durch Vermittelung Pangiri Beis , dem dritten Di¬
rektor der Ottoman-Bank , der jüngst flüchtete , der französische
Botschafter Constans pom Sultan eine monatliche Zulage von
2088 Pfund » der russische Botschafter Sinowjew eine solche von
1888 Pfund erhielt . Die französische und russische Regierung
wurden hiervon verständigt » worauf die Botschafter abberufen
wurden . Es wurde außerdem interessantes Material gegen
Ferid Pascha zutage gefördert , noch aus den Zeiten, als er
Staatsrat war. Infolge dieser Entdeckung setzte bereits eine
neue heftige Agitation gegen den Minister des Innern ein.
Festgestellt wurde weiter die zweideutige Rolle Tewfil Paschas
und die eindeutige Ismail Kemals. Als Tatsache ist anerkannt ,
datz kein einziges Deutschland oder einzelne auch unbeamtetö
Deutsche irgendwie blohstellendes Aktenstück sich in der Jildiz -
Registratur befand .

J . PetryWü Brillant - Ringe
Hoflieferant Brillant - Schmuck

Juwelen, Gold- und
Silberwaren in schönster Auswahl

Nur erstklassige Ware
Kaiserstr . 102. Tel . 1558.

■
Billigste Preise - » «

81 . Moritz - Dorf (Sipi
NEUES POSTHOTEL

80 Betten, alles Süv» und Ostzimmer mit Seeaussicht. — Gr . C-ofi
Restaurant . — Münchener und Viliener Bier vom Fan . 3 ' ? '

Unverdauliche Speisen sind eine zwecklose und schädliche
Belastung des Magens. Die Verwendung von

macht die damit zubereiteten Speisen leicht verdaulich und nahr¬
haft , „ Maizena“ sollte deshalb in keinem Hause fehlen . — Aerzt -
lich empfohlen , 3977a

! i pht iot PC daß Sie 8a <i«rai gebrauchen , wenn Sie an über -
riliulli lul Cu maß. Fuß -, Hand- m Achselschweiß leide» . lluäoral

beseitigt sof. jed . üblen Geruch. Flasche ’M . 1. Zu haben : Carl kolb , Hosdrog .

" Kantkrankheite « * s
L ?. ,

“?,t,r ! . Sr «» M-» » -- Herba - Seife
Zu Hab. in alle» »poth., Drog . u. Parf. Per Sts .7 I ) Pfg. u. 1 Mk.

Hurhaus Melchtlial906 m. Q. H.
Kurhaus Prüft 11 m. i. H
Brünigbahnstat . Samts 1 St. v. Luzern

Grossartige Alpenkurorte . — Pensionspreise Fre. 5.— bis 8.— .
Prospekte durch Familie Egger , Bes. , Melchtlial . 4371a

Handel und Verkehr.
♦ Baden-Baden, 29. Mai . Sicherem Vernehmen nach wird am

18. Juni Hierselbst eine von der Reichsbankstelle in Karlsruhe abhän¬
gige Reichsbanknebenstelle mit Kasseneinrichtung und beschränktem
Giroverkehr eröffnet werden. Es können daher fortan Wechsel auf
Baden -Baden , welche nach dem 17. Juni fällig werden , zu denselben
Bedingungen wie auf die übrigen Bankplätze von den Neichsbank-
anstalten angekauft werden.

— Mannheimer Effektenbörse vom 28 . Mai . (Offizieller Bericht.)
Die Börse war ruhig , aber ziemlich fest . Höher gefragt wurden : Bad.
Anilin - und Sodafabrik -Aktien zu 386 Proz . , Frankonia , Rück- und
Mitvers .-Aktien zu 835 JL pro Stück und Continentale Bersicherungs-
Aktien zu 475 M pro Stück. Seilindustrie -Aktien wurden zu 134.50 .
Proz . umgesetzt .

HE " Weiteren Text siehe Seite 14. "ML

Wasserstau » ves Rheins .
Konstanz. Hafmvegel. 28 . Mai 8. 48 m ( 27. Mai. 3.47 m. )
Schusterinsel. 29 . Mai Morgens 6 Uhr 2. 77 m (28 . Mai 2,33 m
- ehl, 29. Mai Morgens 6 Uhr 2,58 m (28. Mai 2.48 m).
Waran. 29. Mai Morgens 6 Uhr 4,37 m (28. Mai 4 .22 m),
Mannheim, 29 . Mai Morgens 6 Uhr 3.22 m (28. Mai 3,10 m).

Pergnügrrrrgs- und Uereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag den 29. Mai :
Apollotheater . 8 Uhr Barietevorstellung .
1. Athletiksportklub Germania . 8% Uhr Uebungsabend im Rutzbaum.
Bayernoerein . Vereinsabend im Tirolek .
Fußballklub Allemania . Vereinsabend im Lokal.

Gviinev $ att m Lase.Restaurant, uonftuSiiett.
Kausm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Marineverein . 814 Uhr Versammlung im Cafe Seyfried .
Männerturnverein . Pfingstturnfahrt . Abfahrt 3 .23 Uhr.
Piouierverein . 8VS Uhr Versammlung im Prinz Karl .

Rcstaurailt Eintracht.
Rheinklub Allemania . 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser . Wintergarten .
Ruderoereiu Sturmvogel . 9 Uhr Zusammenkunft im Landsknecht.
Salamander . I .K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus . Rheinh .
Ver . ehem . gelber Dragoner . 8% Uhr Monatsversammlung im Lokal.

Unübertroffen
zur Haarpflege ist

Dr . Dralle ’s
Birken-

Haarwasser
im Gebrauch mit

Kopfwaschpulver „ Kopfrein “

1 1 * 410
AItbewährte NahrungfiirKinderundKranKe

Pädagogium Karlsruhe , Zk7vL°?L°
" S

mit kl. Internat . — 7 Klassen , oexta bis Obersek . — Indivi - ■
dueller Unterr . — Lösung der Aufg . unter Lehreraufs . — I
Gediegene Vorbereitg . zum Einjährigen -, Primaner - und ■
Fähnrichexamen . Langjähr. Erfahrg. Beste Referenzen. I
Prospekt gratis . Teleph . 1592 . Schmidt u . Wiehl , Vorstände . ■

rL ’. - c / fi %4jt- ßelicate5s-Suppenwürstchen
Teller 10TFg. Worten.

2467a

En gros . Wius VlMß , KaMO . En detail .
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen , Passe-
menterien, Spitzen , Knöpfen, , Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra¬
watten , Fächern re. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372. —

Bei HARTLEIBIGKEIT , VERSTOPFUNG
nehmen Sie das altbewährte

Hunyadi Jänos
Bitterwasser . 3487a

KorraaldosU : ein Weinglas voll .

Grimmi-Alp &
Berner Oberland, 1600 m a . M.

Erholnngsstation für Brosstädter.
Gd. Hotel . 150 Betten , Pension Fr . 8-15
Kurarzt . Prosp . gratis . E, Schmid , Dir.

Pfingsten freuen sich alle
Menschen über ihr gemütliches sauberes Heim, weil vor den Feiertagen
alles geputzt , geschrubbt und reingemacht worden ist mit L u h n s
Wasch- Extrakt . Wer seine Wohnung und damit auch sich selbst ge¬
sund erhalten will , der verwende regelmäßig den echten Luhns
Wasch - Extrakt mitRotband , er wird es niemals zu bereuen haben.

die Hänö ' mit Abrador !
wesch östliche Mitteilungen .

Großes Glück ! Laut Telegrammen fiel auf Rr . 244 674 Frei¬
burger Münster - Lotterie ein Hauptgewinn von JllOOOO auf Nr.
40 345 der Altenburger Lotterie der 1 . Hauptgewinn von 28 886 M und
zwar beide in die Kollekte der Lotteriebank Gebr . Göhringer , G . m-
b. H ., Karlsruhe , Kaiserstraße 60.

aber nur in Akaschen , wo '
jJffaßafe aushängen
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Weioresfaeraol „Eckschmitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2 . Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten GeseHschafisräume zn allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestüchkeiten ,insbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc . 1287
Die Bäume sind auch täglich für den Bestaurations -

betrieb geöffnet .

Adorf Rinderspacher
Telephon 205. Kaiserstrasse 231 .

Brillantware .
Gelegenheitskauf .

Bon einem Pforzheimer Hans habe ich im Auftrag ca.
3« Vrillantringe, 1 Paar Ohrringe

und einige Broschen
mit «nr prima Steinen ganz billig abzngeben. Preis¬
lagen von U!! . CSO — 7996,2.2

Christian Jränkle, « WM.
Umtausch gestattet. Karlsruhe, Kaiserpassalle.

=r ~'H

Her sein Rind
lieb hat

Mit dessen Jugend in einem Bilde fest

Photogr .Atelier Rembrandt
Karl-Friedridistr . 32 , neb . Hotel Germania , Telephon 2331 .

12 Glanz Visit Jt 1.60
12 Glanz Cabinet Jt 4 .20

13 Visit matt Jt 4 .20
13 Cabme * matt Jt 8 .50

12 Postkarten 30 Pfg .
bei von uns während dieser Zeit angefertigten Mattbildern .

Preise nur während des Umbaues gültig !
Geöffnet : Täglich , auch Sonntags , von 8—7 Uhr abends .

Färberei M WölSS
Gegr . 1867 T T \ J XKJ KJ

Telephon 404
Kürzeste Lieferzeit . Rabattmarken . Pünktlichste Ausführung .

friedr . &# il jVteycr
LLLLKL

Beste Bezngsqnelle
« r 8074

ftmea -Zlemile«
in wefcs und farbig jeder Art.
Kragen, jüanschdten,

Tascbentücher, Krawatten,
JtosentrSger,Jterrenwesten.
Itsterzenge o. Socken etc.

= Säglich Cingang von Neuheiten . =

Vom Goten das Beste für
jedermann!

Hau achte auf die Schilder nod
Tttteo.

Ferd. Fuesers
lommandit-Geeeilsehaft ,

Dülken ,Mannheim und Cassel

Jeder Artnecken rasch u, billig augeferttP
i» der Vraserei 4er Nab. fret *.

v

Er « , « »»ifth«
KMttMg MN

Uigeiichr
! W

Inh . Anton Springer.

Direktion : Karlsruhe ! . B -
Markgrafenstratze 52

Telephon 2340.
Filialen und Vertreter
rn sämtlichen Städten

Bavens .
j Desinfektionsvornahme
| gegen aller Art Ungeziefer j

unter weitgehendster
Garantie .

Spezialität :
radikale Wanzenausrott¬
ung und chem. Motten¬

vertilgung .
Uebernahme von

I Versicherung geg. Ungeziefer |
| ganzer Ortschaften,größerer |

Gebäudekomplexen , An¬
stalten , Großbrauereien ,

| Krankenhäuser , Kasernen rc . |
Ausführung von

I Kranken - u . Stern ezimmer -I
Desinfektionen mittels

unserer patentamtl . gesch.
Apparate .

Fabrikatton u . Verkauf
von erstkl . Desinfektoren
u. Luftreiniger zur Luft - >
reinigung von Kranken¬

zimmern , Wohn - «. Schlaf¬
räumen , zur Desinfektion
von Pissoirs u. Klosetts ,

zur Bekämpfung der Sen - jchen in Ställen rc.
Verkauf von

IDesinfekttous -Präparaten
gegen sämtl . Ungeziefer ,und der vorzüglichen
Mottenschutz -Apparate

Odorator .
Separates Gebäude zur

! Desinfektion von einzelnen
Kleidern , Möbeln , Bettenrc .
zur gründl . Entfernung

>aller Krankheitsbazillen u.
Ungeziefer .

Aufbewahrungsräume
zur Freihaltung von

Motte « in Pelzwaren ,
Teppichen , Gardinen rc.
Leistungsfähigstes Unter¬
nehmen für Einrichtung

kompl . Desinfektions -
| Anstalten u. Kammerjäger¬

geschäfte . 6687 |
| Fachm . Auskunft u. Kosten¬

voranschläge kostenlos .
Strengste Diskretion zu¬

gesichert.
Anerkennungen vonstaatl . I
u . stadt . Behörden , Groß -

i {innen , Anstalten , Des¬
infektions -Anstalten ,

Kammerjäger . Privaten rc.

Erstes Karlsruher

Detektiv
Inctitllt Kai : # -Strasse 183, 1 Tr,IHUIIIUI , Karlsruhe i . B .

Weitestes Institut im
Grossherzogtum Baden

(Fachmännische Leitung)
erteilt vertragliche Auskünfte
über Stand ,Vorleben,Charakter ,Ver -
rnögens - u . Familienverhältnisse etc .

ttberall .
Diskrete Vertrauens¬
angelegenbeiten jeder
Art , Beobachtungen ,
Ueberwachungen und
Ermittlungen,Herbei¬
schaffung vonProzess -
materialien in Straf -,
Zivil -, Patent - , Ehe -
scheidung3 - u . Alimen¬

tationssachen .

StrzngstßDiskrrtion
Prima Referenzen von
Juristen und von allen
Gesellschaftsklassen .

Strümpfe
und

7036 .3 .3

Socken
Billigste Preise !
Grösste Auswahl !

Garantie für jedes Paar !

Faul Burchard
.

Pianolager
Karl -Friedrichstr . 21

(RondeUplag )

empfiehlt nachstehende

erstklassige Fabrikate:
Ritmülier & Sohn
Schiedmayer L Söhne ,

HofpianofortefabrikIrmler „
Knake „ 6441
Ritter „
Uebet & Lechleiter ,

Hofpianofortefabrik

vorzügliche
Lern - Planlnos

von 525 Mk . an .

Lindholm -Harmoms.

Waschkleider
SS Blusen S
jeder Art werden aufs beste ge »
waschen und ferttggeftellt .

Tampf -Wafchaustalt
7754 * Augullt Pffitamer.

Arifch eingetroffen !
Fran ;östsctze
Kerz -

Kirfchen
Pfund Pfg .

XftfföotoVlcLcileb

fölem & ncdten .

Kinderwagen I

ganzeWelt-
Verkm/tn 6k 'Kifahj}.

Neckars u7m *r
Fahrradwerke &G.
Ko'nijlJ/ofl. Jfedrantdm

^

enorm
billig

empfiehlt

Ab Jopn Korbware « .
Df Industrie

Karldrnhe . « aiserplatz .
Kataloge gratis . Versand franko .5911 Telephon 2241 .

Fahrbare 1081*a* |

Brennholz - Säge
»gdSpaltmaschine

Italiener

Grangen
«Stück 4 Pfg . b Pfg .

und 8 Pfg .

HMänder
Schlangen -

Gmken
Stück 34D Pfg .

Nene Sommer -
Malta-

Kartoffeln
3 40W^ Pfund JL Vr Pfg . |

Egtjpter

Zwieöet
Pfd . 1 © Pfg.

neuestes Modell .
Bedeatende Zelt- o. Geldorspirais .
EiBlaelite Miemug . Gröute EotthrteK.

Ueberhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

Dreschmaschinen etc .
| >Pflüger & Steinert , Esslingen am Neckar. |

Frische, schwere

Stück © Pfg .

§xtronen

für Mer non 45 Psg . ob,
fiir kmuchseiie mm 1.35 Mb. an

bis zu den besten Qualitäten
empfiehlt in gröhier AuswahlIkotkerdaus

Geschw . Lämmle ,
Kronenftr . 51,10.10 nächst der Kriegstraße. 6989

Mitglied des Wütl -EM -Iereiils.

AUXOLIN
VEGETABILISCHES

KOPF-ll . HAARWASSER

^
mit Veilchenqeruch ^ - 4 ®

^ Betten ! '• c
Mehrere pol . Betts !.. Rotten

Polster u . Matratzen (allesneu ,werden per Bett für nur 55 !# ,
S n - pol' Mahagoni - Schränkesehr brllrg abgegeben . B19814

S - fikustraß « 85. pW .

F.WOLFF & SOHN . HOFLIEFERAWTEN
BERLIN » KARLSRUHE • WIEN

Zu haben in Parfümerie -, Drogen - und Friseurgesehäftea . 7018

größte Stück XM Pfg .

empfehlen 8069 j

Ffannhuch &Co.
I €3« Mi . b . H . ■
in den bekannten Verkaufs - W

stellen . W

Pissoir-Desinfektionsöl
hell und dunkel, von 5 kg au , liefert
und versendet billigst 3741
A . Kintz , girlßruht i 8.

Damen Sh
finden diskr. freund! . Aufenthalt bei
Frau s #hrfnge *, Privathebamme ,

Omittti»««» bei Brette».

Zu verkaufen : ^ brsuchie Möbel,
eine neue , selbstangefert ., eichene
Schlafzimmereinrichtung . Bl7924ELeuweinstrotz« 18, Werytatt.

^ ^
»,^ >ushaltungs - Gegenständealler Art kauft zu hohen Preisen ,D * Gutmann ,819520 Rndolfftrahe 15 .
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SchwarzwaldYerein.
(SekLKarlsrtke )

Ansflag:
Monntag den

Mai 1909 :
31 .

j . Bühl — Wald -
matt —Neusatz —

Gebersberg —
Hardtstein —Hundseck (M. 1 Uhr)
Rückweg Dach Abrede .

Abfahrt 5“ Uhr (P. Z.).
IL Obertal —Sand—Mehliskopf

—Hundseck (M. mit I) . Rückweg
nach Abrede .

Abfahrt 7« Uhr (P . Z.).
I. und H, anmelden ; Luftkur -

hotel Hundseck .

MimerMilmreiil
Karlsruhe (E.-Z.j.

Pfingstmontag , vormittags
von 11 Uhr ab ;

Frühschoppen
im BereinslokaL 8072

Der Borstand.

Wer Karlsruher Merklub .
(E . B .)

Samstag de« 29 . Mai .
8 Uhr , im „Klnbhanse " :

Klubabend .
Pfingstmontag den 81. Mai .
nachm. 5 Uhr. im „Klnbhanse"

pfiugstfeier
mit Tanzunterhaltung rc.,
wozu wir unsere verehrl . Mit¬
glieder nebst deren Familien¬
angehörigen . sowie Freunde des
Rudersportes hternnt einladen .

Wer? Norstand.

f
' 1 '■ ■ . .. " “ 'V

[ Rüderverein Starmiogel
« >. V.) .

Heute . Sams¬
tag . abend

9 Uhr :
Zusammen-

kunst
im Restaurant
Landsknecht.

Pfingst -Sonntag :
Pfingst-Ruderlour nach

WlMUs a. Ah.
per Vorstand .

RbetBklab
MMWM

e. V.

präzis 9 ulir :

im Hotel

^ annhäuser “

(Wintergarten) .

Der VorstamL
J

Pfingstmontag den 31 . Mai ds ., bei günstiger Witterung von
mittag » 3 Uhr ab

Schiehmauerallee MW
- es Vereins der Post- und Telegraphen - Unterbeamten.

bei guibesctzter Musik (Harmonie-Orchester) und GesaugSvorträge, auSge-
sührr von der eigenen Gcsangsabteilung. wozu wir alle Freunde und Be¬
kannte freundlichst einladen . 8081

_ Der Vorstand

Karlsruher WetenHejeWast
Einladung

zu dem am Sonntag den 30 . und
Montag den 31. Mai stattfindenden

MKlmps -Siiimrellir
- ---- Pforzheim . -- - -- -

T« glivh bis 2 . Juni :

firotzsriige reelle Ingen.
Porher brillantes Programm .

beginnt jeden Monat am 1 . u . 16 .
Johanna Weber «

Privat - Zuschneide - Schul « und
feine Damenschneiderei .

Herrenstraste Nr . 33 .

Damenhfite
werden chic u elegant garniert,
ältere modernisiert . GroßeSLager
in Hüten u. allen Putzarttkeln .
E . E. Lassmann, henenstr 48, II .

Grohen Amateur-
Athletenwettstreit
des Deutschen Athleten - Berbandes
mit Austragung der Meisterschaften
im Stemmen und Ringen , für

Baden , Pfalz und Schweiz
auf dem Festplatz der alten Dragonerkaserne , neben der Technischen n r ' - iif — :

Hochschule, beim Durlacher Tor . jj , KlOttßP , vOülCtCl ,Der Dreikampf beginnt Sonntag früh 7 Uhr. Musterriegen ©,. .%«« *« » »•« 6 c *> Xarbeiten von 11 bis 1 Uhr. 8082 £ 0 .
Nachmittags 2 Uhr : Mngeu sämtlicher Gewichtsklasse « . 4 .1 Rabattmarken . 7974
Montag den 31 . Mai , morgens 7 Uhr : Meisterschafts -Stemmen . ZZZZ— I- 1—

* ävon mittags 2 Uhr ab : Meisterschaftsringem . wozu wir unsere werten * v4 | indtt T
Mitglieder , Sportsfreunde und Gönner freundlichst einladen .

„ _ Zwecke in größter Aus¬
wahl für Kinder von 50 P '
und Erwachsene von 1.38 SB an .

Stadtgarten
bei ungünstiger Witterung Festhalle ,

Sonntag den 30 . and Montag den 31. Mai
(nachmittags and abends)

ptiiigMttt-ttsimlte
der gesamten Kapelle des 8081

Badischen Leib-Grenadier -Regrments.
Leitung :

Königlicher Musikdirektor Adolf Boettge .

Anserwählte, reichhaltige Programme .
Anfang täglich nachmittags 4 Uhr u. abds . 8 Uhr .

NB. Bei schlechter Witterung
fallen die Abendkonzerte ans .

Eintritt - / Abonnenten . . . . . »O P %.
■

1 Nichtabonnenten . . . SO Pfg.
Programm 10 Pfg.

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt ,

Per Vorstand .

Brauer- u . KOferverein Karlsruhe.
Pfingstmontag den 31. Mai . nachmittags 3 Uhr. findet im

..Kaisergarten ", Kaiser - Allee 23 , unser diesjährigesGartenfest ,
verbunden mit Glückshafen . Preisschießen usw. statt , wozu wir
unsere Mitglieder und deren Familienangehörigen , sowie Freunde und
Gönner des Vereins freundlichst einladen . 2520033
_ Der Vorstand .

Verein mittelbad. Beflfigel- und Raninclmöchter
Sitz Mühlbnrg

veranstaltet über Pfingsten im Gasthaus zum „ Ritter " daselbst eine
Lokal - Ausstellung

verbunden mit 8060

Prämiierung , Verlosung und Preiskegeln .
Anfang Samstag den 29 . d . M ., abends 6 Uhr .

Züchter, Freunde und Gönner willkommen .
Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Bor Vorstand .

Hanindien -itatellung.
Die große allgemeine

MflI - MUem §s1eIdW
findet am 6 . imd 7. Juni ds . Js
in der städt . Ausstellungshalle statt.

I larM.
8096

zur Mi itr fli«
Der Vorstand ,

Wolfach'Bad Rippolds -An
über die Pstugstfeiertage :

Samstag den 29. , Sonntag den 30. und
Montag den 31 . Mai 1909 :

ab 8 .10 3 .30 6 .30 Bad Rippolds -Au
Rippolds - Au-Klösterle
Bor Seebach

8.35 3 .60 6.50 Schapbach -Dorf“ ' fen
Salle

9 .10 4 .26 6 .35 Wolsach -Stadt
an 9 .15 4.40 6 .40 Wolfach-Bahnhos

8 .05 4 .10 6 .45 an

7 .30 3 .35 6 .10

6 .55 3 .00 5 .40
6 .45 2 .40 5.35 ab

Autobetrieb Rippolds Au 8 . a . b. h
Bad Rippolds -Au .

•t
4794.2 .2

Verein
vlau

Putte de« Protcktorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Sode « EamStag Vereinsabend
im 2oUH Restauration zum Throler

Sanhetaite willkommen
Der Vorstand.

Schlafzimmer -
Gelegenheitskauf .
Nene , eichene Schlafzimmer -

Cinrichtnng , bestehend ans : 2
Bettstellen . 2 Nachttischen mtt
Marmorplatten . 1 Waschkom¬
mode. Marmorplatte . 1 Torlette -
spiegel . 1 zwettürigea Spiegel¬
schrank mtt Kristallglas . 1 Haud-
tnchständer. um den spottbilligen
Preis von 295 Mk. 2319956

Valdftratze 22, Laben.
Damenhüte

Werden fortwährend chic angefer¬
tigt. neu modernisiert . B19109

Karl- Wilhekmstr. 40a , III . r.

Burchards
Handschuhe

für

Damen , Herren und Kinder
sind in

Haltbarkeit
und 7934 .3.3

gutem Sitz
unübertroffen !

Komstümröcke staunend billig.
Große Auswahl in neuen nur mod .
Blusen , weiß, färb ., schwarz usw.,
schöne fertige Wollbatistblusen von
4.75 Mk . an , weiße, seidene Batist¬
blusen von 2 .75 M . an und höher.
8009 .2 .2 Hirschstrahe 32 , pari .
Kein Laden , dah . sehr billige Preise

I Ohne Vorausbezahlung
\ und ohne Nachnahme
1 versenden wir mir Ansicht
I m. Prüfung unsereColonia-
I Fahrräder . Vollkommenst,

reiswertestes Rad .
3BilligeRäder schon von
' 62 Mark an . Ferner

empfehlen Fahrrad -
oehörteUe, Colonia-

Rähmaschin *, Musik¬
instrumente , photo-
rraph . Apparate etc.
ManverlangeKata log.

Gesangspädagoge Arthur Hßrbold
wohnt jetzt

Waldstraße 41 ni l . (Ecke Kaiserstr ) .
Berühmte Stimmbildung , Prima Referenzen *

Sprechzeit täglich von 10—1 Uhr. B18880. 5.4

Colonla-Fahrrad - und
Maschinen -Gasellscfiafl

in CSIn Nr. 94.

Telephon
1938 . ColosseumTelephon

1938 .
Samstag den 29 . Mai , abends prhzis 8 UJir :

= VORSTELLUNG . =
Sonntag den SO. .Mai 1909 (PfiagstfMt ),Vorletzter Tat

Zwei Fest - Vorstellungen
naekmittsgs 4 Ukr nns afcrads 8 Uhr .

Pflügst ' Montag den Ni . Mai 1909 ,
Unwiderruflich letzter Tag

Zwei Gala - Abschieds - Vorstellungen
■askmlttcga 4 Uhr nt abend « I Uhr . 8064

I Letzte « Auftreten von Bellini und Mabel - May - Yong .

wirkt ein zart ., reines Peficht , rosiger ,
jugendfr. Ansfeh . , weiße, sammetw .
Haut u . blendend schöner Teint .

Alles dies erzeugt 3763 *

v. Bergmann & Lo „ Radebeul
ä St . 50 Pfg . bei :
Carl Roth, Hofdrogerie , Herrcnstr. 26.
« . stleler, Kaiserstratze 223 .
Jul . Dehn Nachf ., Zähringerstr. 55 .
Wilh. Tscherning, Amalienstratze 19,
Willi . Baum , Werderstrabe 27 ,
sowie in allen Apotheken .

finden frcundl. diskr. Aus-
« Ulllul nähme bei Frau Brenner,
Hebamme, Straßburg » Reudorf .
Svitalfirahe 2a. 2487a.10.10

Samstag de« 29. Mai 1909 .
63 « Abonnements-Vorstellung der
Abt . 0 (graue Abonnementskarttn ) .

Apollo -Theater
ZS .a,rlsrulii

Telepkoa 2842 Dir . Brannschveiger . Marleutr . 18.

Samstag den 29 . Mai , abends 8 Ubrs

T7 "or s t el 1 "u .n . gr.
Pfingst -Sonn- und Montag

vormittags von 11 — 1 Uhr : Matinee
nachmitt. 4 Uhr : Familien - Vorstellung

abends 8 Uhr :
inst Gala - Vorstellung .
Täglich abends von 11 — 2 Uhr : Cabaret Maxim .
Ab 1 . Juni vollständig neues Variete -Programm.

Täglich Vorstellung. 8042

3«r miö tmtmmi I Kühler Knio .Komische Oper in 3 Attcn. F IIMIIIVIKomische Oper in 3 Attcn.
Text und Musik von A . Lortzing
Musikalische,Leitung : Gg. Hofmann .
Szenische Leitung : Mathias Schön .

Personen :
Peter der Erste , Zar von

Rußland , unter dem
Namen Peter Michaelow ,
als Zimmergesclle I . van Garkom .

Peter Iwanow , ein junger
Russe. Zimmergesclle HanS Bussard .

Van Bett , Bürgermeister
von Saardam . . Franz Roha.

Marie,seine Nichte K Warmersperger
General Lcsort . russischer

Gesandter . . . Ed. Schüller.
Lord Syndham , englischer

Gesandter . . . . Hans Keller.
Marqnir von Chateauneuf,

französischerGesandter H. Jadlowker
Witwe Brown, Zimmcr-

meisterin . . Christine Friedlein.
Ein Offizier . . Herm . Benedict .
Ein Ratsdicner . Joseph KauderS .
Zimmerleute. Magistratspersonen.
Einwohner von Saardam . Holländ¬

ische Offiziere und Matrosen.
Die Handlung ist in Saardam im

Jahre 1698 .
Im dritten Akte: Holzschnhtanz ,
arrangiert von Paula Atlegri-Bayz .
Ans. 448 Uhr, Ende nach 10 Uhr.

Kaffen-Eröffnung 7 Uhr .
Große Preise .

Möbelplüscbe
""

werden in zertrenntem Zustande
aufgefärbt und mit hübschen
DewinsAepresst . Färberei Print * .

Telephon 538 . Direktion : Emil Krebs.
Pfingstsonntag 4 Uhr nachmittag * :

är - Konzert
ausgeffibrt von der Kapelle des

I. Bad . Leib - Drag .- Regts . Nr . 20 ,
Leitang : Obermusikmeister Köllll .

Pfingstmontag , 4 Uhr nachmittags :

Grosses Konzert
ausgeiührt von der Kapelle der

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe -
Leitung : Kapellmeister Hellmuth .
- Eintritt IO Pfg . pro Person . —.:■■■■ -

Bei ungünstiger Witterung finden die Konzerte im Saale
bei 20 Pfg . Eintritt statt . 8079

Samstag abend 8 Uhr vnd Sonntag nachm. 4 und abend 8 Übt'

Konzert Fidelitas .
2 Dame «. (3520009) 2 Herr»

Pfingst -Sonntag früh «nd nachmittags : ^
Konzert ^ f eraS Iid* Harmonie-Orchester.

Pfingst -Moutag : © effentliclier Tanz .
lodet freundlichst ein Fried . Hilderhos '
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i iMHechellml! einerM m , 50 Kaliber j' I Riesenkanone
aus der größten engl. Geschützfabrik Sir W . G . Armstrong
Whitworth Sc Co ., wie solche auf den modernen Krieg¬
schiffen tDreadnaughts ) verwendet werden , ist

von heute Sanrstag ab im

Wde«i-AeEr 'LSl7
zu sehen !

Jeden Mittwoch sonne Samstag vollständig neues
Programm und jeden Abend Extra -Einlagen . 7990

Eintracht
Am 1. Pfin gstfei erlag finden die

im Garten statt , bei ungünstiger Witterung im Lokal. 8098
Frühfttzopperr t»<m 11—1 Uhr .
Nachmittags r»an 4 —7 Uhr ,
Abrnd -s van 8 — 12 Uhr .

"
, Eintritt frei . —. .

Fritz Hlaue .Wozu ergebenst einladet

Restaurant „rum Frankeneck
8058 Während der Pf ingst - Fe ie rtage

4 u. 8 Uhr Konzerte
Ettlingen. Hotel zur

. .
itaa : Grosses Militär-Konzert

; ausgeführt von der Kapelle der Kgl . Unteroffizierschule unter Leitung’’ C5- r ^ - “* ^ ^y des Kgl. Oberm
'
£ Anfang 4 Uhr.

eisters Ä . Honrath . B20064
Eintritt 30 Pfg.

iV ' Zuin Laub .
Pfingstmontag den 31. Mai 1909 : _Komiker-Konzerte BECK .

Anfang 4 und 8 Uhr . 5820087
ES ladet freundl. ein _ I .okaw Kappewberger .

Samstag Hopfenblntes l
jff * Konzert Rensmann . ^ |

Zur Hopfenblüte .
Pfingstsonntag den 30 . Mai 1909 :

Grosse Komiker-Konzerte Beck .
5820088 Anfang 4 und 8 Uhr .

Es ladet freundl . ein Karl Auch .

Tanzvergnügen
Pfingstmontag . 31. Mai . nachm . 4 Uhr.

im Saalban .
Es ladet ergebenst ein B20015K . Bensching , Gottesanerstraste 27 .

Gottesauer Schlößle.
-- . Plingst - Montag --------

Astzes Tanzvergnügen
11 Anfang 4 Uhr . 5819822 Billiges Abonnement .

Es ladet höflichst ein Otto Kölliscti .

Konzert-Saal „ Zu den 3 Linden "
Karlsrnhe -Mtihlburg .

Pfingstmontag den 31. Mai :

Grosses Tanzvergnügen
mit Franeaise -Einlagen .

Anfang 4 Uhr .

8087
Zu recht zahlreichem Besuch ladet hflfl. ein

Peter Früh , zu den 3 Linden , Mühlburg .

Durlach ! Durlach !
Pfingstmontag den 31. Mai 1909

findet in folgenden Lokale»

öffentliche Tanzmuffk
bei gut beseNtem Orchester statt und lade«

die Unterzeichneten höflichst ein.
Hochachtungsvoll

Fritz Mannherz , zur Blume,Julius Hummel , zum roten Löwen ,Fritz Forseinuer ^ znm^grnnen Hof,Huri Fessler , zur Festhalle. »20036

Fahrrad , 2. 1 wenig gebraucht ,
billig abzugeben .

Hardtftrafie 26 , 2 . St .
582011 Brunnenstube .

Patentanwalt
Ing . A. Obnimns

Mannheim D. I. 7/8.

l <Bdw . Jftger ,
Adlerstr . 17.

Empfehle mein
preisgekröntes

Kanarien - Sing -
u . Heck-Futter . stets ff. Kanarien -
sanger ans eigener Züchterei."B . Wahrend der Reisezeit nehme
Kanariensänger in gewissenhafte
Pflege ._ 5820003.2 .2

lOffenbui
Bar

IerLosel

leid
sofort für sämtl . Gewinne
mit 80 % . Die Hälfte der

Einnahme wird verlost .

300001
14 Gewinne

15400 t
5S6 Gewinne ., .10

14600 i
Zlrimag garaat. t . Jaal.

I flQD 91II 0 Lose 10 Mk.
UUöD UIM. potto u .LkteLSL ,
smphohlt I.otterls-U«t»rn«hn>cr
I ilmmm ' 8trsssdur8l . fi. .6 . ÜllllMM , Langestr . 107 .
In Earlsruhe : Carl (löte ,
Hebelstrasse 11/15 , Gebr .
Gtthringer , Kaiserstr . 60.

' 4

Tapeten I
Naturell - Topeten von lO ^ an
Gold -Tapeten „ 30 ^ an
in den schönsten und neueste «
Mustern. Man verlange kostenfrei
Musterbuch Nr. 613. 1309n .20. lS

Gebrüder Ziegler ,
Lüneburg.

Alle Kenner
insbesondere Lehrer
and Pianisten von
Weltruf bevorzugen die

FLÜGEL ü.
PIAN1NOS

von
V. Berdux

Julius Feurich
Rud . Ibach Sohn

Kaim & Sohn
Schied mayer ,

Pianofortefabrik ,
C. Schwechten .

Die unübertroffenen In¬
strumente dieser Firmen
sind in grosser Auswahl
vorrätig bei dem Ver¬

treter

H. MAUREF}
Grossb . Hoflieferant ,

. Karlsruhe,
Fried richsplatz.

6384 6.4

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -» . Frauenkleider . Stiefel . Uhren ,Gold . « tlber und Brillanten .Mrlttar - Unrformen . gebrauchteBetten, , ganze Vausbaltungen .sowie einzelne Möbelstücke , undzahle hierfür , weil das größteGeichatt , mehr wie jede Konkur¬
renz . Gefl . Offerten erbtttet
17259 j . Levy ,Tel . 2015 . Markgrafenfir . 22 .

Franz Mappes
jetzt Kaiserstraße 172

(zwischen Hauptpost u. Hirschstr.)

FchMkk.
Irenuaöor re. '

NühMNschlNkN .
Original-Viktoria

Haid & Neu
und Junker & Ruh .

Billigste Preise .
Günstige Bedingungen .
Strick- « . Waschmaschinen,beste Fabrike . Nähmaschinen« . Fahrräder zu Miete.
Besteingerichtcte Reparaturwerk-

statte mit elcktt. Betrieb .Großes Lager in Lmlichen^ZubeholteNck̂ lüütt

HstMkiN b. g . BehandlungUamoll lrebev . « nsuahme
^ Ara « Huber , Hebamme,B« de« . O»s . Wörtstr. 7. 1870a

Städtisches Vierordtbad.
Große Schwimmhalle.

Geöffnet vormittags 7— 1 Uhr und nachmittags halb 3 bi? halb 9 Uhr .
. , Samstags bis halb 10 Uhr.

Kassenschluß lewetls eine halbe Stunde vorher . —. . Für Abonnenten
morgens eine halbe Stunde früher geöffnet.

Für Damen Vorbehalten jeden Werktag vormittags 9—11 Uhr und
nachmittags halb 3 bis halb 5 Uhr . mit Ausnahme Samstags

nachmittags .
Ferner Freitags abends von 6 Uhr ab zu ermäßigtem Preis .

Für Herren alle übrige Zeit und Sonntags vormittags , sowie zu er¬
mäßigtem Preise von 20 Pfg . mit Auskleidezelle und

10 Big . ohne Auskleidezelle 7391 .12.2
Mittwochs abends von 6 Uhr, samstags abends von 5 Uhr an .

Von der Reise zurück .
Dr. Buchmüller,

Kriegstrasse 3 a. 5820085 Telephon 1480 .

Fahrnis -Versteigerung.
Mittwoch den 2. Juni l . Js .,
vormittags 9 Uhr beginnend ,

werden

Akttdentiestvtthe ZO, im Saal ,
nachverzeichnete Gegenstände gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert, als :

1 Buffet in Nutzbaum mit Marmorplatte , 1 Auszieh¬
tisch, 1 Garnitur grün Rips , Sofa u . 4 Fauteuils , 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte und Spiegelaufsatz, diverse
Möbelaufsätze, 1 Salongärnitur , bestehend aus : 1 Schrank,
2 Kommoden, 1 Oval - und 1 Schreibtisch, 1 Chaiselongue,
4 Stühle und diverse Vorhanggalerien , 2 grüne Peluche-
Fauteuils , diverse Chiffonniers u . Schränke, 1 grotze Bett -
kiste, 1 Spieltisch und sonsttge Tische, Bettstellen in Holz
und Eisen , 1 gestickter Amerikanerstuhl , spanische Wände,
Etagffres , 1 Kinderpult , verschiedene Spiegel in Gold- und
Holzrahmen , Staffeleien , Gaslusttes , diverse Figuren und
Nippsachen, Vasen , Bilder , darunter in Oel gemalte, Por¬
zellan - und Elaswaren , 1 Vase für den Garten , verschiedene
schöne Lampen und Gaslusttes , 2 Eisschränke, 2 badische und
1 deutsche Fahne , diverse Kleider , 1 Partie Küchenmöbel
und sonstiger Hausrat . 8088

wozu Kaufliebhaber höflichst eingeladen werden.
Karlsruhe , den 27 . Mai 1909 .

^Eduard Koch , Orlsrichter,
Luife « pratze 2a .

Blusen
kaufen Sie

am vorteilhaftesten
im großen Blufenverkauf

bei 7965.3.3

Faul BurcM
.

Haarausfall ?
Schinnen und Schuppen beseitigtwie ärztlich in vielen Fällen erprobt, mit Sicherheit

,
Dr. Köthner ’sSimson-Haarwasser
uSdf Badiumhaltiges Kosmetiknm. fi .nz .so

F. Schwarzlose Söhne “
.-
“ ^ Berlin

Vorrätig in Karlsruhe bei Gustav Schneider , Damen -
fris ., Herrenstr . 19 ; D . Waerther , Coif ., Kaiaerpassag, ;M , Schweizer , Coif ., Karlstr . 17 ; Hern . Bieter ,
Parf ., Kaiserstr . 223 ; Otto Hetzel , Fris . , Parfümerie ,Kaiseratr . 247 ; E . Klaner , Fris . und Parfümeriegeschäft ,Durlacber Allee 4 u . einschlägigen Geschäften . 2237a .12.12

Orangestern
Blaustern
Rotstern
Violetstern
Grünstern )
Braunstern f

«ch« -- «UeeMfMMei «
Rorddenrschk» Wollkämmerei mb
Kammgarnspinnerei inBahrenfeld .3» tat« <aWmautftni Oef4Sfta ; im ntjt oM»ins. »W smnte« «. Wn MO.

Stern-
wollen !

Patentburea « für In - u. Aus¬
land v. C . W . Mever , Ingen ..
Pforzheim i .B . , Bleichstr. 29 , p.I

Sursau für Sbvvsrmittlunz
Johaia Petri, - Karlsruhe ,

1034* Mlhelmstras,« 13
^ Keirair ^
Mittlerer , städt. 58eamter sWit»

wer ), in etatmäßiger , sicherer Le¬
bensstellung, wünscht mit ein . aus
ehrenhafter Familie stammenden,
ev . Fräulein od. kinderl . Witwe ,
im Alter zwisch. 26—34 Jahren
zwecks Heirat in Bezieh, zu treten .
Reflektierende Damen , wenn auch
v . Lande, v . sympath . Temperam .
u. solid . Charakter , welche große
Liebe zu Kindern besitzen , werden
gebeten , ihre werte Adresse , nebst
Angabe ihrer Verhältniffe , unter
„ Pfingstgruß Nr . 4864a" an die
Expedition der „Bad . Preffe " ein¬
zusenden.

Strengste Verschwiegenheit wird
zugesichert .

H e i r ck t.
Welches gebildete, häuslich er¬

zogene , hübsche Fräulein im Alter
von 18—23 I . , aus beff . Familie ,
mit etw . Vermögen, würde mit
einem Ingenieur , 30 Jahre , von
schöner Erscheinung in näh . Be¬
kanntschaft treten , zwecks späterer
Heirat .

Gefl. , nicht anonym ausgest.
Offerten , womöglich mit Photogr .,
welche zurückerstattet wird , unter
Nr . 4865a an die Exped. der „Bad .
Presse"

. Strengste Diskretion zu-
gefichert . Vermittler verbeten .

Keirat .
Witwer ohne Kinder , 40 Jahre

alt , Beamter , mit über 30<X> M
Eink. u . eigenem Haus , wünscht
mit evang . Fräulein , nicht über
35 Jahre alt , mit Vermögen , be¬
kannt zu werden.

Verschwiegenheit Ehrensache,
Vermittlung verbeten.

Offert , unt . Nr . 5820053 an die
Exped . der „Bad , Preffe " .

m allererster Lage in Pforzheim , sehr passend für
erstklassige Damen -Konfektiou , da noch kein solches Geschäft
am Platze, zu verkaufen . Offerten unter Nr . 4702a an die
ltzped. der „ Bad . Preffe " . 10.4

Landesprodukten en « ros - Ge-
schäft mit prima Kundschaft, sucht
zur weiteren Ausdehnung tätigen
oder stillen

Teilhaber
lChrist) , mit 10—20 Mille Ein -
läge. Das Geschäft verfügt über
Vertretungen erster Häuser und
ist jedes Risiko ausgeschlossen, da
Sicherheit gestellt wird .

Gefl. Anfragen unter Nr . 4860a
an die Exped . der „ Bad . Preffe "
erbeten.

Rentable Fabrik sucht

cll. 85MMark
gegen 1 . Hypothek zu billigem Zins¬
fuß aufzunehmen .

Offerten unter Nr . 4846a an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 3 .1
a >iR-0« t »Iwj .Höhe,auch ohneBürg.,h z. 4, 5 °/0, an jed. a. Wechsel, Schuld¬
schein, Hypoth . a. Ratenabzahl , gibt A.
Antrep, Berlin » v.l«. Rckp . 4540a6.6

. klf | 5—6 pCt . braucht , schr.NN ciu sofort , in 5 Jahren rück¬
zahlbar , an ledermann . Strengreell, diskr . Zahlreiche Dank schr.I . Ttusche , Berlin 398 , Denne -
witzstraße 32 . 4711a .52 .2
€ reld - DarlelM » i
ans Schuldschein, Wechsel , « ö-

„
‘ HpthekengEltiErÄ ;:

Kradlt Bnraaa Katera, Strnßbnrg
j . « . Meiseng . 28,1 . (RückpJ 1779«

Gutsit . jung , kinderl . Ehepaar
auf dem Lande wünsch t ein^ Kind
von bess . Herkunft in gute Pfieas
zu nehmen od. gegen einmal . An»
findungSs. für eigen. Off . n. Nr .
5820028 an d . Exp, der „ Bad . Pr ."

Fabrikanwese «
nebst Wohnhaus in Brnchsnl »
beitu Bahnhof, ganz billig, evt .
ohne Anzahlung zu her¬
taufen , evtl , auch gegen Hau«
in Karlsruhe zu vxttauschen .

Offerten unter Nr. 4758» an
die Exped. der „Bad . Presse".

In süddeutscher Garnisonstadt

i« bester Lage
mit S Läden

nebst 3 Zimmer-Wohnungen und
4 Wohnungen k 4 Zimmer, 4 Stall¬
ungen , große Remise, Kellereien rc.

$tt verkaufen.
Offerten bis spätestens 11 . Juni

unter 1 . T . E. 767 an Rudolf
Rosse , Mannheim . 4638a .S . l

PiaiiiMO ,
gutes , schweres Instrument , so gut
wie neu. Chiffonnier » Trumeau , 4
neue Stühle , Tisch, vollständigesBett , ist bill. zu verkaufen . 5820089
Augustastr . 8, I , bei der Karlstr .

Photographen-
Apparat (9X12 ) Klapp-Camera , we-
mg gebraucht. mit vielem Zubehörtst spottbillio - - -
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! •

Schwefelbad Sebostiansweiler s
BflT Stärkstes Schwefelbad Europas . “1W8 3622a .5.3

Grosse Heilerfolge bei Gicht , Rheumatismus und Hautkrankheiten , Metallvergiftungen » Unterleibserkrankungen ,Katarrhen der Atmungsorgane , Nervosität .
( Prospekte gratis durch den Besitzer *1. Haldenwang .

•
O
O
O
O
Q

Sommerfrische
für ja. Mädchen und Kinder vor6 Jahre « an in beffempf , Töchter ,venffonat Billa Elisa Stuttgart ,jetzt in Landhaus St . Jotehh .B >ä Riedernau a. R . (Wurttbg.s.Stahl - u . Schwefelquellen. Tannen .
Wald . Beste Verpflegung . — Um¬
gang mit den Pensmnar . Pr . Monat

.100 Mk. Gefl. bald . Anmeld . erb .an ob . Adr . 4515a.10.g

Genesungsheim der Stadl Karlsruhe
in Baden-Baden für erholungsbedürftige Frauen und Mädchen von
Karlsruhe . Taxe Mk. 2.50 pro Tag . Anmeldung bei der 7588

_ Direktion des städt . Krankenhauses .

Pension n . Kurhaus „Gut Schöneck“
Turmberg — Durlach.

Waldumgrenztes , gesundes, ruhiges und schönstes Erholungs¬heim der Umgegend. Das ganze Jahr geöffnet. Familiärer , zwang¬loser Aufenthalt . Prächtiges Panorama nach allen Richtungen . Beste
Empfehlungen , besonders von ärztlicher Seite . Schöne Zimmer mitvoller Penston von Mk . 3 .50 an . Auch Teilpension , Taaesaufenthaltoder nur Nachtquartier . Für Passanten (Spaziergänger ) alkoholfreieGetränke , Kaffee, Milch rc ., sowie Speisen aller Art . (Diners undSoupers . Telephon Nr . 129. W . Kropp , Besitzer.
Tn WuefltiAiHt ist Familien , Gesellschaften, Vereinen sehr zu(Jtl empfehlen, durch den herrlichen Durlacher Berg¬wald oder auf der Tiefentalstratze nach

Hohenwettersbach
zur idyllisch auf der Höhe gelegenen

»Hochburg ^
prächtige Lokale. Saal , Klavier, gute, reinliche Bedienung undVerköstrgung. 4886a.2 .2

Schollbvonn, Amt Ettlingen .
Beliebter Ausflugsort für Gesellschaften, Vereine , Schulen undTouristen . Geräumige Lokalitäten mit Garten und Spielplatz . Prächtige .Waldpartien in unmittelbarer Nähe. Bestens empfohlen . 4501a.6 .5

_ E . WipUler .
Rastatt . ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■Ccnithof zum Löwen .

Gut bfirgerl. Haus inmitten der Stadt , am Marktplatze gelegen. GrössteLokale am Platze . Saal für 700 Personen, vollständig neue Bühne.Grosses Lager in nur selbstgezogenen badischen Weinen . Gute bürger¬liche Küche, eigene Schlächtern , ff. hell und dunkel Hofbräu -Hatz . —
Fremdenzimmer von 1 Mk. an . Telephon 171. 4498aT5.S'

_ Besitzer : J . Steiger .

Waldhaus Bermersbacher Hütte
zur „ Roten Sache"

Monster Ausflugsort ins Murgtal , gelegen auf dem Wege Forbach,Bermersbach nach Baden-Baden , auch zu erreichen von Weisenbach inanderthalb Stunden . Herrlichste Tour , prachtvolles Panorama insMurgtal . Fremdenzimmer . 4690a.22 .2G . Garrtnor , Küchenchef.

Pfingst - Ausflug .
Gasthaus z. Ochsen, Rotenfels (Surgtai).

Telephon Gagenau Nr . 6.
Empfehlenswerter Zugang über Eichelberg, Mahlberg , Ebersteinburg ,Schloß Favoritte re . 4844aGroße Säle und Gartenwirtschaft . — Aufmerksame Bedienung .Um geneigten Zuspruch bsttet_ August Stehmer .

Hotel Stadt Strassburg .
Sophien -Allee . Zunächst Biidern ,

, Inhalatorium , Park , grosse Ter -
t raue . 8 Min. Cturrersationshans «

Mod. Comfort , Lift . Bevorzugt .
FamiHenhotel . F. Höllischer .

Baö
S »phie » .« « ee 32 . Neueröffnet ! Telephon Ar . 871 .

HM-Restmmt AnMM , KMn-Wen
in nächster Nähe der Kur- und Badeanstalten. Gut bürgerliches HauS.Offene Münchener und einheimische Biere . Fremdenzimmer vonM . 1. 5» an . Penston von M. 4 .50 an . Geschäftsreisenden « .Touristen bestens empfohlen . (2669a) Inh . A. Pegier .

Kurhaus Schindelpeter.
3 « herrlichster Lage Mittelbade « »» 21 Minuten von Station

Obertal (Bad . Schwarzw .) Mtrrnommiertes Haus. Forellen zu jeder
Tageszeit. Hübscher Saal sür Vereine . Pension von 4 Mk. an. Eisen¬
haltiges Trinkwaffer. 3707a.l0 .6Telephon 126 . J . Baumann .

flllDnCnQhnrh Station Ache™> bad. Schwarzw .,IIIIUl UlllllJulIlf am Fusse der Hornisgrinde.
Gasthaus mit Pensiun „Erlenbad“.

Mäßige Pensionspreise bei allbekannt guter Verpflegung . NebenanBadanstalt . Stets lebende Schwarzwald - Forellen . Großer schattigerGarten . Saal für Vereine , Touristen . Ausflüglern bestens empfohlen.
Man bittet Prospette zu verlangen . 4215a.4 .4

_ _ Franz Kropp .
Luftkurort Obertal L

600 m ä. b. M. Stat . BaierSbronn , OA . Freudenstadt. W
Prächtige Lage, schönsterHochwald ans Haus anstoßend . Letzter W
Stützpunkt für Ausflüge »ach Wildsee , Ruhe « ein » W
Mnmmelsee , Kniebis , Saukenbachfälle , Allerheiligen W
u. s. w. Freundliche , luftige Zimmer, Bäder, Equipagen, Post- W
Halterei, Telephon im Hause. Eigene Jagd u. Forellenfischrrei . W
Bescheidene Preise. Prospekte . 3825».5 .4 H

Bei anerkannt vorzügl . Verpflegung hält sich bestens A
empfohlen E. Finkbeiuer znm Adler . F

Bad - n. Luftkurort Griesbach fRenchtlll) Baden .
Gasthaus u. Pension zur „Linde".

Fremdenzimmer , gute Küche , reelle Weine , ff. Bier , auch Münchener
Spatenbier vom Faß . Schattiger Garteir , Touristen bestens empfohlen.
PMpelt gratis . 2494a.8 .2 Besitzer J . Bruder .

znm Auerhllh » i. WM.beliebter , löhnender Ausflugsort für
------- - Vereine und Gesellschaften . --- --- --
Große Säle — Fremdenzimmer von 1 Mk „ ganze Pension von8 Mk . an . Gute Küche , wie nur Original Affentaler Weiue .
4368a.4 .3 Inh . Otto Burkart , früher Karlsruhe .

Luftkurort Baiersbroun (Sßiirtt . Sd)ithtrpalU).
4661

Gasthof II. Pension Schönblick .
Neu erbaut , nrodern eingerichtet, elektrische Beleuchtung , große Veranda ,Sonnenbad ; direkt am Wald , 650 Mtr . Ü . d . Meer , mit prächtiger Auf¬
sicht ins Murgtal , Tonbach, Friedrichstal , Rinkenkops, Hornisgrinde usw .10 Minut . vom Bahnhof . — Zentralheizung . — Wintersaison . — MäßigePreise . — Telephon im Hause . 4661a.6 .1 Besitzer : Christian Zttfle.

Luftkurort .
(IM. MM 900)

v . Bahnhof 40 Min ., oder v . Bahnhof Titisee 1 St . entfernt liegt
Gasthaus und Pension znr Löffelschmiede,Zwischenstation Titisee —Feldberg . — Neu erbaut und der Neuzeitentsprechend eingerichtet . Direkt am Walde , schöne, ruhige Lage.Elektrisch Licht . Milchwirtschaft . Eigenes Fuhrwerk .4190» Eigentümer : Adolf Feser .

Oberprechtal , Schwarzwaid.
Gasthof — Pension ,Adler ‘.
Bekannt gut bürgerliches Haus , nahe dem Walde . Schöne Spazier -tänge , ruhig ländlicher Aufenthalt. Eigene Forellenfifcherei ; eigene

Milchwirtschaft . Neuerrichtete Veranda ; schattiger Gärten . Pensionvon 3.50 Mk . an . Eigene Fuhrwerke . 4228a*
Nähere Auskunft durch den Besitzer Fr , Pie ul er .

Todtmoos .
Gasthof u. Pension zum Löwen.

Altes bestrenommiertes Haus am Platze . Pension mit Zimmer von
Mk. 4.50 an. Anerkannt gute Huche . Münchner Bier vom Faß . Forellen.

Telephon . Den verehrt . Kurgästen u . Touristen bestens cnipfohlen .
3119a.6.5 Der Eigentümer - »I . Maier .

Pension Schmidt ,
Todtmoos im bad. Schwarzwald.

Best eingerichtetes , mit Veranden , Balkon, Anlagen und Ruhe¬plätzen versehenes Haus . Herrliche, geschützte, staubfreie , ruhigste Lage.Elektrisch Licht . Bäder . Anerkannt gute Küche . Mäßige Prefte .Vorzüglich für Erholungsbedürftige und Sommerfrischler . 4295a.3 .3Es empfehlen sich bestens Geschwister Schmitt .

PlWg« MnnMalt, EoimrsiW
„ Zum Klosterhof “

rings umgeben von Tannenwald , in herrlicher , ruhiger Lage, eineStunde vom Kurort Königsfeld . Prächtiger Aufenthalt für Ruhe- undErholungsbedürftige , besonders auch für Familien mit Kindern . SchöneZimmer , gute Küche bei mäßigen Preisen . Pensionspreis mit Mittag¬kaffee Mk . 4 .—. 4404O.3 .3
des. : Adolf Flamm , j. Aofterhos. Tel. 4, Yiederefchach.

« Luftkurort « .
Bippoldgan - lilüsterle

Station Wolfach oder Freudenstadt (Badiscber Schwarzwald)
Gasthof und Badehaus znm KISsterle .

6iü£ f:b-
Waldesnähe, Pension einschl Zimmer 5 bis 7 Kohlensäure- ,Stahl -, Ficbtennadeln -, Fango - , Moorbäder. Besorgung von Privat-""T ”" üilla 9nna käs , flilla Sommerheim .
4440a Prospekte durch Emil Gebele , R . Fritschs Nachf. 6 .3

Iberrllcbcr Sommeraufentbalt!
Unterkirnach , M.

“6Ä '
Hotel Pension Tanne .

Aeußerst angenehmer ruhiger Aufenthalt in allernächster Nähe,
mächtiger Tannen - Hochwaldung. 1905 neuerbaut . Ff . Fremdenzimmer .Vorzügl . Küche u . Keller. Pollst . Pension von Mk . 4 .60 bis Mk . 6 .— .Vor- u . Nachsaison Preisermäßigung . Prospekte bereitwilligst .
4660r>,10 3_ Der Besitzer: * ■ \ eng » r (.

IT - o m M 1 bei Lenzkirch
Mm . CM - MM MM M ( schwarzwald ).

Gasthaus zum Sternen
Besitzer: JW . Gl atz . 3345a.6 .3

= Angenehmer Luftkurort — 890 M. üb . Heer . -
Bahnstation Höllental an dem romantisch gelegenen Wutachtal .' rächtige Tannenwaldungen inderNähe . Helle freundliche Zimmer.Bäder im Hause . Eigenes Fuhrwerk. Tennisplatz . Prospekte gratis.

stube Nordrach PJ^ ..
vormals Dependance vom Sanatorium Nordrach gewährt wie
bisher Reconval . und leicht Langenkranken Aufnahme , bei bekannt ! ,
guter Verpflegung . (Liegehallen ). Pensionspreis p. Tag 5 Mk . einschl,ärztl . Behandl , Bäder . Man verlange Prospekt . C. Wlllmann .

Hup - Hotel Linde Nopdracli.
DaS ganze Jahr geöffnet. Gewährt wie bisher Rekonvaleszenten und

Leicht-Lungenkranken Aufnahme - Pensionspreis inkl. ärztliche BehandlungNil. 6-— pro Tag . Letztere (auch spezifisch), '" wrge>> die Aerzte der
M - A. v. Rothschildsckcu LunaenkeitstStte . 870.10.10 .

iBahnhof-Wirtschaft Wörth a. Rh.
Vorzügliche Küche» reine Weine » Helles und dunkle » Bier .

Fische in jeglicher Znbereitnn - z« jeder Tageszeit . 3280»
Telephon Kandel Mr. 20._ F . Schmidt .

MP "V Öhr enbach -M8
vad . Schwarzwakd, 809 Mtr . ü. d . W . 37790.10.2Station der Bregtalbahn Donaneschinqen—Furtwangen .

Rings von Bergen eingeschlossen , prächtige Tannenwaldungenin unmittelbarer Nähe mit vielen bequemen Spazierwegen , Pavillons ,Ruhebänken und Schutzhütten . Gut markierte Wege für Höhen -wanderungen und größere Waldspaziergänge . Rene städtische Bade¬anstalt , großes Schwimmbad und Einzelbäder . Elektrische Beleuchtung.Erholungsbedürftigen und Sommerfrischlern bestens empfohlen.
Prospekt u . nähere Auskunft durch den Verschönerungsverein .Gasthof zum Engel .

Anerkannt gutes Haus mit beivährter Küche , freundliche Zimmer mitelektr. Licht . Forellenfischerei. Man verlange Prospekt.

Gasthof zum Kreuz.
Altbekannt . Reisenden- und Touristen -Haus . Gute Zimmer . Pension.

Restaurant und Konditorei Kleiner .
Mittag - und Abendtisch , offene Weine und Biere , Veranda , Privat -

Wohnungen .

Bad-Hotel St. Landolio , Ettenheimmiinster .Bad. Sehwarzwald . Luftkurort und Pension .
Schöner Ausflugspunkt direkt am Waide . Schattige Gärten und
Parkanlagen am Hause , idyllische , ruhige , staubfreie Lage . Best-
eingerichtete Fremdenzimmer . Vorzügliche Verpflegung bei mas¬
sigen Preisen . Sämtliche Bäder im Hause . Post und Telephon ,

Lokalbahnverbindung mit jedem Zug in Orschweier . 4207»
Telephon : Ettenheim 1 . Prosp . d . d . Bes . I <. Geiser W « ,

Salzbad Ubstadt bei Bruchsal.
Eröffnet seit 1. Mai . 4835a.6 .i

Aerztlich empfohlen für Gicht , Rheumatismus , Blutarmut ,Fettleibigkeit . Nierenleidende . Schöner ländlicher 'Aufenthalt . Ge-lunde Luft , keine Fabriken , Waldungen . Billige Pension im Bade .Billige Privatwohnungen . Post , Telegraph , Telephon . Station derLinie Karlsruhe —Heidelberg , der Bruchsal—Hilsbach—Menzinger Bahn.
Näheres beim Besitzer FL Gloss .

Solbad u . Luftkurort

Station der Eisenbahnlinie Heidel¬
berg -Heilbronn .

3215a

I Unter dem Protektorat
I . K. H . der Grossherzogin

Luise von Baden .
Kurzeit 1. Mai bis Ende

Oktober.
Neuerbautes Solbad , höcbstgradige Sole , Sol-, Kohlensäure -,
Dampf - u. Moorbäder . Douche u, Inhalation . Glänz. Heilerfolgebei allen rheumat . Leiden , chron. Knochen - u, Gelenkseiter .

nagen , Skrophulose , Rachitis , Frauenkrankheiten u. s. w.Schöne Anlagen u . Hochwaldungqn . Herr ). Ausflüge ins nahe
Neckartal . Gute Verpflegung in mehr . Gasthöfen u. Pensionen ,sowie bei Privaten . — Badearzt CI. Miint .
Prospekte und nähere Auskunft erteilt das Bürgermeisteramt .

Frankfurt a . M ., (nächst der Hauptwache;

„Malepartus “
Wein -Restaurant allerersten Ranges .

- ■■■: Exquisite Küche , .
Lunch » Diners , Soupers . . - Weine erster Firmes

SllOBS für grössere und kleinere Gesellschaften,
3S34a,27,9 Direktion : Willi . Förster »

langj . Inh . d. Rest. gold. Kreuz , Baden -Baden.
Luftkurort Bergzabern lt8"

Kurhaus Westenhöfer .
■g , Belt empfohlenes Raus , direkt am Eingang der Phlloiophen-
2 promenade . - Für Vereine grofie Lokalitäten vorhanden .~

Prospekte gratis durch den Besitzer : B . Westenhöfer . *•

Sanatorium Bergzabern
Luftkurort. Altrenommierte Anstalt, 355»

Sommer- u . Winterkuren
Herrliche Lage im Wasgaugebirge : modernste Einricht¬
ungen für das Gesamtgebiet der Naturheilmethode .
Wintergarten . Luft - u . Sonnenbadräume , Liegehallen ,
grosseTerrassen . HygienischerKomfort . Mässige Preise .

Or . Bossert , leitender Arzt. Näheres «Inreh Prospekte .

SiCfjiu Stirn

—. u'U’AUbejPHmt j
lian» «s03s

Vogesen : Luftkurort St. Anna
bei Snls , O» - Fis , 5M Meter ü . M., inmitten herrlicher
Tannenwälder , Alpeufernsicht . Das ganze Jahr offen . Grosse
Terrassen , Bad , moderne Einrichtungen , Pension mit Zimmer
von 4 Mk. an, Prospekt frei . Telephon - Amt Gebweiler
2214a.5,3 Nr. 89. Referenzen .

Wwe . Schüller und Kinder .



©öif 9Nr. 245 Mittagblatt. Samstag heu- 29. SRat 1999. Dresse .

I Empfehlenswerte Bader }
!H«^en - , Darm -, lieber -, Mieren -, Blasenleiden , Gallensteine , Zucker¬
krankheit , Gicht , Rheumatismus , Erkrankung der Atmun ^sorpme .
Bade - u . Trinkkuren , Bäder jeder Art , Inhalatorien , Fango -Behand¬
lung . Für Hauskuren : Thermal -Wasserrersand .
Kurhotel , einziges Hotel in unmittelbarer Verbindung mit dem Bade¬
bause , ausserdem viele gute Hotels und Privatpensionen .

Illustrierte Broschüren gratis and franko durch die KlirdirektiOll , Bdtl NeUCIiahr WkMKUUlj.

Todtmoos Höhenlnftlcnrort (840 m ü . M .) im sädl . bad .Schwarzwald . Postverb . v . Bahnst . Wehr . Linie
Basel-Schopfh, -Säekingen . Herrl . Gegend mit
ausgeprägtem Schwarzwaldcharakter nnd für' ' Wintersport geeignet , beliebter WallfahrtsortGasthol und Pension zur Sonne 24^

nt bttrgerl . Haas in erhöhter , freier Lage , mit neuem , geräumigem Speisesaal , neu eingerichtetenimmera mit Balkons , Zentralheizung und elektrischem Licht Pension mit Zimmer von 41/, Mk . an.Bis 1. Juli und nach 1 . Sept ermässigte Preise . Rudolf Jordan , Eigentümer .

t

• \

$ chwarzwald - hoid .
• %m3 o • B 0 Dtti.il djH.

Herrlicher Aufenthalt mit unvergleichlich schönerUmgeb¬ung und grossartiger FernsichtaufBodens ?? u .Alpenhette ,65 Klm. Waldweqe . günstigaAusflüqe , Sommeraufentbalt
’

S . D. dcsjFürstohZÜrürstQnbGrq
tt 'OTEL VyiNXER

(A LTREN0M1LRT Hi n*nach, ? ßfosser .sdiafliger 6arteh&.Ha!te*4

a Nähe der ',Anlagenl | rerTOeBBnstonspreisrt .4,5«-M.7.des Hochwaldes 5.- i ’ JlfustrisrteProspedeömh die '
AngenehmeOesellsthaferäume o Besitcer Winteru.Raimperqer.

Bevorzugte Lage direkt am Kurpark.
Altbekanntes Haus mit vorzüglichen Einrichtungen.

Elektrisches Eicht . Eilt , Thermal -Bäder .
Entstaubungsanlage .

Voile Pension von Mk . 6 . 50 an . 484&U41

H . Stehlin .

Luftkurorte Stans & Stansstad
Vierwaldstättersee ,
Elektrische Bahn Stansstad -Engelberg .

Route Luzern - Engelberg .
Drahtseilbahn Stans -Stanserhom .

Herrliches Vorgelände und Touren -Zentrum für Tal - und Hochgebirge ; reichan Naturschönheiten . Staubfreie Lage . Waldspaziergänge . Vorzügliches Quell¬wasser , Ausgezeichneter Landaufenthalt . 3831a
IJ . 1 . L, , Stau » ! Engel, Stanserhof , Krone (Götbezimmer 1797) ; Adler,flniRfS Stanseiad : Hotel Freienhof (Seebäder) ; Hotel Pension Traut-11 UlIIttf » heim (Park) . — Wyl b . Stans : Schützenhaus.
Prospekte und nähere Auskunft durch das Verkehrsbureau Stans oder direkt durch die Hcteis .

Königliches Nordseebad

r»

Größtes deutsches Nordseebad
Kurzeit vom I . Juni bis 10. Oktober . — 1908 Besucherzahl 41120. Prospekte kosten¬
frei durch Bürgermelster -Amt, Königl . Badeverwaltung sowie sämtl. Geschäftsstelleder Annoncen-Expeditionen August Scherl Q. m. b. h., Daube & Co. o. m. b. H.

I SiaHonTnberg . rocon
' Bsd-Schwarzwald. .

M '
' Höhenkurort.]

S
i

ff
VICTORIA

HB ln schönster geschiitzterLageam jWaMesramt Modernster Komfort. Grosse I
gedeckte und offene Veranden. Neu erstellte grosse Jgeräumige Empfangshalle . Table iPliote an kleinen 'rischen ,n. — Prospekte bereitwilligst . K. Ketterer , Besitzer^

Luftkurort
Hotel „Deutscher Kaiser“

1111ngen „Park -Hotel“ 4471,.10 .5
Hotei Jähringer Hof“.

Prospekte gratis
Schwarzwald ,

Herrliche Lage .

IN . Hotel u . Pension beim
Kühler Brunnen Battitkof

Prächtig « Lage . Durch Umbau vergrößert . Neu eingerichtete Zimmerdem Mk. 1.50 an . Große Gesellschaftsräumc . Größtes u. schönstes Garten¬restaurant mit Glashalle . Bad im Hause . Kegelbahn . Billard . Auto -
Garage . Neue Stallung . Für Vereine «. Gesellschaften besonders geeignet .
2493,10.3 Besitzer : Ernst Eisele .

Gaioi nnd Pension Hoi , Wiiad, Tel. 5.altrenommiertes , den
| üftert bei. Hans , 10

Oerren Touristen , Vereinen und werten Kur -
. ^ — . - - Jtin . außerhalb der Kgl. Anlagen , direkt am»« de gelegen, mit großem , schattigem Garten und gedeckter Glas¬veranda. AngenehmerAufenthalt im Sommer durch seine freie, ruhigeLage. Mai , Juni , September Pensionspreisermäßigung. 4613a6.3Es empfiehlt sich bestens Er » Treiber Wwe .

741 m fi . d. BL Sabalpines Klima.

Freudenstadt .
Höhenluft- nnd Nerven -Kurort !. Ranges .

Sals «« 1. Mal Ms 1. Oktober . Frequenz 7000 .
Amtsstadt i tofirtt. Schwarzwald, 740 m, Schuellz . Stuttg . 2 St.
Karlsruhe 31/,, St. Zahnradbahn. Hervorragender Rervenkurort

| Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl . Luellwasier» MilchTerrainkure». Bäder. Stadt. Luftbad . Alpena nssicht .-
> Pracht . Gebirgslandschaft <g. 50 AuSstüge ). mm
Kurtheater . Elektr. Licht. Lesesaal. Jagd, Fischerei. DiakonissKnrhauS. 4 Aerzte. Renomm. Hotels (25), gegen 200 Privat
Wohnungen , Billenkolonie , 3 Wald-Cafss , Turmrcstaurant .

! - o. und kath . Kirche. „Jttnstr . Führer d . Frendenftadt"l3 .5 Prospekte gratis d . Stadtschultheiß Aartrankt . 2013 »

Luftkurort Ktosterreichenbach,
Württbg . Schwarzwald . Endstation der Mnrgbahn.Schön gelegen, umgeben von schönsten Tannenwaldungen . Flußbäder .Arzt und Apotheke ani Ort . Gute Gasthäuser , billige Verpflegung .Aust . und Prosp . durch Schultheiß Grammel . 4545a .3 .2

Luftkurort Klosterreichenbach
Witrtt , .Sebwarzwald . 4337a.6,2’ÄS? Gasthaus„Sonne-Post“

Modem «wgerichtet, elektr. Licht . Bäder im Hause . Nächst demBahnhof. Billige Pensionspreise . Besitzer: Ernst Keihling

Mnrbach-Ctobweiler i. E.Hotel und Pension Wolf ,Bar nab as - Brttek « .Direkt mittmr im Hochtannenwald mit herrl . Aussicht. — Prachtv .

Ed . Wolf , Belchen- Wirt

825 m über M.

Oberbot
Thüringer Wald . Berühmtester Hüben -
kurort Mittel- n . Norddeutschlands . Fre¬
quenz 1908 : 9574 liurgäste . Bedeutender
Touristenverkehr. Iliustr . Prospekte durch
die Knrverwalinng . 3722a.l04

Himmelreich700 Meter Ober Meer

Luftkurort b. Luzern
(Schwell ). 3873a.6.2Reizend schöne , ruhige Lage mit prächtiger Aussicht auf Stadt , See

2 l ..
e „ £,

e ' Tannenwälder . Ebene Spazierwege . TelephonSchön« Fahrstrasse . Spezialität : Reichliche und vorzügliche Ver¬pflegung . Peasionspr . mit Zimmer je nach Auswahl Fr . 5.— bis 5 .50.Nähere Auskunft und Prospekte gratis . I . Haas -CiM, Bes .
Schweizer

Jura Bad Lostorf Bahnstation
Olten.

Saigon Mitte Mai bis Oktober .Sefcr stark « SckvefeltMiu all Xoehsalzgskalt und saliaiseheI
BipsqjMlls. Sikiga , ländlich schfine Lage. Pensionspreis Fr . 8.—*■* Fr . 3 .M Zimmer vom Fr . 1 - kt. Fr . 2.W . Prächtigeherngicht auf die Alpen. Waldspaziergänge in nächster Nähe. ITäglich 2malige Postverbiadung ( 1 Stunde ) mit Olten . Bost, |lelegraph und Telephon im Hause .Brospekte und Auskunft durch den Eigentümer :

„ . . . Jos . Culdimann .Kuraizt : Br . Schilling aus Olten . 4021a.3.2 |

im
Schwarzwald.Freudenstadt

Hotel u. Pension Rössle
6-2 5 Minuten zum Wald . Dependance. Pension 5—6 Mk. *swa

Park - Hotel Lieb S, !«“ : SÄ
Prospekt durch Fr . Lieb , Besitzer,

Luftkurort Wiggen
850 M . ii . M . (an der 8«zern »Ber « Batzu ).flaswans a. Psnsios llössli, S -S.K" a- w ,geutnoet Lage. Zur Verbringung eines herrlichen , nervenberuhigenden ,"■Ä - Ar* i Kuraufenthaltes vorzüglich geebnet . PensionspreisriufchNctznch hoher Zunmer (gute Betten ) und bestmögliche Küche vonSr. 1LV an. Projpeüe durch 2 . L » « S . Xfcifep. 5.3

Schwefel - Bad .
Wid- Md Luftkurort

ob dem Bodensee (Schweiz)
700 m ü. Meer.

Maus Ml GraMtel .
Neues modernes Bade - Etablistement . Eigene Mineralquellenvon hoher Radiaktivität . Bade- und Trinkkuren , Hhdro- und Elektro -» ie, Maffaae , Terrain- und Diätkuren . Natürliche Solbäder.che Bodensee-, Schweiz, und Oester. AIpen-Rundstcht. Ruhigestaubfreie Lage, Park , Tannenwaldungen . — Mäßige Penstonspreife .Kurarzt . Man verlange Prospekt 3. 46942 .6.4

Kurhaus « «uv Bode -Berwattmtg .

MM
Arhaiis Im Mn Mg
in idyllischer , ruhiger und geschützter Lage. Altberühnste Quelle . Sool -
und Schwefelbäder . Erquickende Spaziergänge in herrlichen Tannen¬
wäldern . Rundblick auf die Alpen. Anerkannt gute Verpflegung . Elektr .
Licht. Mäßige PenfionSpreise. Tägl . Omnibus - u. Postverbindung mit
Solothurn . Prospekte durch de» Mgentümer 3W5a « .4

E . Probst - Otti .

Wolfenschiessen li/|
Nähe Vierwaidstättersee

Hotel „ Brisen “
OheiMwabaeh

im bek. Engelbergertale
Kurhaus „ Eintracht “
Beide ganz der Neuzeit einge- _ _ _richtet . Telephon. Elektr . Licht. Hochromantisekes AipeatalVorzügl. Verpflegung, 950 m ü. M.Das Hotel Eintracht mit eigenen grossem Wald , Park - undGarten -Anlagen , Weiher mit Gondel , eisenhaltigeSol - u. Sonnenbäder ,Lawn -Tennis , Kinematograph, Schönste Ausflügeu. Touren . Pensions¬preis für beide Hotels von lr. 4.—5.50. Höfl. Bitte um Prospekte .4120a A . Christen - von Matt .

Goldiwyl
bei Th««
Wsim Wmlisch

1000 Meter ü. d. Meer . — DasBeftrenommiertes Saus in wunderttebliz _>r offen .
fi4vri4 9ir/»rfiftis

Prospekte durch Stegmann , Propr . 3340a .8 .8« oMiwil -- r.».. n.M ä . Joagfran.950 m ö. Bf ., elektr . Lick^ Cestatiheiziziis . un-nntteÄbar $m Wald * — Geschätzte , staubfreie I ^ g« , hendkdme Lp « -panorama . Best eingerichtetes Haas mit 60 Betten. Penskrasprefe -wraFrs . 4 .50 an . Prospekt durch dea Besitaer M* Blatt ui

Hotel PenshiD issli, Brienz, Schweiz.für EE!utn0nen im Berner Oberland. Pracht,volles Alpenpanoram <r, direkt am >see gelegen . GondeHab-ntew
KÄfSÄSÄsa&$. LM - jrL L—. gra»L (MSg ) O, Mätrexr .
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Tapeten - u. Linoleum -Haus
Fernsprecher 1305 .

L. Grosbernd ,
7632

Gr. Hoflief. , Karlsruhe
Lammstrasse 4 .

Dt med. Schiller ist verreist.
Vertreter sind die Herren B19766 .2.Ö

Kinderarzt Dr. Behrens , Lammstr . 4 . Tel . 1506 .
prakt . Arzt Dr. Blechschmidt , Schubertstr . 14

Telephon 2467 .
Medizinalrat Dr. Ruppert , Leopoldstr . 7 . Tel . 1929 .

Von der Reise zurück.
Dr. med. Keul

Spezialarzt für Hautkrankheiten.

W . Eims Nachfl .
7893 .3.3 Adlentniwe 7 .

Füv Pfingsten
empfehle einen vorzüglichen 2 .2

Spanischen
Div. Flafchen -Weine

Mir 3ÄÄ «
Himbeersaft,

s°wie Neue Sommer-Maita
Matjes-Heringe.

Gottfr . Hoferer
Schi « ersiratze33 . 6 "»°

Mitglied des Aabatt-Spar -Dereins.

ium Frühjahrs -

Cynbikatsreies Kohlen-Autor
^ LÄmMchii «. Rh. — Karlsruhe.

Karl Riess
F-l-pK- tt 2644. Scheffelstraße 59 .

Ausnahme - Offerte . 3645a.3 3
Mr offerieren bis auf weiteres :

Arima Außkohlen lu . II sorgfältig gesiebt ä Ztr. Mk. 1.20
„ AußKohle« m H „ „ „ Mk. 1 .15
, AriLetts . . : . „ . Mk. 1 .10
. Jetischrat . „ Mk. 1 .05
„ Anthrazit . „ Mk . 1.90
„ HlnhrnvßKohleu, keine Flamm» oder Saarnußkohlen ,die vo« anderer Seite bis jetzt zu teueren Preisen

Verkanft wurde «, zu meinen bekannten , billigsten Preisen ,
ln besten Qualitäten , per Zentner frei vors Haus . Frei Keller

per Zentner 5 Pfg . mehr, gegen bar bei 5 Ztr. Abnahme.
Wir garantieren für volles Gewicht . - W8

Kinderwagen
Sportwagen

Hailptvertrieb der BremM-Werke
Brandenburga. H., sowieder FirmaE . A . Sfaether , Zeitz .
Berkanf zu EngroS -Preisen direkt an

Private .
Man verlange reichillustr . Preisliste ,
bedeutend billiger wie in aus»

fin . _ «Sttigen üersandgetchäfte ».
Versand franko . Rabattmarken .

Uiffcf Waldstt. 40 a
® III wf Ludwigsplatz b. d. Hauptp.

81rausskSdSrn
Direkten Imports in allen

, Sorten und Ausführungen von
50Pfg. an bis zu den allerfeinsten
und ausgesuchtesten Qualitäten

bei bekannt billigster n. reellster Bedienung .

Hausputz
la

Fussbodenlaok
schnell trocknend, in verschied. j
Farben (laut Musterkarten ,

| die in den Filialen zu |
haben sind )

I 2 Psd . - Dose 05 Pfg .

la

ßodenwiclise
gelb oder weitz

' /-Pfd .-Dose 40 Pfg .

' /. Pfd .-Dose 70 Pfg .

2 Pfd .-Dose l
35

Pfg .

Fussbodenöl
.Start “

er«Albert Kühn , k
ml Lager ln Durmersheim ,

AMT Friedrichftrahe nächst der Staatsbahn ,
empfiehlt sich in Anfertigung moderner Zimmer - Ein¬
richtungen » sowie einzelner Möbel unter Garantie zu
billigen Preisen . Prima Zeugnisse stehen zu Diensten . 3i24».i2 .9

Moselwein
( Bernkastler )

offeriert die IAtorflosehe zu 80 Pfg . akzisfrei ins Haus

L» Richert ,
7601 .4.4 Akademiestr . 32 .

Herr,

Fried . Krupp
Aktiengesellschaft

Germaniawerft .

Zweizylinder Rohölmotor 120 PS .

Abteilung :
Maschinenbau

Kiel - Gaarden .

Germania-
"

n * ■ «

bis zu den grössten Abmessungen , in
stehender und liegender Anordnung
mit Ventilsteuerung „Patent Lentz “ .

iia-1
(System Diesel) .

4369a. 13.2

Pumpmafchinen , Luft-Kom -

prefforen , Großwafferraum -
und Wafferrohrkeffel hoher

Leiftungsfähigkeit .

Bart-und HaarwucbsbefSrdenmgsmittel Caralier
einzig und allein erhältlich bei _ _

Heinrich Küppers Nachf., Köln a. Rh. Ho.238
befördert in kürzester Zeit Bart - II. Haarwuchs , letzteren auch bei Damen u. Kindern . Gegen
Ausfallen des Kopfhaares gibt es nichts besseres als Cavaller. Fortwährend unaufgefordert
eingehende Dankschreiben , wie z. B. folgendes :

„Teile Ihnen mit , dass Ich nach 8 Tagen schneidigen Schnurrbart u. Haar bekommen habe.
Felix 8 . . . . r, Rathenhofen.

beweisen, dass mein Cavalier nicht mit ähnlichen , teilweisebedeutend billigeren aber auch wertlosen
Mitteln zu vergleichen ist

Bei Nichterfolg zahle ich das Geld zurück
und erkläre ich , dass ich

ausserdem 1000 Mark Belohnung
demjenigen sofort in Bar zu zahlen berät bin , der .mir auch nur einen einzigen Fell nachweist
in dem ich mich mündlich oder schriftlich geweigert habe , bei Nichterfoig das Geld zurück zu

_ . _ .. . . zahlen . Sehen Sie also nicht auf Billigkeit , sondern auf oute Ware . Preis pro Dose mit Garantie -
schein , Stärkelt Mark , Stärke II3 Mark , Stärke III6 Mark , Porto extra . Bei 2 Dosen portofrei, bei 3 Dosen eine vierte gratis .

Rasiere Dich im DnaheiD
geruchlos , harzt nicht,

staubt nicht

Orig .» lU Jtatme
eo

(Kanne 10 Pfg . zurück ).

Stahlspähne
feilt, mittel oder grob |

VrPsd .-Paket bÄ Pfg

' /-Psd .-Paket 1 b Pfg .

Putztücher
— gute —

von 1 b Pfg . an

Abseifbiirsten
Stück S55 Pfg .

Schmirgelleinen
| grob, fein oder mittel |

Blatt 4 Pfg .

Silbersand
Psd . 3 Pfg .

Paket 8 Pfg .
! 6742 empfehlen 7 .41

Pfonnkiicti & Cc.
G. « . b . H.

in den bekannten
Verkaufsstellen .

Kein Schleifen , kein
Abziehen mehr

aufKosten d .Selbstrasierer ,
da wir diestumpfgewor -
denen Mulcuto -Rasier -
klingen stets kosten
los u . sachgemäss
wieder hersteilen .
Wer kennt nicht

Mulcuto ?«
Ohne Vorkenntnisse u.
ohne d . Haut im ge¬
ringsten zu ver
letzen , ist jeder ’
mann im¬
stande , sich
schnell u.
änge - jgnehm -w '
zu
ra - <

Glänzende Anerken¬
nungsschreiben
selbst aus den

höchsten
Ständen.

Ja

•ritt-- ■
m * Ä

Aeufeerft prak -
^ tifch u . dauerhaft .

Wir warnen yor Nachahmungen .
Garantie : Zurücknahme .

Mark 2 .50 komplett . Gut versilbert a.
- mit Sohaumftnger laut Abbildung und in besonders keiner

Ausfübrung Bark 3.50 komplett .
Porto 20 Pf . Wiederverkäufer gesucht . Preisliste frei .

steren ^H
Mulcuto -fabriK panl MNtr Ko.. Solingen438.

Dreyer ’s □□□□
holländisch

WaonVohl
ist edel * pikanlim Geschmack

vorzüglich in seiner Wirkung

Thomas DreyePi & ßmbh .
SADtn RHEIflFElDtn scmwü:

L I

MSURUHt190,

'
Normal-

Unterkleidung^von
Prof.Dr.G.

Apfelwein
glanzhell , in bekannter nur vorzüglicher Qualität , per Liter 20 und
82 Pfg . , Fäffer leihweise , liefert franko Karlsruhe und Umgebung . fortwährend einzelne Möbelstücke ,

_ _ , ganze Hause,nrtchtungen und uber -Karl Wagner , ApselMinkelterei,
ncf,me *e

;
ft^™ e; n

n^ arl
Telephon 125 Durlach . 7406,5 .3.1 TSäLfiJi Rnvvurrerstr . 20.

*

Stroh . Torfstren und Torfmull
offeriert zu den billigsten Tages -
Preisen 4799a .2 .2

8 . Frank ,
Erstes Mannheimer Fourage - und

Kraftfuttermittel - Geschäft
Mannheim . Telephon 1405.

Kaufe

Alleinige
Fabrikanten

rW . BengerSöhne
Stuttgart

a £ ® <M

S o © £a c ®
« ■c « .5

a

Grabkränzevon Palmen ,
von Perlen u.
von Bleeb,

1229 Adleudzasse 7 .

latentanwalt
Prof . F. Ani Hubbuch

Mrassbnrg 1. Eis .
55a Bosheimerstr . 16 . 27.11

Prof. 6ärtiteroch6
Säoglmgsffiiteh

anerkanntermaßen bester Ersatz
der Muttermilch

vorzügliches Mittel bei Darui -
störmigen der Kinder .

sterilisierte n. pastcurifierte
Vollmilch,

Gdelinllch ,
Diaßetikermilch , Kefir,

Mk . «fegtet
vorzügliches Stärkungsmittel
für Kranke , Blutarme und

Rekonvaleszenten ,
tloßresähn«. 5chlags<chne etc.

liefert die 09t#S

dw Karlsruher
ÄilchsteriHsimiistalt
von De . C . Sandelg

Le»P»ldftr .r«.A«mst»r «92.
Versand nach auswärts auf

unbegrenzte Entfernungen .

unter Garantie der Reirchest, für
photogr ., chcm. u . eleür . Zwecke.

Komplette

iKiniiip
von Mk. 41 *50 an

Eisfchränke
Einkochapparate

Eismaschinen
empfiehlt 7797.8^ 1

J. Bähr ,
Waldftrahe 51 .

MT Nabattmarke «. "i

Gesiehtshaar
wird entfernt für immer nur durd

Elektrolyse .
Daselbst Gesichtspflege , EleüriM |
Maffagen . Manicure . 8162896 . I

Sprechstund , v. 10 — 12 u. 2—5
^ rl . Blstizg , Herrcnftr. 18.
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fZr. 245 Mlttagilatt . Samstag den 28. Mai IMS. WWadi sehe Riesle .
SruudstückS-ZwaugSversteigerung .
Im Verfahren der Zwangsvoll¬

streckung soll das unten beschrie¬
bene, in Karlsruhe gelegene, im
Grundbuche von Karlsruhe zur
Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerks auf den Na¬
men des Kaufmanns August Hör¬
ner jun . hier eingetragene Grund -
^ ^

Dienstag den 2«. Juli 1909,
vormittags 9 Uhr,

durch das Notariat — in den
Diensträumen Adlerstratze 25,
Hof . Seitenbau , in Karlsruhe —
versteigert werden :

Grundbuch Karls¬
ruhe, Band 191. Heft
5 . Lgb .-Nr . 3912 . 4 a
80 qm, Krirgstraße
135, samt dreistöckigem
Wohnhaus , amtlich ge¬
schützt zu . . . . . 73 000 Jt
Der Versteigerungsvermerk ist

Mn 23. März 1909 in das Grund¬
buch einaetraaen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen, insbesondere
der Schätzungsurkunde, ist jeder¬
mann^ gesichtet. . . . .Rechte, die zur Zeit der Ein
tragung des Bersteigerungsveo
merks aus dem Grundbuch nicht
zu ersehen waren , sind spätestens
ni der Bersteigerungstagsahrt vor
der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn
der Gläubiger widerst
glaubhaft zu machen . Ander
werden diese Rechte bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerunas -
erlöses dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das ge¬ringste Gebot werden die Be¬
teiligten aus

Mittwoch den 7. Juli 1909 ,vormittags 10 Uhr,in das Notariatsgebäude Adler
strafte 25, ebener Erde, ZimmerNr . 4, geladen.

Wer ein der Versteigerung ent-
gegenstehendes Recht bat , muß vorder . Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbei-sühreu. Andernfalls tritt für das
Recht der Bersteigerungserlös andie Stelle des versteigerten Gegen,
standes. 7982

Karlsruhe , den 26. Mai 1909.Großh. Notariat VIII als
streckungSgericht .Dr . S ch Warzschild .

Grundstücks-Zwangsversteigerung .Im Verfahren der Zwangsvoll¬
streckung soll das unten beschrie¬bene , in Karlsruhe gelegene, im
Grundbuche von Karlsruhe zurZeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerks auf den Na¬men des Schreiners Johann Früh¬wald hier eingetragene Grund¬
stück am

Mittwoch den 21. Juki 1909 ,vormittags 9 Uhr,durch das Notariat — in denDiensträumen Adlerftraße 25, Hof,Seitenbau , in Karlsruhe — ver¬steigert werden.
Grundbuch Karls ,

ruhe , Band 328 , Heft14, Lgb.-Nr . 8194a, 5
a 86 qm , Cffenweiir-
straße 18. Hieraus
steht : a ) eine drei¬
stückige Werkstätte mit
Schienenkeller u . offe¬nem Holzraum , b)ein dreistöckiges Wohn¬haus mit Schienen-
keller und französi¬
schen Mansarden , Dachund Kniestock, c) ein
vierstöckiger Abortan -ban , amtlich geschätztM . . . 56000 JCDer Bersteigerungsvermerk istam 3. Mai 1909 in das Grund¬buch eingetragen worden.

^ Die Einsicht der Mitteilungen* 8 Grundbucharnts sowie der
Z « Hn das . Grundstück betreffenden Nachtveistrngen , insbesondere-

die zur Zeit der Ein -« « wrg des B« ste>gerungsver .merkŝ aus dem Grundbuch nichtM ersehen waren , find spätestenssu der BersteigMugstagfahrt vor« rAuffokderung,pt Abgabe von5*™«?« amflvnekden und, wenn

. _ Beriet -
Versteigerungserlöstsdes Gläubigers

Rechten nach-

das ge-
die Be-

ümg des
dem Anst

Len
aeffht werden.3?* EA :teru»g über

Srektag den 9. Juli 1909 ,
tn Uhr.
W . Zimmer
ntJfjÜSa. der Versteigerung ent»
B °

AZ ?ndes Recht hat . muß vor
z§ f^ teffuug des . Zuschlags diestÄ^ ^ O ^oder einstweilige Ein -
K 1 ^ef Verfahrens herbei-Ss ? 1-. ^ ^ enifctlls tritt für das
dwSt ^ Berstemerungserlös an
ft°Ä C ieS versteigerten Gegm -

26. Mai 190aAotariat VIII als Boll-
fweckungsgericht .Dr . Schwarzschild .

In Garnisonsstadt der PfalzHaus mit Land
Backerei ll. Cafe
nmhweisbar sehr gutes Geschäft,^ Wgb Geschäftslage, Mieterträg -2M MI . Angeld 15—20000 Mk.Nm 77000 Mk. krankheitsh . zu ver -n̂v -eu. Offerten^unter Nr . 4601aAM SSfapa '*

Durlach .
Zwangs - VerfteigerU « g.

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Gemarkung Durlachbelegene, im Grundbnche von Durlach zur Zeit der Eintragung deSVersteigerungsvcrmerks auf den Namen des Gesamtguts der Fahrnis¬gemeinschaft zwischen dem Schlossermeister Heinrich Biuket« in Karls¬ruhe und Ehefrau Mina grb. Grünwald eingetragene , nachstehend be¬schriebene Grundstück am
Freitag den 18. Juni 1909, vormittags 9 Uhr,durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen Sophien¬straße 4, 1 . Stock in Durlach , versteigert werden.

Beschreibung des zu versteigernden Grundstücks:Lagerbuch Nr . 1400 . 3 a 50 qm Hofreite „unten am Grötzingerweg " . Hierauf steht ein dreistöckiges Wohnhaus mit Dachstock undSchienenkeller — Haus Moltkeftraße Nr . 28 —, es. Nr . 1400a (HeinrichBinkele) . as . Nr . 1399a (Moltkeftraße) .
Schätzung mit Zubehör . . . 60,399 Jt

„ ohne „ . . . 60,000 „DurIach . den 26 . April 1909 . 4061a
Großh . Notariat I als Bollstreckungsgericht :

^ Burckhardt .
Durlach .

Zwangs - Versteigerung .
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Gemarkung Durlachbelegene, im Grundbuche von Durlach zur Zeit der Eintragung desBersteigerungsvermerks auf den Namen des Gesamtguts der Er¬

rungenschaftsgemeinschaft zwischen dem Maurermeister Georg Brahmin Durlach und Ehefrau Karolina geb. Langenbein eingetragene , nach¬stehend beschriebene Grundstück am
Freitag de» 25 . Juni 1909 , vormittags 9 Uhr,durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen Sophienstraße 4, 1 . Stock in Durlach , versteigert werden.
Beschreibung des zu versteigernden Grundstücks:Lagerbuch Nr . 5800.
2 a 99 qm Hofreite ,1 a 39 qm Hausgarten ,
4 r. 38 qm zusammen „ an der Dürrbach ".Auf der Hofreite steht: ein zweistöckiges Wohnhaus (Billa ) mitEisenbalkenkeller

— Haus Rittnertstraße Nr . 31 —
es. Nr . 5799 (Stadtgemeinde Durlach ), as. Ar . 5800c (Heinrich Stir ,Maurermeister Eheleute ) .

Schätzung mit Zubehör . . . 35,504 Jt
n ohne . 35,000 „D -u rl a ch , den 26 . April 1909 . 4060aGroßh . Notariat I als Bollstreckungsgericht:

Burckhardt .

Automobil-Versteigerung.
Donnerstag den 3 Jnm , vormittags 10 Uhr,wird im Auktionslokal , Aähringerstr . 29 , im Auftrageiner Herrschaft wegen Auslandreise gegen bar öffentlich versteigert :1 Automobil mit 4 Sitzen (Firma Klement

Bahard ), wenig gebraucht, mit 4 Reserve¬reisen u. 2 Chlinder , sowie sämtt. Zugehör .
Liebhaber ladet höflichst ein .

S . Hischmann , AuktimisgeWft,Zähringerstraße 29 .

Gegen Eicht , Rhemnatismns , Blasen-, liercn- n. Baiiftnfeii% i

Kaiser
Friedrich

Quelle
Offenbach am Main

General -Vertreter : Wilhelm Engel ,Karlsruhe , Markgrafenstr . 26. Telephou 1624.

Verkauf
von herrschaftlichem Mobiliar.
Die gesamte Wohnungseinrichtung4 Ziminer, Küche tt . f. w.
1 . (Heg . Speisezimmer in Eichen Busset
2 Salon in Madaaoni ' bestehend : Salonschrank , Tru-£ . üuwii m JHuuuijwiu . mettM5/ Tisch, Sofa , a ©SS ,Teppich , Stuhle . " '

3 . Schlafzimmer in englisch . Fayon,S M« P * * *
4 . Wohnzimmer : imSH : & £ * “ " ' ■ «

Küche :
Ferner : Dienstbotenbett . Vakuumreiniger , WaschmanaelSchrank re. “ ’
Obige Sachen muffen infolge Scheidung sofort verkauft werdenund waren sehr wenig in Benutzung.
Interessenten wollen Offerten unter Z . 2883 an Haaseusteinst Vogler . AG . , Karlsruhe t . B . ernreichen._

1 ’ ent

Schloss - Verkauf .In wunderbarer Gegend am Bodensee (Schweizer Ufer)Bahn - u . Schiffstation , in industriereicher , aufblühender Ortschaftgelegen , ist ein grosses Schloss zu verkaufen . Es liegtsolches direkt am See und zugleich im Verkehrszentrum desStädtchens u . wird ron einem prachtvollen Park u. Seegeländeim Umfange von über 20000m - umgeben , welch letzteres anchals Bauland enormen Wert repräsentiert . Das Schloss besitztschön ausgebaute Wohnräume und im Flügelanbau ■•rlutlnaSile , welche sich zur Einrichtung einer Anstalt , für ein IuUttLebenso aber auch f . ililStr . ZvStkt , wie bis anhin verwendenlassen . Grosse Kellereien , Remise
_
u. _Stallung könnten ganz erAnspr . gerecht werd . Ev . wären die im Schlosse befind! geräumWohnungen zu vermieten . Näh . Ansk . erteilt Eduard Egll

"
Bücherexperte , St .Gallen , Schweiz .

BekiMlmchW.
Die Inhaber der im Monat Ok¬tober 1908 unter Nr . 20580 bismit Nr . 22706 ausgestellten bezw .erneuerten Pfandscheine werden

hiermit aufgefordert , ihre Pfänderbis längstens 3. Juni 1808 aus¬
zulösen oder die Scheine bis zudiesem Zeitpunkt erneuern zukaffen, widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden

Karlsruhe , den 22 . Mai 1909 .7639 Stadt . Pfandleihkaffe . 2.2

'Mlllllltllllldlllllll
Zum baldigen Eintritt wird ein

Bautechniker
zur Hilfeleistung bei der Bear¬
beitung von Bebauungsplänen und
den damit zusammenhängenden
Arbeiten gesucht ; bevorzugt werd .
solche Bewerber , welche eine techn .
Mittelschule absolviert haben und
bereits in ähnlicher Stellung tätig
waren . , ^Geeignete Bewerber wollen ihre
Gesuche unter Beifügung von
Lebenslaus , beglaubigten '
abschriften und seilr £Vr , v —; v y -

selbstgefertigten

etwaigen Diensteintritts - .
zeichnetem Amte spätestens bis
15. Juni einreichen . 4856a

Mannheim , den 20. Mai 1909.
Stävt . Tiefbauamt .

Ein im städtischen Straßen - und
hauptsächlich Kanalbau durchaus
erfahrener

Tiefbautechniker
wird sofort gesucht .

Schriftliche Bewerbungen nebst
Lebenslauf u . Zeugnisabschriften
sind unter Angabe der Gehalts¬
ansprüche und des Zeitpunktes ,an welchem der Eintritt erfolgen
kann, bis zum 5. Jnni d. I . hier¬
her einzureichen. 4815a

Persönliche Vorstellung ist vor¬
erst nicht erwünscht.

Durkach, den 26. Mai 1909.
Stadtbauamt .

L. H a u ck.

Sauarbeite n-
Uergebung .

Im Aufträge des Herrn Priva¬
tier Josef Maier in Freiburg
haben wir zu deffen „baulichen
Veränderungen " im Hause Leo¬
poldstraße 44 folgende Arbeiten
zu vergeben :

1. Zimmerarbeiten .
2. Steinhauerarbeite «.
3. Blechnerarbeiten .4. Gipserarbeiten .
5. Schreiner - u . Glaserarbeiteu .6. Schlofferarbeiten .
7. Tünchet - u. Tapezierarbeiten ,
Pläne , Bedingungen u . Kosten¬

anschläge liegen in den üblichen
Geschästsstunden vom Dienstagde« 1. Juni ab» bis zum 5 . Juni
auf unserem Bureau , Marien -
iraße 63, zur Einsicht auf . 8048

Die Angebote sind verschlossen ,
spätestens bis 6. Juni , abends 6
Uhr, in „Prozenten auf " oder

ab " ausgedrückt, auf die , in den
kostenmischlägen festgesetzten Ein -
elpreise bei uns einzureichen.
Karlsruhe , den 27. Mai 1909.

Baugeschäft Josef Held Wwe..Inh . Joses u. Otto Held, Architekt.

Fischerei-
Verpachtung .
Das Fischereirecht in der Alb

von der Busenbacher-Ettlinger -
Gemarkungsgrenze bis zur hohenBrücke einschließlich der Ausübungdes Fischererrechts in den inner¬halb dieser Strecke befindlichenGewerbskanälen wird

Dienstag den 8. Juni 1989,vormittags 18 Uhr,auf dem Rathaus in Ettlingen in
zwei Abteilungen auf 12 Jahreöffentlich verpachtet. 4841aEttlingen , den 24 . Mai 1909 .Gemeinderat .Dr . H os n e r .

Müller .

M 3 .2

8 ung !
Wegen großem Warenbedürfnis
zahle höchste Preise'ixr getragene Herren - u. Damen¬kleider, Schuhe ufw . Postkarte ge¬nügt ! Komme ins Haus . B19423

Zelewitzki , Markgrafenstr . 3.
Das altrenommierte

MM Jur Krone
“

in UforzHeim
mit großem Bier-, Wein» u. Speisen-
Umsatz» in bester Lage am Markt¬
platz, ist per 1. Oktober 1809 an
kautionsfähigcnPächter, welcher eine«
größeren Restaurations - u. Gastwirt-
chastSbctrieb umsichtig zu leiten ver-
teht, zu vergeben . 7729.3.2

Näheres im Kontor der
Mühlburger Brauerei ,

vom. Frelh.v. Seldeneck ’fche Brauerei
in Karlsruhes Mühlburg .
Wer liefert SehIeeMe
aus Weiden. 1 Ztr . haltend , für

, Nußkohlen? Offerten mit Preis -4550a4 .4 angcöbe unter Nr . B19820 an dre

ä Sophienbad
Wannenbäder SO und 30 I>fg .

SW " Täglich geöffnet, Sonntags bis 12 Uhr. "WW
2.2 Rabattmarken werden abgegeben . MgW8

Zur gegenwärtigen Reisezeit empfiehlt sich die

vormals Bersichernngsanftatte« der Bayerischen Hypo1helren -««d Wechselbanst in München znm Abschluß von

Kersichemgrii gegen killbniGiebsi
gegen mäßige Prämien und vorteilhafte Bedingungen.

Nähere Auskunft bei der Direktion in München, Residenzstraße 27,sowie der General-Agentur Karl Beu j« Mannheim, Ringstraße 1 . 7. 16,und den Agenten Th . Bossert , Sophienstraße 148 in Karlsruhe undA. Bohm , Friseur in Mühlbnrg. 4180a.« .s

Innerhalb 14 Tagen "L Ur o. Teilhaber
für Geschäfte, Fabriken , gewerbliche Betriebe , Grundstücke , HäuserHotels 2t . rasch und verschwiegen nachgewiesen durchAlbert Müller , Karlsruhe , Kaiserstrasse 167,Zahlreiche Kapitalisten mit jedem Kapital suchen durch michKauf und Beteiligung . Sie werden mit denselben sofort in Bor --brndung gebracht , streng reell. Ohne Konkurrenz ! GlänzendeAnerkennungen '- Besuch und Rücksprache kostenfrei ! Büros : Leipzig ,Karlsruhe , Köln, München, Hannover , Breslau , Stuttgart rc . 10161a

gewähre ich bis Pfingsten ans die ohnehin schon sehrbilligen Preise 804510- 151 Rabatt

Schneidermeister
MAchr Mackvftr . 21

Beste Bezugsquelle für

Herren - u. KnabenHIsidcr
fertig und nach Mast .

Wevtzeilev .

Sportwagen
oder entspreche«- Rabattmarken .J. Hess , HaisersfF. IZ2,

Spezialgeschäft nnd Bersandhavs für Kinder¬
wagen und Korbwaren.

Bekannt bittigste BeMKsqneAe.
Bersaud franko . Katalsg gratis .

Pip für alte Zwecke
für Dampf- , Riemen- oder elektriseiien Antrieb ,

Einzige 5129»
Spezrailtät

seit 20 Jahren .

Hocheffekt-Zentrifugalpumpe .

Ertort 23 .
Vertreter : Obering . WlHnta
Lagoimau»,St .Jghgim -Sn«r -
brflckaa , Babnhoftstrasse 90. ,

William Lasson ’s Hair-EHxir
Aafaä» der Eun , «nrie

’ww ^ «ie EgCT^baft, u .Steiles , wo «der.bmv1 kene HettrwnrtelT' itaj. Hin, m efxawn -
anderen Tinrî

* « «Irtit , rreauseho *dKaeronjusckeafiiactiHch-Hefeaept« wm, _7” r KT:’af*f es Jdie KopUiaat -aad die Haanranel» dawOa.•» l» ier Zeit aaSfirtM* deaWarae !n . « lauge die« eben noch nickt akratork»

In Karlsruhe ist dî T^ tortu ^ äckf m
« «^ geliyide
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Ber ^ammlungen und Kongreße.
Itz Karlsruhe , 28 . Mai . Der Landesausjchuß des badische « Land-

» irtschastlichen Vereins hält Dienstag den 1 . Juni d . I ., vormittags
10 Lhr hier eine Sitzung ab .

$ Freiburg , 29 . Mai . Der Verein zur Förderung des mathemati¬
schen und naturwissenschaftlichen Unterrichts hält in der Pfingstwoche
in Freiburg seine 18 . Hauptversammlung ab .

— Heilbronn , 29. Mai . Das Programm der Heilbronner Tagung
des evangelisch -sozialen Kongresses hat setzt noch eine wesentliche Er¬
weiterung dadurch erfahren , daß im äußeren und im inneren Anschluß
an diesen Kongreß , der in der nächsten Woche (von Pfingst -Tienstag
bis Donnerstags Männer wie Graf Posadowskh, Naumann , Adolf
Harnack, Hans Delbrück u . a . versammeln wird , noch einige anders
Vereinigungen in Heilbronn tagen .werden . So kündigt der „Allge¬
meine Evangelisch-protestantische Missionsverein " einen Vortrag des
bekannten politischen Geographen Lic . theol . Dr . Rohrbach über „Die
Lage in China " für Donnerstag den 3. Juni , abends 8)4 Nhr, an .
Auch die Vereinigung der „Freunde der Christlichen Welt aus Süd¬
deutschland und der Schweiz" wird die Heilbronner Gelegenheit des
evangelisch-sozialen Kongreffes dazu benützen, ihre Hauptversammlung
ttx Heilbronn abzuhalten , mit einem Referat von Pfarrer Jäger -
Karlsruhe über „Religiöse Gewißheit " am Freitag , 4. Juni . Die Be-
grüßungsversammlung des evangelisch -sozialen Kongreffes (am Pfingst -
Dienstag abend) findet im Thsatersaal statt , der auch für den Mitt¬
woch vormittag (Rede des Vorfitzenden Geheimerat Prof . Dr . Adolf
Harnack und Rede von Staatsminister Dr . Graf von Posadowskh über
„Luxus und Sparsamkeit " »gewählt ist, ebenso für die Mittwoch-
Abend-Versammlung (Reden von Naumann , Harnack, Delbrück) . Die
Mittwoch-Versammlung (Referate von Pfarrer Lic . Wilhelm Schnee-
melcher-Berlin und Pfarrer Lic . Gottfried Traub -Dortmund über
„Geistige Strömungen in der deutschen Gewerkschaftsbewegung"

) , und
ebenso der Donnerstag -Vormittag (Jahresberichte des Generalsekretärs
Pfarrer Lic . Schueemelcher und Referat von Prof . D . Paul Drews -
Halle a . S . über „Die Kirche und der Arbeiterstand "

) vereinigt die
Kongreßteilnehmer im großen Harmoniesaal . Hernach findet (Don¬
nerstag nachmittag ±% Uhr ) im Ratskeller ein gemeinschaftliches Mit¬
tagessen statt , und daran schließt sich (nachmittags 3 Uhr ) ein Ausflug
nach Weinsberg und eine Besichtigung des Justinus Kerner -Hauses
und der Weibertreu . Bestellungen auf Wohnungen sind an Ober¬
bürgermeister Dr . Göbel zu richten, zu jeder weiteren Auskunft ist
Chefredakteur Dr . Jäckh -Heilbronn bereit .

Lehr. Mitteilungen am der Karlsruher Stattrats-Sitzung
vom 27 . Mai , 909 .

Dem Männergesangverein „Liederhalle"
, der beim Sänger¬

wettstreit in Frankfurt a . M . mit dem 8. Ehrenpreis ausgezeich¬
net worden ist , spricht der Stadtrat die herzlichsten Glückwünsche
zu diesem glänzenden Erfolge aus . Als äußeres Zeichen der all¬
gemeinen Freude, daß die „Liederhalle" die badische Residenz
unter den Sängern der deutschen Städte so ruhmvoll vertreten
hat, widmet der Stadtrat dem Verein einen silbernen Ehren¬
vokal .

Die badische Städteoertreter-Konferenz hat (wie von uns
schon mitgeteilt . D. Red .) beschlossen , der Petition des deutschen
Städtetages an den Reichstag gegen die Einführung einer
Wertzuwachssteuer beizutreten. Die Konferenz ist der Ansicht,
daß diese Einnahmequelle den Städten zu erhalten sei. Der
Stadtrat stimmt dem zu.

Leichenhauszwaugin Mühlburg. Nachdem die Leichenhalle
auf dem Friedhofe des Stadtteils Mühlburg im vorigen Jahre
mit den zur ordnungsgemäßen Aufbewahrung und lleberwa-
chung von Leichen erforderlichen Einrichtungen versehen worden
ist , nimmt der Stadtrat in Aussicht, bei Gelegenheit der bevor -
stehenden Revision der Bestattungsordnung den Leichenhaus¬
zwang auf den Stadtteil Mühlburg auszudehnen. Der Stadt¬

Todes-Anzeige .
Gestern abend wurde unser lieber , treubesorgter Gatte ,

Vater , Großvater ^ Bruder und Onkel

Engelhard Bromer
von seinem laugen und schweren , mit großer Geduld er¬
tragenen Leiden im Mer von 64 Jahren in ein besseres
Jenseits abgerufen .

Karlsruhe, den 29 . Mai 4909.
Namens der traueruden Hinterbliebenen :

Katharina Gromer U we .,
geb . Strittmatter .

Die Beerdigung findet Pfingst - Sonntag mittag 3 Uhr
von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Akademiestraße 21 . B20108

Statt jeder besonderen Anzeige .
Todes -Anzeige .

Schmerzerfüllt teilen wir Verwandten , Freunden und
Bekannten mit , daß Freitag mittag » «2 Uhr unsere liebe,
unvergeßliche Schwester und Schwägerin

Louise Rothweiler
nach langem schweren Leiden, versehen mit den heil . Sterb -
fakramemen , rm Alter von 20 Jahren sanft entschlafen ist.

Die trauernd Hinterbliebenen :
Ludwig Kleinert mit Iran,

geb . Rothweiler .
Karlsruhe , den 29 . Mai 1909 . 8086
Die Beerdigung findet Sonntag den 30 . Mai , nach¬

mittags x/«3 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Winterstraße 41 , 1 . St .

Lei Frauenkrankheiten verlange man Prospekt (gratis) über

»?Operationslose Behandlg. v. Frauen¬
leiden" Sanatorium Rottmaunsböhe , Post Leoni F . bei

liünchen . 4648a 6 4 Dr . Platzen .

Xtn « guttflich / /
gMcbütst . D. R. P. Glyearin *»ver W ,in 8*iieyi*äor«. Bettet Ein* w

relbURQtmittel . Buch «, sicher D
wirkend . FL 4 M. 1.S6,1.7#, *. — Ain den Apotheken . Pm «p. d. ^

ßeehrinier 4 Reue« , cd

st» »-« Ii <
tarnen diskr. Aus
bei Fra « Koch , Hebamme
rmaeeflr . 14, l Tr . 61121

Djctaur iLeoamtne
l , Villrf* Campana in

Al | Uir - Lüttich . Pension Kon¬
sultation . Diskretion. 837a.52. 18

D erd rfche $ r e TT z*
rat geht dabei von der Annahme aus , daß es die Bewohner des
Stadtteils Mühlburg als eine Wohltat empfinden werde»,
wenn dieses Verfahren, das für die Leichenbestattung in der
Altstadt schon seit Jahren besteht und das sich hier vollständig
eingebürgert hat, nunmehr auch für den Stadtteil Mühlburg
eingeführt wird. Um jedoch späteren Unzuträglichkeiten bei dem
Vollzug der beabsichtigten Maßnahme vonzubeugen , werden die
beteiligten Kreise hierdurch ausgefordert , Einwendungen irgend
welcher Art baldmöglichst bei dem Stadtrat geltend zu machen.

Mangelhaft « Gasdruck. In der Bürgerausschutz-Sitzung vom
6 . April ds . Jrs . wurde von einem der Herren Stadtverordneten über
maugelhasten Gasdruck, sowie über schlechtes Brennen der Gasbeleuch¬
tung in seiner Wohnung geklagt. Die vom städtischen Gaswerk
daraufhin vorgenommene Nachschau hat ergeben, daß die Easleituug
in der Wohnung durch Ansammlung von Master und Rost »erengt
und der Gasdurchlaß dadurch behindert war . Nachdem die Rohr¬
leitungen durchgepumpt waren , brannte das Sas wieder tadellos .
Dem Publikum wird empfohlen , zur Beschleunigung der Abhilfe in
solchen Fällen sich unmittelbar an die Direktion des Gaswerks , Kaiser-
Allee Nr . 11, zu wenden.

Der Mietsatz für die Abgabe des großen Festhallefaales , der seit¬
her 150 Mark für jede Veranstaltung ohne Rücksicht auf die Zeitdauer
betrug , wird für Veranstaltungen , die nicht länger als bis Mitter¬
nacht dauern , auf 100 Mark , für solche mit einer längeren Dauer auf
150 Mark (neben den Kosten für Beleuchtung , Heizung usw.) fest¬
gesetzt.

Verabreichung von Vollmilch. In der Bürgerausschuß -Sitzung
vom 14 . April ds . Jrs . ist bei Gelegenheit der Beratung des Eemeinde -
voranfchlags angeregt worden , daß in den Schülerhorten Vollmilch
statt Magermilch verabreicht werde . Das Volksjchulrettorat berichtet
hierzu , daß ein Bedürfnis nach einer Aenderung in der fraglichen.
Richtung nicht »orliege . Die bisher gelieferte Milch habe , auch bei
behördlicher Untersuchung, zu Beanstandungen keinen Anlaß geboten
und sei von den Hortzöglingen gerne genommen worden . Der An¬
regung soll daher nicht entsprochen werden .

Den Mitgliedern des Ausschusses des badischen landwirtschastt
lichen Vereins , der am 1 . k . Mts . seine Hauptversammlung dahier ab-
hält , wird für den genannten und den vorhergehenden Tag freier
Eintritt in den Stadtgürten bewilligt .

Sport -Nachrichten .
# Karlsruhe , 28 . Mai . Der hiesige Fußballklub „Frankonra "

(e . V .) ist nunmehr auch Besitzer eines eigenen ideal gelegenen Sport¬
platzes an der Rintheimerstraße bei Rintheim . Der rührigen Vor¬
standschaft ist es gelungen , für beide Pfingstfeiertage verschiedene aus¬
wärtige Mannschaften zu verpflichten . Am Pfingstsonntag , nach¬
mittags 4 Uhr , spielt der in der Schweiz mit an erster Stelle stehende
Züricher Fußballklub gegen die zurzeit in bester Form befindliche erste
Mannschaft Frankonias . Die Schweizer Mannschaft selbst besitzt ein
tadelloses Kombinationsspiel , gegen welches die Karlsruher Verteidi¬
gung schwere Arbeit leisten muß . Der beste Spieler der Schweizer ist
der linke Verteidiger , der in dieser Saison repräsentativ gegen Deutsch¬
land und England spielte . Vor diesem Spiel , auf dessen Ausgang
man in Sportskreisen sehr gespannt ist, spielt Frankonia 2 gegen
Fußballklub Pfeil -Stuttgart 1 . Am Psingstmontag spielt „Franko¬
nia 1" gegen Fußballklub Frankfurt „1992" 1, während die 2. find 3.
Mannschaft gegen die gleichen Mannschaften des Durlacher Fußball¬
klubs Germania antreten werden . Beginn der Spiele 4, 2 bezw .
10 Uhr.

Dem hiesigen Stadttat und Oberschulrat wurde der schöne Rasen¬
platz für dieSpielnachmittage der Schuljugend unentgeltlich zur Ver¬
fügung gestellt.

Auf dem Beiertheimer Sportplatz finden über Pfingsten eben¬
falls interessante Fußball -Wettspiele statt . Am 1 . Feiertag treffen sich
im Entscheidungsspiel um die süddeutsche Meisterschaft der Spottklub

Pirmasens und der Fußballklub Union -Karlsruhe . Rach diesem Spiel
wird der Beiertheimer Fußball -Verein gegen den Offenbacher Fuß¬
ballklub 1899 antreten . — Für den zweiten Tag hat der Beiettheimer
Fußballklub dem Fußballklub Frankonia -Straßburg zum Spiel ver¬
pflichtet . Am gleichen Tage wird der Fußballklub Union -Karlsruhe
sich mit dem Fußball -Verein Eaunstatt messen . Der Spielbeginn der
beiden ©pide ist auf 3 bezw . halb 5 Uhr festgesetzt.

— Berlin , 28 . Mai . Der Kongreß des internationalen olympischen
Komitees , der zurzeit hier stattfindet , hat heutt , nachdem Deutschland
zugunsten Schwedens verzichtet«, beschlossen, die nächsten olympische«
Spiele in Stockholm abzuhalten .

• * •

Das »Goldene Rad von Karlsruhe " und den „Preis von Pforz¬
heim" hat am Himmelfahrtstage in Karlsruhe der Europameister A .
Stellbrink auf Brennabor gewonnen . In Köln a . Rh . gewann Karel
Berbist auf Brennabor den „Großen Jubiläumspreis für Steher ".
Emguard blieb hinter ihm zurück, während Arthur Stellbttnk , der auch
Brennabor fährt , Dritter wurde , „Den Goldenen Kranz von Halle"
erobette sich der Liebling der Hallenser Fritz Theile , der , trotzdem er
kurz vor Schluß des Rennens zu Fall kam , auf seinem Brennaborrade
alle Bahnrekords von 29 Kilometer an verbesserte. Im 10 Kilometer -
Rennen wurde Eh . Jngold , der auch Brennabor fährt , Erster . 4774a

»Rnnd um das Stettiner Haff" , eine große Radfernfahrt über
227,5 Kilometer brachte dem Brennaborrade am letzten Sonntag den
ersten Preis . Der Sieger beendete das Rennen trotz großer Hitze in
vorzüglicher Verfassung, was er in der Hauptsache wohl seiner leicht -
laufenden Maschine verdankt , Auch der stufte und achte Preisträger
benutzten die Marke Brennabor . Bei der 150 Kilometer -Streckcfahrt
des Gau 18 (Magdeburg ) wurde der erste Preis auf Brennabor
erzielt ._ 4775a .

Geschäftliche Mitteilungen .
□ 34 . Generalversammlung des Allgemeine« Deutschen Bei»

ficherungs-Vereins in Stuttgart auf Gegenseitigkeit. — Der Verei ,
hielt am 27 . Mai seine diesjährige Generalversammlung ab . Vor
den Verhandlungen interessiert besonders die Entgegennahme de-
Geschäftsberichts pro 1908, der ein erfreuliches Bild von der überau -
günstigen Weiterentwicklung des Vereins gibt . Am 31 . Dezembei
1908 betrugen der Berficherungsbestand : 757 520 Pol . (gegen 724 66t
Ende 1907) , die Prämren -Einnahme : Jl 24 490 205 (gegen 22 663 51 ,
Mark Ende 1907) , die Aktiva des Vereins : JA. 68 664 526 (gcget
M 59 354 146 Ende 1907) .

Im ganzen wurden 82 212 Schadenfälle behandelt (1907 : 78 82t*
Der Gesamtgewinn beziffert sich auf JA 3 791202 (1907 : JA 2 957142)
Im einzelnen ist von den drei Abteilungen des Vereins zu sagen -
Abttilnng I Haftpflichtversicherung zählte 520 238 Policen unk
Jl 14 468 619 .53 Jahres -Prämien -Ernnahme . Der Gewinn betrug
JA 2 461 390 .94 , d . h . JL 561 660 .58 mehr als im Vorjahre . Abteilung
H Unfallversicherung. Die Zahl der Policen ftteg auf 128 502 , di>
Prämien -Einnahme auf JA 4 696 479 . Nach entsprechender Satte tuw
der satzungsgemäßen Reserven verbleibt ein Gewinn von JL 362 398
die Dividenden weisen dieselbe Höhe ans wie im Vorjahre . Ange¬
meldet wurden 23 885 Schadenfälle und hiervor bis Ende 1908 regu¬
liert 21 566 ; Ende März 1909 waren nur noch 567 unerledigt
Schadenreserve Ende 1908 JA 993 728, Rentenfonds JA 143 042 . Ab
teilung III Lebensversicherung weist einen Reinzuwachs von 535>
Policen über Jl 15 560 136 Versicherungssumme auf , der Vrrficher
ungsstock beläuft sich jetzt auf 108 771 Policen mit JA 134 555 331
Kapital . Auf der Tagesordnung der Generalversammlung standet
ferner die Wahl von Mitgliedern des Aufsichtsrats und der Kontroll¬
kommission sowie eine Aenderung des nach K 10 der Satzung mit de:
Stuttgarttr Mit - und Rückversicherungs-Aktien -Eesellschaft

'
ge¬

schlossenen Earantievettrag , die dem . Verein eine noch vorteilhafter «
Stellung im Vertrage sichern soll . In den Auffichtsrat wurden at
Stelle der verstorbenen Herren Hoftat M . Th . Mayer und Oberst¬
leutnant von Wolfs die Herren Präsident a . D . von Euting unk
Stadtpfleger Warth gewählt .

Verseil . Korbäder.
Halb- , Sitz- , Fass - und Wechsel

bäder . Duschen , Wickel
(Packungen) u, Massagen,
Dampf- undHeissluft-Kasten-
bäder etc .

Damenbadezeit : „Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags“ .

Herrenbadezeit : » Alle übrige
Zeit und Sonntag vormittags
7 - 12 Uhr“ .

~
6951 .2.2

ItfAicetrrnnt sieinsestes. zumWcIboSU dULj Einschneiden,
ab 28 . 7 . 09 , in Wagenladungen bül .
4606aFriedrich Peter . Würzburg .

In aufblübenderFabrik -

» u . Garnistnsstadt, Rabe
Karlsruhe , an beiter Ge - \
jchäftslage gelegenes

Kl . tzesiWshM,
n welchem zurzeit ein Skhuh -
varengeichäft mit beitem Er -
ola betrieben wird ,
billig zu verkaufen.

SB . Äuw für jedes andere ]
ffeichän geeignet.

Liierten befördert unter Nr .'736 die Expedition der „ Bad .
Lrcfse"

, - Karlsruhe . 10.2 I

Neimch u . AiigesiWIe.
Wegen andauernder Krankheit

oertauft ich meinen Steinbruch ,
mit rotem schönem Sandstein , ver¬
bunden mit Steinhauerei , hart an
der Straße gelegen, % Stunden
von Bahnstation entfernt , Gelände
ca. 8 Tagwerke groß, Schmiese¬
einrichtung mit Arbeiterlokal , so¬
wie Arbcitshütten für 15 Stein¬
hauer vorhanden . Verkaufspreis
ist 10 000 M und kann dieser
Preis schon im ersten Jahre frei
verdient werden. Geschäft steh;
eben flott im Gang und kann mit
Kundschaft sofort übernommen
werden. 4862a

Näheres bei 3 .2
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♦
♦
♦
♦
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♦
♦
♦
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♦
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Zur gefälligen Beachtung !
Nachfolgende Geschäfte der Putz - Vereinigung haben am

Pfingst =Montag
geschlossen.
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♦
♦
♦
♦
♦
♦
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♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
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♦
♦
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♦
♦
♦
♦
♦

B. <L H . Baer.
Bauer & Städelen.
Eckert=Kramer.
A . & B . Fuchs .
Gelchw. Gutmann.
E. Naumann RanbeP M .

E. Neu Nach!.
S. Rofenbufch .
Chr. Sdiäfer.
Gefchw . Schneider.
L . Ph . Wilhelm .

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153 .

Pfingst - Montag und an den
Sonntagen bis Mitte September

bleibt mein Geschäft: auch

: : dieses Jahr wieder : :

geschlossen .

Bankbeamter
in besi. Stellung , Börsenwesen er¬
fahren , zur Besprechung gesucht '
Offert , unt . B20045 an die Exped
der „Bad . Presse" .

8chcht4AiWv. 81e»
für Torpfeilerbekrönung , Fiautt »
oder Vasen , auch alt , 60—80 Znitr
hoch . Angebote besördett unter
Nr . 5819802 die Expedition
,;5Bab . P resse"

._ _ U

rLaffenschrank ,
gut erhalten , zu kaufe« gesucht

Offert , unt . Nr. 7971 an
Exped . der „Bad . Presse" .

vettanfen . Anfragen sind unter
Rr . 8007 an die dj -peö . der .E" reffe" m richten.



tr Nk 245 « ittagblatt . Samstag den 29. Mai 19VL Davische Mresse . Seite 15

Vsrtrater kür
den Bezirk: Karlsruhe, B . Finkeistein ,

empfiehlt ihre allgemeinür*tlieli empfohlen es
Produkte:

Naiürl . Beinsteiner Min . -Wasser
als unübertroffenes Gesundheitswaaser spez .

für Magen- und Darmleidende und
Kohlensaurer Remsthal - Sprudel
als erstklassiges Mineral - Tafelwasser aur
Mischung mit Wein , Milch und Fruchtsäften

hervorragend geeignet
Rintheim erstr . IO.

Tel. JN
' r . 510 .

Bcinsteia 1111
Rerastha !

Erhältlich in den Hotels , besseren Restaurant« , den
Mineralwasserhandlungen , sowie in den Apotheken. 34G9a ;l . -2

Kostrnfr. Stellenvermittelung
für Prinzipale undMitgliederdurch den
Verband Deutseher Hand *
Inngngehttlfen zu Leipzig .
Offene Stellen u. Bewerbungen stetsin großer Auswahl. Geschäftsstelle :
« arlSrnhe , Kaiserstr . 247. Eckladcn.

80»
KM/sich Nebenverdienst oderww eine Existenz ohne Kapi¬tal verschaffen will, schreibe unter
Beifüg , einer Marke , worauf gleichAntwort erfolgt , an Gehring & Co .,Caffel. Für monatl . Einkommen bis
Mk . 800 wird garantiert . 4888a

MemerilieuskLL 'L
orts . Prospekte frei . Adreffen- Ber-
lag . Joh . H. Schultz .Cöln , W . 113.4506a.10 .4

Zum Eintritts », sofort
suchen wir tüchtige ,
branchekundige

StlMM
für die Abteilung 8073

Haushalt.
Herm. Sehmoller & Co.

Mädchen k.geg .kl .Hilfsarbeit kosten¬los Maschinenschreiben u . Stenogr .lernen . Steinstr .W, Part . I. B20106

Samen an allen Mn,die ständig gut bezahlte , leichte
Stickereien ansertigen wollen, erh.
solche durch Stickereigeschäft Mün¬
chen , Tumblingerftr . 15 . Keuutn .nicht nötig . Näh . m . Muster 30 Psg .

Litt Ml M "
werden oder sich sonst, artist . Berufewidmen will , fordere umsonst hoch-
interess . Prosp . v . 4268a .6
Artist . Verlag 41» Dresden 22 .

Tüchl. Kutfchenmaler
in dauernde Stellung sofort gesuchtbei 4735.3.3Ed . Dürr , Wagenfabrik ,Colmar , Elf .

Lehrlings - Gesuch.
Für alsbaldigen Eintritt sucheeinen jungen Mann mit gut . Schul¬bildung und aus achtbarer Famrlie .

Verpflegung im Hause , 2319677.3.2
Emil Relss , Sttlinge « ,Drogen , Material und Farbwaren .

Ath. Mersriiilleiil.
nicht unter 30 Jahren , in Musikund franz . Sprache geb . , tücht.,
erfahrene Erzieherin , bei gutem
Gehalt gesucht . 2 Mädchen vor¬
handen . Gefl . Offerten mit Le¬
benslauf , Gehaltsanspr ., u . Bei¬
fügung von Prima Zeugn . unter
Nr . 4842a an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten .

Jungfer
sofort gesucht. Vorstellung vor»
9— 10 und 2—4 Ubr.
8022.2 .2 Hotel Germania .
20 MjillMncrinncn

sucht sofort 8094
3. Wolfarths Büro , Adlerstr. 40.

In einen Gasthof und Pensionwird eine tüchtige

Köchin gesucht.
welche der feineren u . bürgerlichen
Küche vorstehen kann . Lohn 70 bis
80 Mk . per Monat .

Offerten unter Nr . 4902a an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Mädchen-Gesuch. 22
Mädchen, welches selbständigkochen

kann und Hausarbeit übernimmt ,wird bei hohem Lohn baldmöglichst
gesucht . Zweit . Mädchen vorbanden .

Näh . Marienstr .il . 1 . St . B20G2

Mädchen - Gesuch.
Wegen Erkrankung des seitherigen

Mädchens wird sofort ein williges ,einfaches Mädchen in gutem Hause
gesucht . Bl 9981 .3 .2

Näheres Hübschstraste 27 . 2 . St .

Mädchen-Gesuch.
Zum 1 . Juni suche ein junges

Mädchen aus guter Familie zur
Hilfe im Haushalt . 8004.2.2

Heinrich Tisch , Kronenstraße 45.

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser . ,o«-- »

Fraa Hotstadt-Cammerer , Stuttgart,
Staall . kourrifilmiert. — Gegr. 1863 .

Amalieustratze 7 ist eine schöne
4 —5 Zrmmerwohnnng per 1 .
Juli zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im 2. Stock. 3510*

Kriegstr . 151 ist eine neu herge¬richtete Wohnung von 5Zimmern ,Bad und allem Zubehör sofortoder 1 . Juli zu vermieten .
Näheres parterre . B19197 . 10 .4

Luisenstraße eine Wohnung von 1
bis 2 Zimmer mit Küche per so¬
fort oder später zu vermieten .

2320059 Näh . Marienstraße 70, II .
Sophienstraße 10, Hinterhaus , isteine Wohnung von großem Par¬terrezimmer nebst Küche ü . darüber
liegender schöner Mansarde aneine kleine Familie per sofort oder
später zu vermieten . 7430*»Näheres Vorderhaus , 3 . Stock .

Wielandtstraße 8 ist eine Wohn¬
ung von 1 Zimmer , Küche und
Keller zu vermieten. Näheres im
Laden . 2320063

Dnrlach .
Hauptstraße 16, am Schloßplatz,ist der zweite Stock, bestehend aus

6 Zimmern , Küche nebst Zubehör,aus 1 . Juli zu vermiet . 7735 .10.5
Durlach . Bergwaldstr . 26 in Villa
mit prachtvoller Aussicht nach
Turmberg , 4 Zimmerwohnung,Badezimmer , Spülklosett , Gar¬
tenanteil u . sonst reich! . Zugehör
auf 1 . Juli zu verm. B19527

Wohn- u. Sdjlojpnter,sein möbliert , in schönster Lageder Stadt , als Alleinmieter , sofortoder später zu vermieten. B20031
Jolltzstr . 7, I ., nächst Hirschbrücke.

Gemütliches Heim. 1—2 einfach ,aber gut möbl. , sehr große Zim¬mer , 1 Zimmer mit 2 Betten , bei
alleinsteh. Frau billig zu vermiet.Offert , unt . Nr .

' B19959 an die
Exped. der „Bad . Presse" .

Für sofort ist ein gut möb¬
liertes

Zimmer
zu vermieten . 6623

Belfortstraße 15. II .
Z« vermieten

2 eleg. möbl. Zimmer für 1—2
Personen auf kurze od . läng . Zeit .B18646 Eisenlohrstr. 29, I.
aullLKlikrkes
Hochparterre, ist sofort oder späterzu vermiete « . 2319825.2 .2Klauvrechtsiraste 27 , l . Stock.

Edelsheimstraße 4 ,4. Stock , freundlich möbl . Zimmeran Herrn oder Dame sosort zuvermieten . B19862 .2 .2
Freundl . möbl . Zimmer , nachvorn gelegen, mit sep. Eingang,vom 1 . Juni ab zu verm. Schönefreie Lage, Blick in Gärten . Näh .Rüppurrerstr . 66, II , r . 2319732
Gut möbl. Mansardenzimmer

ist billig zu vermieten. Zu erfr .Akademiestr. 29, I , Vordh . 2320074
Adlerstraße 1, Part . , Nähe des
Schloßplatzes, sehr ruh . Lage , istein gut möbl. Zimmer aus 1 .Juni oder per sofort zu verm.

Slmalienstr . 43 , 2 . St . , find 1 oder2 einfach möbl. Zimmer mit 2Betten sox . zu vermiet . B20046
Bahnhofstr . 32, Stb . 3. St . l„ hellmöbliertes Zimmer billig zu ver¬mieten . B20041
Blumenstraße 21, II . , bei einerWitwe sind für sofort 2 schönmöbl. Zimmer , ein. m. Schreib¬

tisch , an 1 od . 2 Herren zusam¬men zu vermieten . B20030
Bürgerstr . 3 , Vorderh. 8 . St ., istein mübl . Zimmer an ein anständ.Fräulein zu vermieten . B20100 .2 .1
Bürgerstr . 15, Vorderhaus Part .,möbl . Zimmer sofort od. späterbillig zu vermieten . B19728
Tegeiifeldstraße ist ein schönes,großes Parterre - Zimmer mit
Küche aus 1 . Juli zu vermieten .Näheres B20096

Fasanenstr . 37 im Laden.
Erbprinzenstr . 30, 2 . St . , 1 oder 2Zimmer an zwei Herren oderFräul . auf 1 . Juni bill. zu verm.
Gartenstr . 4« , 3 . St ., ist ein gutmöbl .Zimmer zu vermiet . B20101
Gerwigftraße 22 , parrerre , ist eingut möbliertes Zimmer ohne via-»-vi* bei ruhiger Familie billig zuvermieten B20093 .2.1
Herrenstraße 22 , 2 Treppen links,ist ein möbliertes Zimmer zuvermieten . B19973
Hirschstraße 7, III . , ist nettes Zim¬mer für 10 M zu vermieten sofortoder später . B20070
Hirschstraße 10, HI ., ein tapezier¬tes . möbl . Mansardenzimmer zuvermieten . 2320058
Kaiserallee 59 1 . Tr ., hübsch mübl .Wohn - u . Schlafzimmer, ev . 3mit Badezimmer sofort od. später
zu vermieten . B19965

(ttiWorm empfiehlt sich in und
autzer dem Hause .

9319539 .3 .3 grtePcwftr . S8 , 4 . St .

Wirtschaft
ImitBierdepoti

Die Wirtschaft

rum „Riesen "
mMingolsheim
verbunden mit Biernieder¬
lage ist an tüchtige,kautions -
fäh . Wrtsleute per 1. Aug.

| d. Js . zu vermieten . 4.3 I
Off . erbeten an 7981

| A. Printz , Bierbrauerei
Karlsruhe .

Geschäftshaus -Verkauf .
Ein neueres Geschäftshaus mit

Kolonialwarengeschäft . Einfahrt ,

6 pCt. rentierend , ist wegen Wohn¬
sitzverlegung sofort oder auf späterbill . zu verkaufen . Anzahl . 5000 Mk .Gefl. Offert , unter Nr . 2519471 an
die Exp, der „ Bad . Presse" erb . 2 .2

1 Brillantring ,
1 gold. Herrenuhr mit Springdeckel
billig zu verkaufen . B20087.2 .2

Zirkel 10 , parterre .

Brairnwallach,
schwer, 7fährig , fromm und gut im

, Zug, isi wegen Geschäftsaufgabe zuverkaufen. B19754.3 .2H . Scherer , Bruchsal .
_ Kaiserhof , 3 . Stock .

Zwei edle Hündchen
(Cocker Spaniel ) werden in gute
Hände abgegeben. B19997

Sldlerstraße 17 , parterre . .

kfitzig, mit oder ohne Geschirr bill.
zu verkaufen bei 2519694.3.3D . Mannherz , Güterbestätter ,Rüppurrerstr . 100 . Telephon 1287 .

Gute Wurst - u . Magnumbonum -
Kartvffeln . unges . 20 Ztr . , sind bill.
abzugeben : f . Wiederverkäuser sehr
aeeign . Off . unt . Nr . B20017an die
Exped . der „Bad . Presse" erb ._ 2 .2:

Stel en finden :
Stellung

erhalt, junge Leute nach kurzer gründl.Ausbild, in mein . Bureau als Rech¬
nungsführer, Amtssekret , Verwalt«,
Buchhalt ., Kontorist, a . schriftl. ohne
Berufsstörung. Prosp. fr. 4131all .3
A.Stein . Leipzig , Dresdnerftr.67

Wir suchen für Baden , Württem¬
berg u . Pfalz tüchtigen 4789a.3 .2

Reisenden
der eingeführte Touren hat .
Albert Wett & Cie.

, Strafjtmrö i. E.“ Manufakturwaren Engros.

, Tüchtige Aegnisiteure gegenund hohe Abschlußprovision
^per sofort gesucht.-- Offerten unter Nr . 7544 an die
-Fxped . der „Bad . Presse "

._Agenten
einen praktischen, leicht ver-

- « uflicheu Haushaltungs -Artikel
Kegen gute Provision sofort gesucht.

, Offerten unter Nr . 7822 an die
. -Expedition der „Bad . Presse"

. 3.3
g«s. z, Ltgarr. - Berk. a.

_ Wirte rc . Berg. ev. 250M. mon. H . Jttrgensen <t Co ,Bambnrg 22 . 3175a.20 .16

MKUKilMW
sucht eine' ‘ÄfMerireteriit

üegen gute Provision . Es wird nurMif eine energischeDame restektiert ,welche in besseren Kreisen einge-
«Tuhrt ist , oder Gelegenheit hat , sich

.dort einzuführen .
- Gest. Offerten unter Nr . 4916a

ffli me Erved . der „Bad . Presse".

.Mer Stellung sucht,
verlange die „ Deutsche Aa >

« « reupps »". Effliuaeu 76. 164a

Ztslt. ArötitsMKgrlsr8he.
Zähringerflr . 1««. Tel . 628 .
Geschäftszeit von 8—12 '/, und

2 —7 Uhr werktäglich.
Bräunlicher ( Vermittlung
Arbeitsnachweis , männlicher n .
Weiblicher I weiblicher Ar
Arbeitsnachweis : 1 bytskräftc jed.
Besondere Abteilung Art, auch für
für Lehrvermittlung, s den Haushalt.
Wohnung »» Vermsttlung kleiner
«achweiS : Wohnungen und

Schlafstellen .
Rechts» UnentgeltlicherRat

ansknnftstelle : und Auskunft an
Minderbemittelte

Sprechstunden über RechtSange>
von 9— 1 u . 3—7 legenheiten jeder
Uhr werttäglich . Art, insbesondere

im Gebiet des Ar-
beits» und Dienst
Vertrags und der
VerficherungS » Ge¬
setzgebung (Krau
ken-, Unfall- uud
Invaliden - Ver¬
sicherung). 1051*

Die ArbeitS - und Wohnungsver
mfttlung, sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt.

Stadt . Arbeitsamt .
Braves 7970*

Mädchen
das etwas kochen kann, findet sofort
oder auf 1 . Juni Stellung .

Kaiserstraste 116, 1 Tr
Anständiges, jüngeres Mädchenallein , mit guten Zeugnissen, bei

guter Behandlung zum 1. Juni
gesucht . 5820062

Dr . I . Kramer , Steinstr . - 11 .
Per sofort oder 1 . Juni tüchtig.

Mädchen , welch, selbständig kochenkann, bei hoh. -Lohn, gesucht.B19455 Ritterstraße 5, III .
Fleißiges , ehrliches Mädchen m .guten Zeugnissen per sof. gesucht.Näh. Kaiserstr . 34a, 1 . St . B20077

Neiiiitll Iii(1| lii]« | i1icnii.
Vorzustellen von 12—2 Uhr mittags .B20054 Schumannstr . 3,2 . St .

Tüchtige Rock-
u. Taillenarbeitermnen
und ein jung . Mädchen , welches das
Kleidermachenerlernen will, können
sofort eiutreten . 2520109.2 .1Kaiferstraffe 137, 3, St . , Hths .

Jüngere Mädchen,
gut im Hand- u . Maschinennähen,dauernd gesucht. B20065
Gebe . Rupp , Militärmützenfabrik ,Rüppurrerstraße 8.

3- 4 tüchtige

sofort oder baldigst gegen gute Be¬zahlung gesucht . 4759a.2 .1Karl Braun ,Färberei u . chem. Waschanstalt,4759a Freiburg i. B ._ 2.2

Stellen suchen
. .

5 Semester Baugewerkeschule ab¬solviert , selbständig aus Bureau u .
.Bauplatz, Erfahrung in Berechnungund Ausführung von Eisenbeton,sucht Stellung für sofort oderspater . Offerten unter Nr . 7960an die Expedition der „ Bad . Presse"
erbeten . 6 3

Mieter junger Mm,der 3 HauM' pracheu in Wort undSchrift mächtig , mit seinen Um-
gaiigssormen , sucht Stellung inbesserem Geschäfte , gleich welcherBranche «eventl . Beteiligung ).Offerten unt . Nr . 2519936 an dieExped . der „ Bad . Presie "

. 2.1
Tüchtiger

Cigarrenmeifter
sucht per 1 . Juli Stellung . Offertunt . B 20051 an die Exped . der
„Badischen Presse" .

Fraulern
aus deff. Familie sucht Stellungin einer Konditorei mit Cafe aufh

™
b -

,
1iL ^ uni . Offerten bitteu . Nr . 4866a an die Expedition der

„Bad . Preff e . zu richten .
der Kinderpflege durchaus

Fräulein LA,
an die Elned. der „Bad . Preffe " .

Zu vermieten .

In Oppenau
im Renchtal

ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder das
Ladenlokal mit Wohnung zu ver.
mieten. . . „Das Haus eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u . Bau -
art zu jedem beliebigen Geschäfts¬
betriebe. , mOfferten sind unt . Nr . 1804a an
die Exped. der „Bad . Preffe " zu
richten.

In der Mitte der Stadt ist ein
schöne»

Kneiplokal
mit zweckmäßiger Einteilung und zu¬
gehörigem Keller- u. Speicherraum,
welches bisher von einer akad . Ge¬
sellschaft belegt ist , a«f

1. Juli l. I .
anderweit zu vermiete «. Nähere»
unter Nr. 5829 in der Expedition
der . Bad . Presse " . *

In der besten Geschäftslage,
Haiwistraße Nr . 60 in Offenburg
in Baden ist ein geräumigesLadenlokal
mit Wohnung auf mehrere Jahre
zu vermieten .
Näheres durch Karl Albert Kern ,Bühlertal in Baden . 4253a

Wegen Liquidation und Einstellung
des Betriebes sind unsere

WilllDlIlWM »
im ersten Stock sosort oder später

zu vermiete « .

taiMi MttopUittnfaM
vorm . Gschwindt & Co . ,' A .-G. i. L. 4714*

In nächster Nähe des Bahnhofes
ist eine schöne, sehr hell und ge¬
räumige

Werkstätte
aus 1 . Juli oder früh , preisw . zuverm . Zu erfr . Wilhelmstr . 4.

Karlftratze 68
ist der 1. Stack mit 6 Zimmern
u. reichem Zubehör, evtl. Autogarage,
zum 1. Juli billig zu vermieten .

Näheres ebendort. 1903a
6 Zimmerwohnung , Bad , Ver¬

anda , reich ! . Zubehör , per 1 . Julioder später zu vermieten . Einzu¬
sehen von 10—4 Uhr . Näheres«819735 Leopoldstraße 45, III .
Karlsruhe , Ltephiinenjtutze ,

HkrrMsWhiiW .
In ruhiger Lage, Nähe des

Schloßparks u . d . Gemäldegalerie ,ist , eine Wohnung v . 6 Zimmern ,Küche, Speisekammer , Badezim¬mer, Balkon, Veranda nebst 2
Mansarden , 2 Kellern , Waschkücheaus sofort zu vermiet . Zu erfrag .
2376* Waldstratze 37, 3 . St .

Wohnung zn nmnielen.
Veorg Friedrichstrasie 11 ist eine

schöne 4 Zimmer -Wohnnng ans
1 . Juli zu vermieten .

Näheres 1. Stock daselbst . 6744*

werderplatz 25, 4 - St ,
ist eine Wohnung von 4 freundl .
Zimmern , Küche , Keller uud Man¬
sarde wegen Uebernahme .einer
Dienstwohnung sofort oder später
zu vermieten . Näheres daselbst im
2. Stock . B19692.4 .2

InrlocherMe 45,2 . 6t .,4 schöne große Zimmer mit Balkon ,Küche, Keller und Mansarde aus
1 . Okt . zu vermieten . 2919530 .6 .8

zu vermieten
3 Zimmerwohnuug Karl - Wilhelm -
straße 36, 5 . St . Nah . Melanchthon -
straße 2, im Bureau . 4907*

Marieustraße ist eine schöne

Pnrlemioohnnns rLS
auf 1. Juli zu vermieten . Zu erfrag.
Wilhelmstratze 52 , 2 . St . 5027*

Wohnung von 2 Zimmern u . Küche
auf 1 . Juki zu vermieten . Uhland -
ftraße 10. im Laden . 2318736 . 10 .9
Bsirgerstrasie 31 ist eine

Linzimmer Wohnung
mit Küche u . Keller per sofort od .
auf 1. Juli zu vermiete «. 7943*

Kaiserpaffage 54, II . Tr ., ist ein
güt 7772b : — 27 . .r.uf tic Aka¬
demiestraße gehend , auf 1 . Juni
zu öewaieien. L2904Llder

Kaiserstr. 45 sind ein großes , g n
möbliertes Zimmer u . zwei leer «
Zimmer zu vermieten . B19/99 .21S

Kaiserstraße 68, II . , Zentrum , ist
ein helles , fein möbl. Zimmer zu
vermieten. B2001 •

Kaiserstraße 81/83 , V . lks„ ist ein
schön möbl . , helles Zimmer sofort
od . auf 1 . Juni zu verm . Bl98o7

Karlstraste 66 . eine Treppe how ,
sind drei schöne , ineinandergehende
Zimmer , mit elektr . Beleuchtung ,
jederzeit beziehbar , eines evtl , möb¬
liert , schönste Büroräumlichkeitcu ,
zu vermieten . Bl 9691 ' 1

Kronenstraße 58, pari . , ist einsam
möbl . Mansardenzimmcr für so¬
fort oder 1 . Juni zu verm.

Kurvenstraße 5, gut möblierte5-
Parterrezimmcr zu verm . B ^

Kurvenstraße 19, IV . lks . , ist t " '
freundst möbliert . Zimmer sofort
oder 1 . Juni preiswert zu ver¬
mieten. B20072

Lammstraße 76 , 1IT . , Cafe Bauer ,
Eing . Turmstr . , ist großes , gut
möbl . Zimmer zu verm . 232004-1

Lessingstraße 51 , II . , isi ein gu .
möbl . Zimmer auf sofort oder 1 .
Juni zu vermieten . 232003!>

Marienstraße 53, I . , gut möblierst.,
kühles Zimmer mit 1—2 Betten '
zu vermieten . B20060

Markgrafenstraße 36 ist im 2 . St .
Vorderh. ein schön möbl. Zimmer
auf sofort oder später zu verm.BM069 Zu erfragen daselbst.

Markgrafenstraße 36 ist im Hin -
terhaus 3. Stock ein schönes , Hel¬les, groß. Zimmer auf sofort od .
später zu vermieten . Zu erfragen
Vorderhaus 2. Stock ._ 232000*

Morgenstr. 25 ist im 5. Stock ein
schönes Zimmer billig sofort od .
später zu vermieten . B20079

Rudolfstraße 22, III . rechts, schön
möbl . Zimmer an anständ . Herr ::
oder Fräulein auf 1 . Juni oder
spät e r zu verm . evt. mit Pe nsion.

Rudolfstraße 23, III . rechts, frdl .
möbl . Zimmer , sowie möbl. Man¬
sardenzimmer sofort billig zu

_ vermieten. _ _ 252004*
Schillerstr. 30 , 2 . St . , st , ist ein
sehr gut möbl. Zimmer sofort zu
vermieten. Bl 9993

Schützenstraße 75, III . , ist ein
freundst möbl. Zimmer mit sep .
Eingang an Herrn oder besseren
Arbeiter sofort oder 1 . Juni zuvermieten._ 2320040

Sofienstraße 67, III . , ist ein groß ^
gut möbl ., zweisenstr. Zimmer ,
ohne bis- ä-vis , in ruhig . Hause
auf 1 . Juni zu verm . BL0010

Steinstr . 2 sind ein einfach möb¬
liertes sowie ein besseres Zimmer
sogleich zu vermieten . Zu erfrag .im 2 . Stock ._ 2920094
Tullastr . 73, 3 . Tr ., ohnevis -ä-vi .-i ,
freie Lage, sehr gut möbliertes
Zimmer sofort oder später an
Herrn oder solide Dame zu ver-
mieten (ev . mit Pension ) ,_J820075

Veilchenstr . 37 , 2 Treppen , Ecke
der Durlacher Allee , Haltestelle der
elektr. Straßenbahn ist für sofortein gut möbl . Zimmer mit Balkon
zu vermieten . 2920104

Waldstr . 36,3 . St ., in gutem Hause ,ist ein schönes , mit 2 Fenstern ,nach der Straße gehendes , aut
möbl. Zimmer zu verm iet . B19374

Waldstraße 62, Htbs . 1 Tr . , ist gut
möbl ., freundst Zimmer auf 1 .
Juni od. später zu verm . Bl9743

Waldhornstratze 28 , parst , gegen¬über der Post, ist per sofort ein
gut möbliert . Zimmer an solidenHerrn zu vermieten . 2319461 .3 .2

Werderplatz 44, 2. St . , r ., ist ein
gut möbl . Zimmer u . eine Man -
sarde sofort oder später zu verm .

Zirkel 13, 1 Tr . hoch , ist ein schönes.gut möbl. Zimmer mit sep . Ein¬
gang in ruhigem Hause zu ver -
mieten ._ 2320082

Zirkel 20, 4. St . , ist ein möbliertes
Zimmer sofort oder bis 15 . Juni
zu vermieten . 2320086

Miet-Gesuche :
Ans 1 . Okt . 6—7 Zimmerwoh -

nung zwischen Waldhornstr . und
Marktplatz (Schloßplatz oder dessen
Nähe , bevorzugt) gesucht . Preisbis 1500 M, Off . u . Nr . 2319963an die Exp , der „Bad . Presse ".

Für 1. Okt . wird von ruhiger
Familie eine 3—4 Zimmerwohn¬
ung mit Zubehör gesucht . Herren -
str ., Nähe d . Karlstors bevorzugt .Off . m . Preis unt . Nr . B19823an die Exped . der „Bad . Presie " .
I ott . 2 pl Ml Zimmer
gesucht aus 2 . JuniÄnk , 14 Tagevon Res .- Off . in ÄeftMs womügl .Nahe Gren .-Kaserne . Dsterten mitPreisangabe unter Nr . B4800a andie Exped . der . Bad . Presse " 21
.. Ker sofott aus , etwa 8—14 Tage'ucht Fcaulem Zimmer mit vollerPension in Karlsruhe oder Um-
gegend . Leerten mit Preisangabeunter Nr . 2320073 an die Expedition

„Bad. Presse" erbeten .

lL-,i I



Seite 16 DavtsSse $ jvtTTe , Mittagblatt . Samstag be« 29. Mai 1909 . Nr . 245

Uff Pfingsten find fünfundzwanzig Jahr
verloffen , feit das „Krokodil" zu Karlsruhe
geöffnet worden . Zu solch freudvollen Tages
Gedächtnis soll ein Fest- und Iuöelöier verzapfet
werden, so die Braustätt zum Löwenbräu zu
München — die allzeit rtnd allein dem „Krokodil "
das Bier geliefert — mit aösunderlichem Fleiß
gebrauet hat zu Lhren und Lrgötzung aller
Krokodilgäst und soll solcher köstlicher Tropfen
von Lonntag an in der ganzen pfingstwochen
ausgeschenket werden und soll nit mehr kosten
als zu andern Tagen das einfach Krokodilbier .

Auch soll am Mittwoch , am zweiten im
Brachmonat — das ist der wirkliche Lröffnungs -
tag — das Gedächtnis gefeiert werden mit
Laitenspiel und Liedersang nach alter weis' .

Lolches zur Anzeig und frohsamen Linladung
allen werten Leuten in Ltadt und Land. soss

Ppramidenstadt Karlsruhe
in der letzten Maiwoch z-os.

Ser Krokodilvater:

3 . rnsloth.

Pfingstmontag ;
findet

Grotzes Tanzvergnügen
im Saale des 820095

„ Prinz Heinrich “ , Kurveuftraße 19 ,
statt, wozu freundlich einladet Heinrich Banmer .

Gartenwirtschaft .
Den titl . Vereinen und Gesellschaften zur gefl . Kenntnis¬

nahme , daß meine große und schattige
Gartenwirtschaft

im Caf6 Nowack (Eingang Nowacksanlage 19 ) noch
an verschiedenen Sonntagen zu sehr günstigen Bedingungen

:gebeizu vergeben ist .
7917

Hochachtend
Knopf , Restaurateur.

Hotel-Restaurant „Karlsburg"
Durlach.

Prima Moninger hell (Kafferbier) und dunkel . — Reine Weine ,
Vorzügliche Küche mit auswahlreicher Abendkarte . — Kaffee u. Kuchen .
Separate Säle und Gesellschaftszimmer. — Großer , schattiger Garten .

— Kegelbahn . — 8083
Es empfiehlt sich bestens £ 01US>

Di -

Schwanenstrafie 4
nimmt für die Bedürftige « der
Stadt dankbar jede Gabe in
HanSrat , Männer -, Kranen
nnd Sinder -Kleider » Wäsche»
Stiefel re. entgegen ._ 3748*

Busenbach .

Farren -
Bersteigerung

Tie Gemeinde Busenbach ver¬
steigert am

Mittwoch den 2. Fuui 1909,
liochmttG ‘M Uhr,

beim Farrenstall
einen schweren , fetten

^ f ^ ^ atRindfarren , wo-
_ Jtl JlJL zu Steigerungslieb¬

haber freund ! , eingeladen werden.
Busenbach, den 27 . Mai 1909 .

Bürgermeisteramt .
Basti a n . 4887a

BecstetzemMil K
von Fahrnissen und Waren werden
jederzeit bei billigster Berechnung
übernommen , auch werden einzelne
Möbelstücke sowie ganze Haushalt¬
ungen gegen bar angetanst im
Auktionsgeschäft von 7696 .8 .2

8 . Hisehmann , Iähringerstr . 29 .

Wer bei

Heisei
seinen

* kauft 7880 .6 .3

spart
Geld !

Eisschrank.
Hartholz , 65 X 110 X 90, Preis
160 M , ist für 60 M zu verkaufen.
Bl9524 Hirschstraße 81 , pari .

bei
EttlingenHotel-RestMUt j.Sonne, Reichenbach

Hier konzertiert an beiden Pfingst - Feiertagcn das bekannte , vielseitige

Karlsruher Salon -Orchester „Opollo
“

mit anerkannt vorzüglich unterhalt . Programm . B20025
Pfingstmontag: Tanz und Pran ^ alse - Elnlagen .

Hierzu ladet höfl . ein Aug . Müller , Restaurateur .

Pstllgst-Ausflug nach Reichenbach
im Albtal .
Pfingstmontag :

Tanzl»«lttftig»na,
wozu höflich einladet 4901^^

A . TVlai , „zur Krone "

TAvlni >» n wurde in der
Waldstraße

ein Kinderstiefel , AbzugebcngegenBelohnung . B20102
Gartenstranc 10 , 3. Stock.

Wäsche Ln? 1Ä
wird angenommen . F . Braftsch .
Mühlburg , Wasch - u . Bleichanstalt ,
Albstraße 12. B1S507 .3.3

Karlsruhe, kaiserslr . >

Feuer-
Versicherung.
Auf ein größeres Feuer -

versicherunas-Bureau wird
ein junger Mann mit schöner
Handschrift per sofort zu
engagieren gesucht . Offerten

| mit Lebenslauf und Angabe
I der Gekaltsanspr . sind unter

Ü . 2110 an Haasenstein &
i Vogler , A . - G ., in Karls -
| ruhe i . B . zu richten . 7855

Ein wenig gebrauchtes
Automobil ,

4siv ., 2 Chlinder , 6 P . S . m . !
Soinmerdach, tadellos erhalt .,
weg . Anschaffung eines grüß .
Wagens , weit unter Preis zu

^ verknusen. Off . unt . M. 7o0
^ an Haascnftein L Bögler , 21.-

G . , Mannheim . 4830a.4 .2

z. Durlach 'ß>L -K'
läge (Hauptstr . ) 1 geräumiger

Laden mit
2 Schaufenstern

und 1 Zimmer , sowie inr 2.
Stock eine 4Zimmerwobnung
mit allem Zubeh. auf l . Oktbr.
eventl . früher zu vermieten .
Evtl , wird auch das ganze
Anwesen, bestehend aus einem

2s 3 stückigen HauS mit Wcrk-
— stiitte. Scheuer :c ., verkauft .

Gefl . Offert , u . F . 744 an
Haasenstein & Bögler, A.-G .,
Mannheim erb._ 4803a

Fräulein
gesucht ,

gesetzten Alters , für kausm.
Bureau nach Kehl . Offerten
erbeten unter T . 2210 cm
Haasenstein & Vogler . A .-
G . , Straffburg iE . . 4857a2.2

Automobil. Gebraucht.
Molo r -

wagen wird gekauft. Off.
u . H . 35944aanHaasensteiuck
Bögler, Ä.-G.» Berlin W. 8.

^osek Ool ^farb
20 Kriegftrage 30
gegenfiber dem Hauptbahnhof

" erster und zweiter Stock =

Loden -Spezialitäten
Fertige Anzüge

aus einfarbig , u. gemusterten
Lodenstoffen , engl . Tweed u.
schottisch .Handstuhlgeweben

Pelerinen ® Wettermäntel
Rucksäcke , Gamaschen , Stutzen

Illustrierte Kataloge franko . 8084

Freilicht - Theater LUZERN - Hertenstein.
4817a Eröffnung : Sonntag den 30 . Mai ISO ».
U K? FH Km A Trauerspiel in, fünfAufzügen v-. F ranz Grillparzer.
l ' lL - ' Lra _,r -%o Regie : Direktor Hlldlli Lorenz .
Hauptdarsteller : Hermann Hardy , Stadttheater Freibarg i. B„ Erika
von Wagner, k . k. Hofburgtheater Wien , Hans Baumeister, Gross , hess.
Hoftheater Darmstadt, Minna Höoker -Berens , Grossh . bad. Hoftheater
Karlsruhe, Clara Müller - Gramer, Stadttheater Freiburg i . B. , Jehannes

Poetsch, Herzogi . Hoftheater Meiningen, Paul Staehelhl, Aarau .
Anfang 3 Uhr nachmittags. — Ende 6 1/2 Cbr. "WG

Preise der Plätze : Fr . 20. -—, 15.— , 10 .— , 8.—, 5 .— und 3.— .
Blllet -Vorverkauf : Hertcnstetn : Im Theaterbnrean in der Pension
Hertenstein. (Telegr.- n . Tel .-Adv . Freilicht- Hertenstein). Prospekte an
sämtl . Vorverkaufsstellen u , d. alle Buchhandlungen . — Vorzügl . Ver¬
bindungen nach allen Richtungen . — Unterkonti an Ort u. Stelle . —
Montagd . 31 . Mai : IT . Aufführ . MEDEA . III . Aufführ. : Donnerstagd. 3 . Juni .

Tür Touren
empfehlen

Golflacken
in großer Auswahl in allen Größen und Preislagen .

Geschwister ßaer
Spezialhaus für Braut - und Kinder -Ausftattungen .

Kaiserstrasse 149 I
Mitglied des Rabatt-Spar- Vereins.

8075

Jean Kifiel ,
Hoflieferant ,

Kaiferstr . IS » , Tel . 335 ,
empfiehlt zu den Feiertagen : .

Alle Sorten Fluß » und See¬
fische (Kelchen, Rheinsalm ) .

Junge Gänse » Enten ,
Poularden . Hahnen ,

Tauben .
Reue MatjeS -Häriuge ,

Malta -Kartoffel ».

Schwetzingen und Pfälzer
Spargel « ,

ff. gekochter Schinken
(ä la Prag) .

Roh . Westsäler Schinken»
Zunge , LachS - Schinke«,

Lachs.

Große Auswahl in
Frisch» u.Dauerwurstware « .

Gemüse -K onserven .

Obst-Konserve «
mit 1» °/« Rabatt

(doppelte Rabattmarken ).
Australische Birne » und

Aepsel » Bananen , Auaua »,
Orange » re .

— Rabattmarken. —

Ehrliche nnd zahlungsfähige
Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutende » Möbcl»
HauS auf

monalkiche Zahtnugsweife ,
ohne daß der Kunde mehr als den
reelle « , billigst berechnete»
Preis zahlen muß.

Nur Leute, welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können , wolle«
Offerten unter Nr. 7811 an die Exped.
der »Alld- Preffe " einreiche ». 3.3

TW. SchMem "S<T
Kunde « in u . außer dem Hause.
Frieda Rentz, Kaisrrstr . 74 . 3 Tr.
Primanor erteilt billige Nachhilfe.Elimum Effert , unt . «820050 an
die Exped. der „ Bad . Presse

Gesucht
wird ein Fräulein welches einem
siebenjährigen Mädchen Nachhilfe¬
stunden erteilt .

Offerten bietet man unter Nr. 8092
abzugeben.

Zu vergebe«
80 Ctter Abendmilch .
Wo ? ist zu erfragen unter Nr .

4892a in der Exp , der „ «Bad . Preise "

Frau jucht “ S
zahlung . Off . unt . Nr .

Mk . zu leihen
günktt. Zurück-

. . „ . 7r . «820107 an
Die Exped. der „ Bad . «Presse" .
K *3ahl * ik chem. techn . Pro -
Ml am m dukte (Oele . Fette ),
welche mit hohem Nutzen arbeitet ,
ist sofort zu verkaufen . (Erfordert .
12—15 Mille ) . Gute Existenz, auch
für Nichtfachmann, Käufer wird
eingearbeitet . Offerten nur von
Selbstreflektanten unter Nr . 4917a
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

_ Ein 6 Wochen altes

Fohlen
ist preiswert zu verkaufen . 8071 .2.1

„Wilder Mann". Aiserftr.
Federpritschenwagen.

neuen , 60 Zentner Tragkraft , ver¬
kauft billig «820009

G . Pfizenmaier , Göthestr . 15.
Ein großer Kassenschrank, ein

aut erhaltener Sekretär , sowie ein
« teh- u. Titzpull sind billig zu
verkaufen . 8078 .2 .1

Kaiserstraße 81 .

Motorräder
(Geleaeuheitskauf ).

Ein4Zhlinder -S . «., ein Progreß - ,
sowie em Dürkopp-Motorrad von
150 Mk . an zu verkaufen . 8097
Palhofer , Gottesauerstraße 23 .
E,n Sofa mit 2 Fauteuils sind

billig abzugeben. B19951
2.2 Lachnerstr . 4. 2. Stock .
FlUgKöfig , Mammenlegbar,
«818932.2 .2

billig zu verkaufen .
Kaiferstr. 47. 2 .

Zu verkaufen wegen Geschäfts ,
Veränderung ein Esel , 4 Jahre alt
sehr gut im Zug und fromm , bei
Johann Heinte in Mingolsheim,
B19938 Amt Bruchsal . 3 .2

Ein Herrenrad , bereits neu . iß
billig zu verkaufen . __

«820092
Luisenstraße 48 . 3 . St ., Seitenbau .
Fahrrad ,
billig zu verkaufen .

Karlstraffe 28
gefahren,B200R

Hths . , Part .
Fahrrad , fehlerfrei , mit &tetfaist

u . Rücktrittbr . 38 Mk . zu verkauf .
«820097 Lesstngstr . »3 . im Hof .

Ein guterhaltenes B20071
rr a6 spottbillig zu4VM v verkaufen .

Winterstr . 27 , TU. r . , Htbs.
Fahrrad , gut erchalftn ,

billig zu verkaufen . $ 2006#
Sofienstriche 250 , 4 . Sä. , r .

Zu verkaufen gut erh . Fahr¬
rad mit F-retlauf u . Rücktritt¬
bremse wegen Ameise. «B29081
_ Kaiserallee 45, im Laden . ,
Herren « nnd Damenrad .

mir sireit ., billig abzugeb . B20KL
Zährrngerstrchhe 1. 2 . St . lks .

sowie Regnlatenn" '" ' a abzugeben.
herstr . 5S . 3 . St.

Herren « nnd Damenrad, .
Freilauf u . Rücktrittbremse , feine
Marke , sofort billig zu verkaufen.
B20080 Körnerstr. IS . pari.
^ Nußbaum . Polstergarnitur ,
Sofa , 4 Stühle , Tisch , sehr gut er¬
halten , billig zu verkaufen.
Bl9850 Schillerstratze 54 , IV . r.

t

Billig zu verkaufen
12—15 guterh . Zimmermannswerl¬
zeuge mit od . ohne Kasten, 1 Kasten¬
wagen , 1 Hobelbank, 1 Schleifstein,
1 gr . Flaschenaufzug rc . Näh. bei

Heinrich Karrer , Karlsruhe.
«820021 «Philippstraße 19 . 3.1
= Gebrauchte Möbel ! ==

2 kompl. Betten , 1 Spiegelschrcmk .
1 Chiffonnier , 1 Nachttisch 1 Küchc-
schrank , 1 runder Tisch , 1 Stehpult^
. ---- - . eichene Credenz

. 40 . 1 . St .

Zu verkaufen:
2 Marquis -Gestelle , fastwienev,

von 2,20 Nttr . u . 2,90 Mbr . Länge.
«Bei wem, unter Nr . 8080 in der

Erved . der „Bad . Presse" zuerft .

Sportsliegwagen
B2005S

kaufen.
Ublandstr . 33. 8 . St . I .

GO Kinderwagen , • •
gut erhalten , billig z« verkauf«».'
«1820061 Scheffctftr . 55, Stb . II ._
Ein Kinderwagen ,
mit Gummiräder , ist btll . zu verk.

Amalienstraste 71, 4. Stock ,
'

«820110 Eing ang Leovokdftraße. ^
Hellseid. Maffblnse , Größe &

neu , wegen Trauer billig zu ven .
kaufe» . MV
Näh . Ludwig -Wilbelmstr . 10, 2 Tr.

Herren-Anzug,
mod. u . gut erhalten , sowie ein be¬
reits neuer , dunkelblauer Jackech
Anzug , für größeren Herrn pat>.>
und ein ganz heller Sacco -Anznll-
sebr gut erhalten , sind billig 3U
verkaufen . Wielandtstr . 10, 2 . & -
Vorderhaus , links ._ 23200g

» Dackel, ^
11- Jahr alt , getigert , m. I.

präm . , billig abzugeben. Räh.
«2320076 Waldstraße 5, H-_

Jagdhund .
Irische Sctterbündrn , Prämie: '̂

im 2 . Feld , jagdlich sehr gut , dos
zu verkaufen 489ia

Wendelin Heck
in Elchesbei « . ^

Jeiilscher SchöserhmU, ,Rüde , 8 Monate alt , schwarz , »ul
Abzeichen , prämiiert , zu verkauft »-
Preis nach Uebereinkunft . B19L- -«

G Rnnvp 3, Ttaffortb.
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